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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

die Wahlen zur neuen Zusammensetzung 
des Parlamentes in Brüssel sind abge-
schlossen. Zur ersten Plenarsitzung am 
2. Juli entscheiden die 751 EU-Abgeord-
neten ob und welcher Fraktion sie beitre-
ten werden. Außerdem wählen sie eine/n 
Parlamentspräsidenten/in. Das Europäi-
sche Parlament wird dann im Juli in der 
zweiten Sitzung über den/die Kommis-
sionspräsidenten/in abstimmen. In den 
Kommunen kehrt wieder Ruhe ein. Bis 
zur Kommunalwahl am 15. März 2020 ist 
ja noch etwas Zeit. Allen Wahlvorständen 
und Wahlhelfern ein herzliches Danke-
schön für die zuverlässige, ehrenamtliche 
Unterstützung.

Hohes Arbeitspensum

In der Juni-Sitzung des Gemeindera-
tes waren 17 Beschlüsse in öffentlicher 
Sitzung zu fassen. Große Infrastruk-
turprojekte, wie das Planfeststellungs-
verfahren zum sechsspurigen Ausbau 
der BAB A6 und die Diskussion vor dem 
Raumordnungsverfahren über die Alter-
nativkorridore zum Ersatzbau der 380 kV-
Wechselstromfreileitung durch unser Ge-
meindegebiet, erfordern aktives Handeln 
und einen zusätzlichen hohen Zeitauf-
wand in der Verwaltung. In einem Bericht 
in dieser Ausgabe werden beide Verfahren 
näher erläutert.

Umstellung auf LED-Straßenbeleuch-
tung

Der Gemeinderat hat im Juni beschlossen, 
mit der N-ERGIE einen neuen Straßenbe-
leuchtungsvertrag abzuschließen und die 
Leuchtmittel vollständig auf LED-Leucht-
köpfe umzustellen. Dabei wurde darauf 
geachtet, bei der Auswahl „insekten-
freundliches“ Warmweiß der Leuchtmittel 
einzusetzen. Nach nur zweieinhalb Jahren 
wird sich die Investition über ca. 50.000 
Euro über die Energieeinsparung bereits 

amortisiert haben. Dies ist auch ein wert-
voller Beitrag zur CO2-Reduzierung.

Straßensanierungskonzept 2019

Mit dem Ingenieurbüro Wolfrum aus Wen-
delstein wurde der Abschluss eines Inge-
nieurvertrages zur Planung der Sanierung 
von neun Straßenzügen beschlossen. In-
nerhalb der nächsten 2 – 3 Jahre sollen in 
Dechendorf der „Nußweg“, in Kottensdorf 
der „Schloßberg“, in Rohr die „Bachstra-
ße“ und die Straße „Am Sand“, in Leuz-
dorf die „Sonnenleite“ sowie der „Schwa-
bachgrund“, in Gaulnhofen die Straße 
in Richtung Autobahn und in Prünst die 
Ortsdurchfahrt mit Kreuzung und die Orts-
durchfahrt in Richtung Unterprünst saniert 
werden. Die Kostenschätzung liegt bei 
441.000 EURO, das hieraus errechnete 
Bruttohonorar bei gerundet 61.000 Euro. 
An Straßenunterhaltszuwendungen in 
Höhe von 80.000 Euro pro Haushaltsjahr 
und bis 2022 mit weiteren 437.000 Euro 
in Summe, kann für diese und weitere ge-
plante Straßensanierungsmaßnahmen als 
Haushaltseingang gerechnet werden. In 
Summe stehen gerundet voraussichtlich 
757.000 Euro zur Verfügung.

Für die Bodenuntersuchung der jewei-
ligen Straßenkörper sind 31 Bohrungen 
erforderlich. In einer Tiefe von bis zu 1,50 
Meter wird die Beschaffenheit und Be-
lastbarkeit der Tragschicht untersucht. 
Der Auftrag geht an das Sachverständi-
genbüro Prof. Dr. Gründer aus Pyrbaum, 
mit einem Gesamtvolumen in Höhe von 
12.582 Euro.

Für die Ortschaft Rohr werden die Tief-
bauarbeiten zum Gasversorgungsnetz 
und im Bereich der Altgemeinde Prünst, 
die möglichen Belastungen durch den 
Baustellenverkehr im Rahmen des Aus-
baues der BAB A6 hinsichtlich der Sanie-
rungsmaßnahmen zeitlich berücksichtigt.

Einweihung des Gewerbegebietes 

Rohr-Nord

In einem gemeinsamen Festakt aller Ak-
teure wurde das neu erschlossene Er-
weiterungsareal des Gewerbegebietes 
in Rohr eingeweiht. Die Verhandlungen 
zum erforderlichen Grunderwerb hatten 
2015 begonnen und im Sommer 2018 
konnten die Erschließungsmaßnahmen 
mit der Vermessung der neu gebildeten 
Gewerbegrundstücke und den Erschlie-
ßungsstraßen auf einer Bruttofläche von 
sechs Hektar und einem Nettoflächen-
angebot von 40.000 Quadratmetern ab-
geschlossen werden. Auch hierzu lesen 
Sie in dieser Ausgabe einen ausführlichen 
Pressebericht.

Einweihung der neuen Kinderkrippe in 
Regelsbach

Am 4. Juni wurde die Kinderkrippe im 
ersten Obergeschoss der ehemaligen 
Raiffeisen-Geschäftsstelle in Regelsbach 
eingeweiht. In einem Kraftakt durch un-
sere Mitarbeiter, insbesondere Herrn Jür-
gen Hummel, wurde mit örtlichen Fach-
firmen und dem Architekturbüro Klemm 
aus Schwabach die ehemalige Wohnung 
in eine kleinkind-gerechte, gemütliche 
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Meine sehr geehrten Mitbürgerinnen, 
meine sehr geehrten Mitbürger,
die „fünfte Jahreszeit“ begann auch in un-
serer Gemeinde mit dem Kinderfasching 
und Faschingsbällen der Vereine. Am un-
sinnigen Donnerstag fielen die Rohrer He-
xen nach ihren Besuchen im Kindergarten 
und bei den Senioren auch wieder in der 
Rohrer Verwaltung ein. Das bunte Treiben 
mit Musik, Lied und Gedicht endete nach 
einer Rallye auf „Bobby-Cars“ bei Krap-
fen, Brezen und Getränken (Bericht in die-
ser Ausgabe).

Foto: Quelle H. Bauer
Auf die Rohrer Hexen ist Verlass! Den Rat-
hausschlüssel gibt’s am Aschermittwoch 
zurück

Haus für Kinder – Für alle Fälle 
gewappnet
Die Hortgruppen, die Kindergarten- und 
Krippengruppe in Regelsbach können zum 
neuen Schul- und Kindergartenjahr star-
ten. So oder so. Aufgrund der nach wie 
vor angespannten Lage im Baugewerbe 
haben die Schulleitung, die Familien- und 
Altenhilfe, Vertreter/innen der Aufsichts-
behörden des Landratsamtes und die Ge-
schäftsleitung der Gemeinde Rohr einen 
Plan B ausgearbeitet. In der Dependance 
in der Schwabacher Straße, der ehema-
ligen Raiffeisenbank in Regelsbach, kann 

die Kinderkrippengruppe im ersten Oberge-
schoss und die Kindergartengruppe im Erd-
geschoss mit dem neuen Träger, der Fami-
lien und Altenhilfe aus Schwabach, nahtlos 
in das neue Kindergartenjahr 2023/24 star-
ten. Nach Rücksprache mit mir kann Frau 
Schmidt, die Geschäftsführerin jetzt die 
vorgemerkten Eltern mit Detailinformatio-
nen anschreiben. Die Hortgruppen werden 
zum neuen Schuljahr 2023/24 in den dann 
ehemaligen Räumen der Mittagsbetreuung 
in der Grundschule und in freien Klassen-
zimmern und Gruppenräumen starten. So-

bald für das 
Haus für Kinder 
im September 
die Betriebser-
laubnis (oder 
eine Teilerlaub-
nis) seitens 
Jugendamtes 
erteilt werden 
kann, wechseln 
alle Gruppen in 
das neue Haus.
Vier Hortgrup-
pen lösen die 

Mittagsbetreuung ab
Zukünftig wird es nur noch einen Kinderhort 
geben, keine Mittagsbetreuung mehr. Das 
war auch mehrheitlich der Elternwunsch 
und das Ergebnis der Bedarfsabfrage, die 
vor Antragstellung für die Fördermittel für 
das Kinderhaus veranlasst wurde. Wenn ab 
2026 für Kommunen die gesetzliche Ver-
pflichtung besteht, ein Ganztagsangebot ab 
der ersten Klasse anbieten zu können, ist 
die Gemeinde Rohr als Sachaufwandsträger 
des kombinierten Kinderhauses sehr gut 
gerüstet. Im Hortbetrieb gibt es ebenfalls 
Schließzeiten, wie im Kindergarten, so dass 
die Schülerinnen und Schüler auch während 
der Ferien betreut sind. In der eigenen Men-
sa des Kinderhauses wird auch montags 
bis freitags ein Mittagessen angeboten. Die 
Buchungszeiten betragen mindestens vier 
Stunden pro Tag. Unterschreitungen dieser 

Buchungen oder ein Betreuungsangebot 
vor Schulbeginn werden noch rechtzei-
tig abgefragt. Die Schülerbeförderung am 
Nachmittag ist durch die unregelmäßige 
Taktung des Linienverkehrs noch eine He-
rausforderung. Wenn der Stundenplan der 
Grundschule steht, werden wir diesbezüg-
lich schon jetzt an möglichen Lösungen ar-
beiten. Die Kindertagesstätte St. Emmeram 
wird ihr Angebot wieder vollständig in Rohr 
zur Verfügung stellen. Die Betreuung ei-
ner zusätzlichen Kinderkrippengruppe in 
Regelsbach war ein temporäres Angebot. 
Hier bedanke ich mich ganz herzlich für die 
hervorragende Betreuungsarbeit und Un-
terstützung. Für die als nächstes geplante 
Generalsanierung des Kindergartens St. 
Emmeram finden Anfang März die nächs-
ten Gespräche statt. Sobald das Haus für 
Kinder vollständig bezogen werden kann, 
stehen die Gruppenräume in der ehemali-
gen Raiffeisenfiliale in Regelsbach als Teil-
unterbringung während der Bauphasen in 
Rohr zur Verfügung. So wurde das bereits 
2018 zwischen Kirchenvorstand und Ge-
meinderat geplant.
Grundsatzbeschluss zur Gründung 
einer Bürger-Solargesellschaft 
Gemeinde Rohr
Die Informationsveranstaltung war bis auf 
den letzten Platz besucht.
Im öffentlichen Teil der Februar-Gemeinde-
ratssitzung 2023 fasste der Gemeinderat 
nach Erörterung der Fakten den Grundsatz-
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gebiet Rohr. In den Themenbereichen, wie 
beispielsweise „Gewässer“, „Siedlungen“, 
„Forst“, „Agrarlandschaft“; „Öffentliche 
Flächen“ erarbeiteten die Teilnehmer*innen 
Vorschläge für weitere Entwicklungen, die 
positive Auswirkungen auf die biologische 
Artenvielfalt im Gemeindegebiet nehmen 
sollen. Am Ende der 4-stündigen Arbeitssit-
zung stand eine beeindruckende Ergebnis-
präsentation. Sehr erfreulich ist, dass die 
Mitwirkenden aus vielen unterschiedlichen 
Interessensvertretungen, wie Forst- und 
Landwirtschaft, Jagdwesen, Naturschutz, 
Kommunalpolitik, Kirche und Fachbehör-
den beteiligt waren. Die Ergebnisse werden 

demnächst dokumentiert zur Verfügung ge-
stellt. Beschlossene Arbeitsaufträge noch für 
dieses Jahr waren das Anbringen von Vogel-
nistkästen, Pflanzaktionen mit dem Kinder-
garten Rohr und die Planung einer Fortbil-
dungsreihe zur Biodiversität im Herbst, mit 
beteiligten Fachbehörden und Verbänden. 
Der nächste Workshop findet am Montag, 
den 30. September um 18:00 Uhr statt. Der 
Tagungsort wird noch bekannt gegeben.

Städtebauförderung für Rohr

Eine Delegation von Mitgliedern des Ge-
meinderates und Mitglieder des Rohrer 
Kärwa-Vereines haben sich am 4. Juni ei-
nen ersten Entwurf zur Neugestaltung des 
Dorfplatzes an der Schwabach in Rohr, 
zusammen mit dem Städtebauplaner Karl-
Heinz Zagel aus Wendelstein angesehen. 
Für das erweiterte Voruntersuchungsgebiet, 
dem historischen Ortskern von Rohr, hat der 
Gemeinderat die vorläufige Gebietskulisse 
beschlossen. Für dieses innerörtliche Areal 
wird nun eine Dokumentation erarbeitet, der 
sich ein Beschluss über ein Sanierungsge-
biet anschließt. In der Mai-Ausgabe wurde 
bereits berichtet.

Ihr/Euer

Felix Fröhlich

Erster Bürgermeister

Kinderkrippe umgebaut. Die Gemeinde in-
vestierte rund 50.000 Euro für technische 
Ausstattung und Einrichtungsgegenstände. 
Im Hinblick auf den Neubau des „Hauses für 
Kinder“ werden diese Räume in das Sum-
menraumprogramm mit eingebunden. Einen 
ausführlichen Bericht zur Einweihung finden 
Sie in diesem Heft.

Erster Workshop zur Biodiversität

Am 23. Mai wurde der erste Workshop zum 
Projekt „Marktplatz der biologischen Viel-
falt“ abgehalten. Die 20 Teilnehmer*innen 
erarbeiteten unter der Moderation des 
Landschaftsplanungsbüros Landimpuls aus 
Regenstauf eine Analyse für das Gemeinde-

Herzliche Einladung
zum Gemeindefest in Müncherlbach am Sonntag, 07. Juli 2019

unter dem Motto: „Aufstehen, Aufeinander zugehen“
Programmablauf:

10:00 Uhr Gottesdienst mit Posaunenchor, Voices of Life, 
Dreamkids, Gesangverein
11:00 Uhr Mittagessen
13:00 Uhr Kaffee u. selbstgebackene Kuchen/Küchle
14:00 Uhr Aufführung Volkstanzgruppe
14:30 Uhr Dorfführung
15:30 Uhr Aufführung Theatergruppe
16:00 Uhr Abschlussworte durch Pfarrer Wandtke

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Rohr, Dorfgemeinschaft Müncherlbach

Aus der Verwaltung

beschluss, zukünftig öffentliche Dächer von 
einer zu gründenden Bürger-Solar-Gesell-
schaft belegen zu lassen. Dr. Gerhard Brun-
ner, der zu dieser Sitzung und als Referent 
am 14. Februar in das Sportheim des TC 
Regelsbach gekommen war, erläuterte die 
erforderlichen Grundlagen hierzu.
Über 60 Personen waren am Mittwoch-
abend der öffentlichen Einladung nach Re-
gelsbach gefolgt. Der Tennis-Club Regels-
bach, die Tennisabteilung Rohr und der TSV 
Rohr waren die ersten Interessenten, die 
sich mit der Belegung ihrer Hallendächer 
beschäftigten. Hierzu gab es 2022 bereits 
eine Veranstaltung in Rohr.
Dr. Gerhard Brunner, Leiter der Stadtwer-
ke Roth bot an, über die Energie-Service-
GmbH, einer Tochter der Stadtwerke, die 
Planung, Ausschreibungen, Ausführung und 
den Betrieb von verschiedenen Aufdach-
PV-Anlagen im Rohrer Gemeindegebiet zu 
übernehmen. Finden sich für die Gründung 
einer Bürger-Solargesellschaft Gemeinde 
Rohr genügend Interessenten, wird anhand 
des Investitionskapitals mit der Planung 
und Realisierung der ersten Dächer begon-
nen. Mögliche Anteile könnten bei 2.500 
€ beginnen. Das ist aber in einer Satzung 
festzulegen. Aus den PV-Anlagen kann so-
wohl eine Überschusseinspeisung, als auch 
eine Einspeisung ins Verteilernetz erfolgen. 
Der festzulegende Strompreis für öffentli-
che Liegenschaften muss dabei unter dem 
marktüblichen kW-Stundenpreis liegen. Der 
Pachtzins für die Dächer muss moderat ver-
einbart werden, so dass sich für die Gesell-
schafter noch eine attraktive Rendite ergibt.
Die Gemeinde Rohr hat bereits für einige 
Dachflächen eine Verfügbarkeitsabfrage 
beim Netzbetreiber N-Ergie veranlasst und 
auch schon positive Einspeisezusagen er-
halten.

Die Besucher der Info-Veranstaltung konn-
ten ihre E-Mail-Adresse hinterlassen und 
können so über die weiteren Schritte auf 
dem Laufenden gehalten werden. Wer sich 
noch nachträglich melden möchte, kann im 
Bauamt der Gemeinde Rohr (friedrich.sie-
mandel@rohr-mfr.de) gerne seine (E-Mail) 
Kontaktdaten zusenden. 

Unterbringung von Asylsuchenden in der 
Gemeinde Rohr - Sachstand
Die Rückmeldungen auf meinen Aufruf in 
der Januarausgabe 2023 waren bisher et-
was verhalten. In Rohr können vier und in 
Gustenfelden bisher sechs Personen unter-
gebracht werden. In Gustenfelden nutzen 
wir die Wohnung über dem Gemeindehaus, 
wo bisher auch schon ukrainische Geflüch-
tete untergebracht waren. Sollten Sie von 
einer freien Wohnung oder einem leerste-
henden Haus wissen, bitte ich um Meldung. 
Ein Miet- oder Beherbergungsvertrag wird 
direkt mit dem Landratsamt geschlossen. 

Wohnungen mit offenen Feuerstellen (Holz- 
oder Kohleöfen) sind aus sicherheitstech-
nischen Gründen leider ausgeschlossen, 
könnten aber für eine dauerhafte Belegung 
mit ukrainischen Familien umgerüstet wer-
den. Rückmeldungen oder Informationen 
bitte an Landratsamt Roth, Tel.: 09171 
81-0 - Fax: 09171 81-1328 E-Mail: natalie.
nagorny@landratsamt-roth.de - www.land-
ratsamt-roth.de oder an Kristina Walz, Tel: 
09171 81-1308 - Fax: 09171 81-971308
E-Mail: kristina.walz@landratsamt-roth.de

Verfahrensstand Ersatzbau Juraleitung – 
Tennet plant Mastenstandorte
In einem weiteren Informationszirkel infor-
mierte der Höchstspannungsnetzbetreiber 
TenneT TSO GmbH aus Bayreuth über den 
Sachstand zum Ersatzbau der Juraleitung.
Der weitere Zeitplan sieht wie folgt aus:

Quelle: Baurconsult Hassfurth
Belegungsbeispiel für das neue Pultdach des 
Bauhofes in Kottensdorf

Quelle: TGA-Ingenieure 
Erlangen
Eine Studie zur Belegung 
der Dachflächen „Haus 
für Kinder“ mit einer gro-
ßen Aufdach-Fotovolta-
ikanlage Grafik: TenneT
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Interessensvertretungen, wie Forst- und 
Landwirtschaft, Jagdwesen, Naturschutz,
Kommunalpolitik, Kirche und Fachbehör-
den beteiligt waren. Die Ergebnisse werden 

demnächst dokumentiert zur Verfügung ge-
stellt. Beschlossene Arbeitsaufträge noch für 
dieses Jahr waren das Anbringen von Vogel-
nistkästen, Pflanzaktionen mit dem Kinder-
garten Rohr und die Planung einer Fortbil-
dungsreihe zur Biodiversität im Herbst, mit 
beteiligten Fachbehörden und Verbänden.
Der nächste Workshop findet am Montag,
den 30. September um 18:00 Uhr statt. Der 
Tagungsort wird noch bekannt gegeben.

Städtebauförderung für Rohr

Eine Delegation von Mitgliedern des Ge-
meinderates und Mitglieder des Rohrer 
Kärwa-Vereines haben sich am 4. Juni ei-
nen ersten Entwurf zur Neugestaltung des 
Dorfplatzes an der Schwabach in Rohr,
zusammen mit dem Städtebauplaner Karl-
Heinz Zagel aus Wendelstein angesehen.
Für das erweiterte Voruntersuchungsgebiet,
dem historischen Ortskern von Rohr, hat der 
Gemeinderat die vorläufige Gebietskulisse 
beschlossen. Für dieses innerörtliche Areal 
wird nun eine Dokumentation erarbeitet, der 
sich ein Beschluss über ein Sanierungsge-
biet anschließt. In der Mai-Ausgabe wurde 
bereits berichtet.

Ihr/Euer

Felix Fröhlich

Erster Bürgermeister

Kinderkrippe umgebaut. Die Gemeinde in-
vestierte rund 50.000 Euro für technische 
Ausstattung und Einrichtungsgegenstände.
Im Hinblick auf den Neubau des „Hauses für 
Kinder“ werden diese Räume in das Sum-
menraumprogramm mit eingebunden. Einen 
ausführlichen Bericht zur Einweihung finden 
Sie in diesem Heft.

Erster Workshop zur Biodiversität

Am 23. Mai wurde der erste Workshop zum 
Projekt „Marktplatz der biologischen Viel-
falt“ abgehalten. Die 20 Teilnehmer*innen 
erarbeiteten unter der Moderation des 
Landschaftsplanungsbüros Landimpuls aus 
Regenstauf eine Analyse für das Gemeinde-

Herzliche Einladung
zum Gemeindefest in Müncherlbach am Sonntag, 07. Juli 2019

unter dem Motto: „Aufstehen, Aufeinander zugehen“
Programmablauf:

10:00 Uhr Gottesdienst mit Posaunenchor, Voices of Life, 
Dreamkids, Gesangverein
11:00 Uhr Mittagessen
13:00 Uhr Kaffee u. selbstgebackene Kuchen/Küchle
14:00 Uhr Aufführung Volkstanzgruppe
14:30 Uhr Dorfführung
15:30 Uhr Aufführung Theatergruppe
16:00 Uhr Abschlussworte durch Pfarrer Wandtke

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Rohr, Dorfgemeinschaft Müncherlbach

Aus der Verwaltung

Mitte des Jahres 2023 sollen die Maststand-
orte dann konkret feststehen. Nach erneuter 
Rückfrage meinerseits wurde von TenneT 
zugesichert, dass die Stellungnahme der 
Gemeinde Rohr Beachtung findet. Das trifft 
vor allem die Abstände zur Wohnbebauung 
von 400 Metern. Auch die erforderlichen 
Ausgleichsmaßnahmen sollen in enger Ab-
stimmung mit dem Bauamt der Gemeinde 
Rohr erfolgen. Priorität hat der Waldumbau 
am Rotenberg zwischen Regelsbach und 
Hengdorf.

Umfangreiche Bautätigkeiten zum Aus-
bau der Bundesautobahn A6
Zum Redaktionsschluss hatte die Auto-
bahndirektion des Bundes – Niederlassung 
Nordbayern verschiedene verkehrsrechtli-
che Maßnahmen zu den Bauarbeiten zum 
Ausbau der Bundesautobahn A6 angekün-
digt. In dieser Ausgabe finden Sie einen 
vorläufigen Ankündigungsplan – für den es 
aber noch kleinere Änderungen geben kann. 
(siehe Heft Mitte) Nach dem Erlass der Ver-
kehrsrechtlichen Anordnungen finden Sie 
den Übersichtsplan auch zum Betrachten 
in einer größeren Auflösung auf www.rohr-
mfr.de unter Neuigkeiten.

Siebener in der Gemarkung Gustenfelden 
bekommen Verstärkung
Für die Gemarkung Gustenfelden wird es 
zukünftig eine Verstärkung geben. Feld-
geschworenen Obmann Georg Hofmockel 
konnte Walter Kuch aus Kottensdorf und 
Gerhard Bauer aus Gustenfelden für das 
kommunale Ehrenamt der „Siebener“ ge-
winnen. Vor dem Eintritt in die Tagesord-
nung der Februarsitzung wurden beide 
Herren feierlich vereidigt und erhielten die 
Feldgeschworenenordnung ausgehändigt. 

Feldgeschworene werden für dieses kom-
munale Ehrenamt auf Lebenszeit vereidigt. 
Nur altersbedingt oder aus gesundheitlichen 
Gründen ist auf Antrag die Entbindung von 
diesem Amt möglich. Der Gemeinderat und 
meine Person haben den beiden frisch ver-
eidigten Siebenern alles Gute, stets beste 
Verrichtung der Aufgaben in der Flur und 
viel Freude in diesem Ehrenamt gewünscht.

Zum Jahrestag des Kriegsbeginnes gegen 
die Ukraine am 24. Februar 2023 wünsche 
ich allen, die politisch und militärisch in der 
Verantwortung stehen Weitsicht, Kraft und 
Abwägungskompetenz, damit dieses un-
endliche Leid bald ein Ende nehmen darf. 
Den Familien und Angehörigen der Erdbe-
benopfer im Gebiet der Kontinentalplatten 
an der Landesgrenze zwischen der Türkei 
und Syrien spreche ich im Namen unserer 
Gemeinde große Betroffenheit und unser 
tiefes Mitempfinden aus.

Bild – Quelle: M. Scheffler – Bauamt
Obmann Georg Hofmockel und Bürgermeister Fröhlich mit den frisch vereidigten Feldgeschwo-
renen Walter Kuch aus Kottensdorf und Gerhard Bauer aus Gustenfelden.

Ihr/Euer

Felix Fröhlich
Erster Bürgermeister

Am Mittwoch, den 15.1.2023 haben Mitar-
beiter des Gemeindlichen Bauhofes auf Initi-
ative des Elternbeirates des Kindergarten St. 
Emmeram eine Obstbaumpflanzung in der 
Grünanlage des Wohngebietes am Streubicht 
mit den „Schlaufüchsen„ durchgeführt.

35 Mädchen und Jungen haben mit Bau-
hofmitarbeitern zusammen insgesamt fünf 
Obstbäumchen gepflanzt. Der ausgebildete 
Landschaftsgärtner Maximilian Kahanek er-
klärte den Kindern, weshalb man überhaupt 
Obstbäume pflanzt und wie man dabei vor-
gehen muss, damit die Bäumchen auch an-
wachsen und später Früchte tragen.

Die Kinder waren tatkräftig bei der Sache, 
wie man unschwer auf dem Foto erkennen 
kann.

Christian Böhm
Leiter des Bauhofes

Obstbaum Pflanzaktion

Foto-Quelle: Bauhof Gemeinde Rohr
Landschaftsgärtner und Bauhofmitarbeiter Ma-
ximilian Kahanek erklärt den Kindern, wie man 
einen Obstbaum pflanzen muss, damit er auch 
später Früchte trägt.
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gebiet Rohr. In den Themenbereichen, wie 
beispielsweise „Gewässer“, „Siedlungen“, 
„Forst“, „Agrarlandschaft“; „Öffentliche 
Flächen“ erarbeiteten die Teilnehmer*innen 
Vorschläge für weitere Entwicklungen, die 
positive Auswirkungen auf die biologische 
Artenvielfalt im Gemeindegebiet nehmen 
sollen. Am Ende der 4-stündigen Arbeitssit-
zung stand eine beeindruckende Ergebnis-
präsentation. Sehr erfreulich ist, dass die 
Mitwirkenden aus vielen unterschiedlichen 
Interessensvertretungen, wie Forst- und 
Landwirtschaft, Jagdwesen, Naturschutz, 
Kommunalpolitik, Kirche und Fachbehör-
den beteiligt waren. Die Ergebnisse werden 

demnächst dokumentiert zur Verfügung ge-
stellt. Beschlossene Arbeitsaufträge noch für 
dieses Jahr waren das Anbringen von Vogel-
nistkästen, Pflanzaktionen mit dem Kinder-
garten Rohr und die Planung einer Fortbil-
dungsreihe zur Biodiversität im Herbst, mit 
beteiligten Fachbehörden und Verbänden. 
Der nächste Workshop findet am Montag, 
den 30. September um 18:00 Uhr statt. Der 
Tagungsort wird noch bekannt gegeben.

Städtebauförderung für Rohr

Eine Delegation von Mitgliedern des Ge-
meinderates und Mitglieder des Rohrer 
Kärwa-Vereines haben sich am 4. Juni ei-
nen ersten Entwurf zur Neugestaltung des 
Dorfplatzes an der Schwabach in Rohr, 
zusammen mit dem Städtebauplaner Karl-
Heinz Zagel aus Wendelstein angesehen. 
Für das erweiterte Voruntersuchungsgebiet, 
dem historischen Ortskern von Rohr, hat der 
Gemeinderat die vorläufige Gebietskulisse 
beschlossen. Für dieses innerörtliche Areal 
wird nun eine Dokumentation erarbeitet, der 
sich ein Beschluss über ein Sanierungsge-
biet anschließt. In der Mai-Ausgabe wurde 
bereits berichtet.

Ihr/Euer

Felix Fröhlich

Erster Bürgermeister

Kinderkrippe umgebaut. Die Gemeinde in-
vestierte rund 50.000 Euro für technische 
Ausstattung und Einrichtungsgegenstände. 
Im Hinblick auf den Neubau des „Hauses für 
Kinder“ werden diese Räume in das Sum-
menraumprogramm mit eingebunden. Einen 
ausführlichen Bericht zur Einweihung finden 
Sie in diesem Heft.

Erster Workshop zur Biodiversität

Am 23. Mai wurde der erste Workshop zum 
Projekt „Marktplatz der biologischen Viel-
falt“ abgehalten. Die 20 Teilnehmer*innen 
erarbeiteten unter der Moderation des 
Landschaftsplanungsbüros Landimpuls aus 
Regenstauf eine Analyse für das Gemeinde-

Herzliche Einladung
zum Gemeindefest in Müncherlbach am Sonntag, 07. Juli 2019

unter dem Motto: „Aufstehen, Aufeinander zugehen“
Programmablauf:

10:00 Uhr Gottesdienst mit Posaunenchor, Voices of Life, 
Dreamkids, Gesangverein
11:00 Uhr Mittagessen
13:00 Uhr Kaffee u. selbstgebackene Kuchen/Küchle
14:00 Uhr Aufführung Volkstanzgruppe
14:30 Uhr Dorfführung
15:30 Uhr Aufführung Theatergruppe
16:00 Uhr Abschlussworte durch Pfarrer Wandtke

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Rohr, Dorfgemeinschaft Müncherlbach

Aus der Verwaltung

Am 24. Januar wurden 50 Siegerinnen und 
Sieger des Leistungswettbewerbs des Deut-
schen Handwerks im blauen Saal in der 
Orangerie in Ansbach geehrt. Aus der Ge-
meinde Rohr qualifizierte sich Luisa Wink-
ler aus Gustenfelden im Wettbewerbsberuf 
Verfahrenstechnologie in der Mühlen- und 
Getreidewirtschaft. Im Zuge der öffentli-
chen Diskussion um den Fachkräftemangel 
in Deutschland, ist es ein wahres Glück, in 
diesem traditionellen Handwerk Nachwuchs-
kräfte zu finden, die mit hohem Interesse und 
Fleiß ihre dreijährige Ausbildung absolvie-
ren. Um den Beruf der Müllerin/des Müllers 
ausüben zu können, musste sie die einzige 
Berufsschule in Süddeutschland (Stuttgart) 
besuchen. Als Verfahrenstechnologin in der 
Mühlen- und Getreidewirtschaft absolvierte 
Luisa Winkler ihre duale Ausbildung zudem 
im elterlichen Betrieb der Winkler-Mühle in 
Gustenfelden. Die Berufsausbildung fiel nach 
dem Abitur im zweiten Ausbildungsjahr in die 
Lockdown-Phasen der Corona-Pandemie. 
Keine einfache Organisation zwischen Block-
unterricht virtuell oder in Präsenz, Praxis und 
dem heimischen Mühlenbetrieb. Im ganzen 
Landkreis Roth gibt es überhaupt nur noch 

im nordwestlichsten Zipfel zwei Lebensmittel 
produzierende Getreidemühlen. Das ist die 
Winkler-Mühle in Gustenfelden und die Müh-
le Brechtelsbauer in Kottensdorf. Hier entste-
hen regional erzeugte hochwertige Produkte, 
deren Stellenwert gerade in der Corona-Pan-
demie wieder zunehmend in der Bevölkerung 
geschätzt wurden. Im Lehrbetrieb in Stuttgart 
wurde im Rahmen der Ausbildung auch Wert 
auf das Wissen in der Weiterverarbeitung 
der Getreideprodukte gelegt. Verschiede-
ne Backwaren werden schließlich auch im 

Unter den 50 Siegerinnen und Siegern des 
Leistungswettbewerbs des Deutschen Hand-
werks wurde am 24. Januar im blauen Saal 
in der Orangerie in Ansbach auch ein junger 
Mann aus der Gemeinde Rohr geehrt. Aus der 
nördlichsten Gemeinde des Landkreises Roth 
qualifizierte sich Chris Winkler im Wettbe-
werbsberuf Mechatroniker für Kältetechnik. 
Das erste Ausbildungsjahr absolvierte der 
junge Mechatroniker in einem Fremdbetrieb, 
die zwei weiteren Ausbildungsjahre lernte er 
im elterlichen Betrieb Kälte-Klima Winkler. 
Um den Beruf des Mechatronikers für Käl-
tetechnik zu erlernen, muss die bundesweit 
einzige Berufsschule in Lindau besucht wer-
den. Aufgrund seiner sehr guten Noten nach 
der Mittleren Reife und in der Berufsschule 
hat Chris die Ausbildung sogar verkürzt.
Einige Zeiten der Berufsausbildung fielen im 
zweiten und dritten Ausbildungsjahr in die 
Lockdown-Phasen der Corona-Pandemie. 
Das Switchen zwischen Blockunterricht 
virtuell oder in Präsenz, Praxis und dem el-
terlichen Betrieb gelang dem Geehrten aber 
problemlos. Der Terminkalender von Chris 
ist jedenfalls immer voll. Zuhause gilt es 
noch einen landwirtschaftlichen Betrieb mit 
Viehhaltung am Laufen zu halten. Der Tag 
beginnt im Stall, dann in Sachen Klima- und 

Foto-Quelle: privat
Bürgermeister Fröhlich 
überreichte die Ehren-
urkunde im Beisein der 
stolzen Eltern in der 
Winkler-Mühle.

Kältetechnik unterwegs, abends ist wieder 
der Bauernhof dran. Den Kühlautomaten mit 
den regionalen Produkten bestückt meistens 
die Mutter von Chris. Natürlich sind die El-
tern sehr stolz auf die klasse Leistung, die ihr 
Sohn abgeliefert hat.
Im Sommer beginnt bereits die Weiterbildung 
zum Meister. Bürgermeister Felix Fröhlich 
lud den Kammersieger des Regierungsbe-
zirkes Mittelfranken ebenfalls in das Rathaus 
ein und überreichte ihm eine Urkunde zur 
Anerkennung der hervorragenden Ausbil-

dungsleistung und ein kleines Präsent. Das 
gute Miteinander im elterlichen Betrieb hat 
also eine zukunftsweisende Perspektive. Das 
Gemeindeoberhaupt Fröhlich gab sich zuver-
sichtlich, dass in den vielen Handwerks- und 
Fachbetrieben in der Gemeinde Rohr - die 
häufig noch familiengeführt sind - über die 
nächste Generation der Fachkräftemangel 
zumindest teilweise kompensiert werden 
kann. Wenn dabei noch so exzellente Leis-
tungen ausgezeichnet werden können, um 
so erfreulicher.

Mühlenladen der Familie Winkler angeboten. 
Für Luisa Winkler denkt aber schon weiter. In 
den nächsten Jahren möchte sie ihren beruf-
lichen Werdegang noch mit dem Meistertitel 
krönen. Bürgermeister Felix Fröhlich besuch-
te die Siegerin des Landeswettbewerbes in 
der Mühle in Gustenfelden und überreichte 
eine Urkunde und ein Präsent. Die stolzen El-
tern Susanne und Stefan Winkler können nun 
in Sachen Mühlentradition entspannt in die 
Zukunft schauen.

Junge Müllerin aus Gustenfelden gewinnt Landeswettbewerb

Mechatroniker aus Rohr gewinnt Kammerwettbewerb

Foto-Quelle: F. Fröhlich 
Chris Winkler mit seinen Eltern 
vor seinem Prüfungsstück, ei-
nem voll funktionsfähigen Kli-
magerät.
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gebiet Rohr. In den Themenbereichen, wie 
beispielsweise „Gewässer“, „Siedlungen“,
„Forst“, „Agrarlandschaft“; „Öffentliche 
Flächen“ erarbeiteten die Teilnehmer*innen 
Vorschläge für weitere Entwicklungen, die 
positive Auswirkungen auf die biologische 
Artenvielfalt im Gemeindegebiet nehmen 
sollen. Am Ende der 4-stündigen Arbeitssit-
zung stand eine beeindruckende Ergebnis-
präsentation. Sehr erfreulich ist, dass die 
Mitwirkenden aus vielen unterschiedlichen 
Interessensvertretungen, wie Forst- und 
Landwirtschaft, Jagdwesen, Naturschutz,
Kommunalpolitik, Kirche und Fachbehör-
den beteiligt waren. Die Ergebnisse werden 

demnächst dokumentiert zur Verfügung ge-
stellt. Beschlossene Arbeitsaufträge noch für 
dieses Jahr waren das Anbringen von Vogel-
nistkästen, Pflanzaktionen mit dem Kinder-
garten Rohr und die Planung einer Fortbil-
dungsreihe zur Biodiversität im Herbst, mit 
beteiligten Fachbehörden und Verbänden.
Der nächste Workshop findet am Montag,
den 30. September um 18:00 Uhr statt. Der 
Tagungsort wird noch bekannt gegeben.

Städtebauförderung für Rohr

Eine Delegation von Mitgliedern des Ge-
meinderates und Mitglieder des Rohrer 
Kärwa-Vereines haben sich am 4. Juni ei-
nen ersten Entwurf zur Neugestaltung des 
Dorfplatzes an der Schwabach in Rohr,
zusammen mit dem Städtebauplaner Karl-
Heinz Zagel aus Wendelstein angesehen.
Für das erweiterte Voruntersuchungsgebiet,
dem historischen Ortskern von Rohr, hat der 
Gemeinderat die vorläufige Gebietskulisse 
beschlossen. Für dieses innerörtliche Areal 
wird nun eine Dokumentation erarbeitet, der 
sich ein Beschluss über ein Sanierungsge-
biet anschließt. In der Mai-Ausgabe wurde 
bereits berichtet.

Ihr/Euer

Felix Fröhlich

Erster Bürgermeister

Kinderkrippe umgebaut. Die Gemeinde in-
vestierte rund 50.000 Euro für technische 
Ausstattung und Einrichtungsgegenstände.
Im Hinblick auf den Neubau des „Hauses für 
Kinder“ werden diese Räume in das Sum-
menraumprogramm mit eingebunden. Einen 
ausführlichen Bericht zur Einweihung finden 
Sie in diesem Heft.

Erster Workshop zur Biodiversität

Am 23. Mai wurde der erste Workshop zum 
Projekt „Marktplatz der biologischen Viel-
falt“ abgehalten. Die 20 Teilnehmer*innen 
erarbeiteten unter der Moderation des 
Landschaftsplanungsbüros Landimpuls aus 
Regenstauf eine Analyse für das Gemeinde-
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zum Gemeindefest in Müncherlbach am Sonntag, 07. Juli 2019

unter dem Motto: „Aufstehen, Aufeinander zugehen“
Programmablauf:

10:00 Uhr Gottesdienst mit Posaunenchor, Voices of Life, 
Dreamkids, Gesangverein
11:00 Uhr Mittagessen
13:00 Uhr Kaffee u. selbstgebackene Kuchen/Küchle
14:00 Uhr Aufführung Volkstanzgruppe
14:30 Uhr Dorfführung
15:30 Uhr Aufführung Theatergruppe
16:00 Uhr Abschlussworte durch Pfarrer Wandtke

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Rohr, Dorfgemeinschaft Müncherlbach

Aus der Verwaltung

Babette Elsterer aus Regelsbach wurde 
am 23. Januar in Kitschendorf 90
Babette Elsterer aus Regelsbach feierte ihren 
90.-ten Geburtstag bei ihrer Tochter in Kit-
schendorf. Und es kam fast ein ganzer Rei-
sebus mit Gästen aus Regelsbach um zu gra-
tulieren. Das hat eine besondere Bewandtnis. 
Frau Elsterer musste im Sommer 2021 mit-
erleben, wie ihre Wohnung in Regelsbach 
vom Hochwasser verwüstet wurde. Das 
ganze Zweifamilienwohnhaus war so stark 
beschädigt, dass es bis heute andauert, alles 
wieder so saniert zu haben, dass eine Rück-
kehr in die eigenen vier Wänden möglich ist. 
Seit dieser Zeit lebt Frau Elsterer gut unterge-
bracht bei einer ihrer Töchter in der Nachbar-
gemeinde. Am darauffolgenden Wochenende 
gab es noch eine große Feier mit allen Ver-
wandten und Freunden. Frau Elsterer wuchs 
als geborene Kandel mit ihrer Schwester und 
ihrem Bruder in Oberbaimbach auf. Die Hei-
rat mit ihrem schon früh verstorbenen Mann 
Georg brachte sie nach Regelsbach, wo sie 
ihr ganzes Leben verbrachte. Wir wünschen 
Frau Elsterer weiterhin beste Gesundheit und 
dass eine Rückkehr nach Hause bald mög-
lich wird.

Foto-Quelle: P. Bromberger
Babette Elsterer mit ihren Kindern Reinhard, 
Lydia und Inge

Richard Gastner feierte am 1. Februar sei-
nen 85.-ten
Herr Gastner aus Gustenfelden konnte am 
1. Februar seinen 85.ten Geburtstag feiern. 
Mit seiner Gattin empfing er viele Gäste 
und Gratulanten aus der Nachbarschaft in 
Gustenfelden. Schließlich wohnen beide in 
ihrem eigenen Haus schon seit Anfang der 
Siebziger Jahre. Herr Gastner arbeitete als 
Off-Set-Drucker in einer großen Schwaba-
cher Druckerei. Das Haus baute man damals 
mit sehr viel Eigenleistung aus eigener Kraft. 
Auch der Garten wurde sehr schön ange-
legt. Eigentlich ist dieser das Reich von Frau 
Gastner. Aber aus gesundheitlichen Gründen 
muss sie jetzt mehr delegieren. Der Jubilar 
setzt aber brav um, was seine Frau gerne im 
Garten blühen sieht. Richard Gastner ist sehr 
froh, eine hilfsbereite Nachbarschaft zu ha-
ben. Man hilft sich gegenseitig und kommt zu 
Anlässen, wie einem runden Geburtstag ger-
ne zusammen. Bürgermeister Fröhlich über-
brachte dem rüstigen Jubilar ein Geschenk 
und wünschte weiterhin beste Gesundheit.

Foto-Quelle: F. Fröhlich
Der Jubilar Richard Gastner mit seiner Frau

Frau Wiesinger aus Gustenfelden wurde 
am 2. Februar 85
Auch Frau Wiesinger aus Gustenfelden konn-
te am 2. Februar ihren 85.-ten Geburtstag 
feiern. Bürgermeister Fröhlich kam zum Gra-
tulieren und überreichte ein Geschenk. An-
wesend waren auch ihr Mann Friedrich, Sohn 
Thomas und Enkel Luca. Luca ist der gan-
ze Stolz der rüstigen Seniorin. Mit ein paar 
Klicks im Internet kann sie verfolgen, welche 
Off-Road Meisterschaften der Jugend-Moto-
cross-Fahrer gerade im Ausland absolviert. 
Das Nachwuchstalent befindet sich gerade 
in der Ausbildung zum Schreiner und muss 
gemeinsam mit seinem Vater Thomas die 
Trainingseinheiten, aber vor allem die anste-
henden Wettkämpfe zeitlich gut organisieren. 
Wenn er sich beispielsweise auf einer Off-
Road-Meisterschaft in Frankreich befindet, 
guckt Oma im Internet nach, wo ihr Enkel 
gerade unterwegs ist. Die aufgeschlossene 
und vielfach interessierte Jubilarin verfolgt 
das aktuelle Geschehen in der Gemeinde 
noch sehr genau. Das Gemeindeoberhaupt 
wünschte Frau Wiesinger weiterhin gute Ge-
sundheit und dem Enkel Luca natürlich un-
fallfreie erfolgreiche Wettbewerbe.

Foto-Quelle: T. Wiesinger
Frau Magdalena Wiesinger mit ihrem Enkel 
Luca und Bürgermeister Felix Fröhlich
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gebiet Rohr. In den Themenbereichen, wie 
beispielsweise „Gewässer“, „Siedlungen“, 
„Forst“, „Agrarlandschaft“; „Öffentliche 
Flächen“ erarbeiteten die Teilnehmer*innen 
Vorschläge für weitere Entwicklungen, die 
positive Auswirkungen auf die biologische 
Artenvielfalt im Gemeindegebiet nehmen 
sollen. Am Ende der 4-stündigen Arbeitssit-
zung stand eine beeindruckende Ergebnis-
präsentation. Sehr erfreulich ist, dass die 
Mitwirkenden aus vielen unterschiedlichen 
Interessensvertretungen, wie Forst- und 
Landwirtschaft, Jagdwesen, Naturschutz, 
Kommunalpolitik, Kirche und Fachbehör-
den beteiligt waren. Die Ergebnisse werden 

demnächst dokumentiert zur Verfügung ge-
stellt. Beschlossene Arbeitsaufträge noch für 
dieses Jahr waren das Anbringen von Vogel-
nistkästen, Pflanzaktionen mit dem Kinder-
garten Rohr und die Planung einer Fortbil-
dungsreihe zur Biodiversität im Herbst, mit 
beteiligten Fachbehörden und Verbänden. 
Der nächste Workshop findet am Montag, 
den 30. September um 18:00 Uhr statt. Der 
Tagungsort wird noch bekannt gegeben.

Städtebauförderung für Rohr

Eine Delegation von Mitgliedern des Ge-
meinderates und Mitglieder des Rohrer 
Kärwa-Vereines haben sich am 4. Juni ei-
nen ersten Entwurf zur Neugestaltung des 
Dorfplatzes an der Schwabach in Rohr, 
zusammen mit dem Städtebauplaner Karl-
Heinz Zagel aus Wendelstein angesehen. 
Für das erweiterte Voruntersuchungsgebiet, 
dem historischen Ortskern von Rohr, hat der 
Gemeinderat die vorläufige Gebietskulisse 
beschlossen. Für dieses innerörtliche Areal 
wird nun eine Dokumentation erarbeitet, der 
sich ein Beschluss über ein Sanierungsge-
biet anschließt. In der Mai-Ausgabe wurde 
bereits berichtet.

Ihr/Euer

Felix Fröhlich

Erster Bürgermeister

Kinderkrippe umgebaut. Die Gemeinde in-
vestierte rund 50.000 Euro für technische 
Ausstattung und Einrichtungsgegenstände. 
Im Hinblick auf den Neubau des „Hauses für 
Kinder“ werden diese Räume in das Sum-
menraumprogramm mit eingebunden. Einen 
ausführlichen Bericht zur Einweihung finden 
Sie in diesem Heft.

Erster Workshop zur Biodiversität

Am 23. Mai wurde der erste Workshop zum 
Projekt „Marktplatz der biologischen Viel-
falt“ abgehalten. Die 20 Teilnehmer*innen 
erarbeiteten unter der Moderation des 
Landschaftsplanungsbüros Landimpuls aus 
Regenstauf eine Analyse für das Gemeinde-

Herzliche Einladung
zum Gemeindefest in Müncherlbach am Sonntag, 07. Juli 2019

unter dem Motto: „Aufstehen, Aufeinander zugehen“
Programmablauf:

10:00 Uhr Gottesdienst mit Posaunenchor, Voices of Life, 
Dreamkids, Gesangverein
11:00 Uhr Mittagessen
13:00 Uhr Kaffee u. selbstgebackene Kuchen/Küchle
14:00 Uhr Aufführung Volkstanzgruppe
14:30 Uhr Dorfführung
15:30 Uhr Aufführung Theatergruppe
16:00 Uhr Abschlussworte durch Pfarrer Wandtke

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Rohr, Dorfgemeinschaft Müncherlbach

Unternehmerfabrik

MINT eine Vorstufe zur Berufsorientierung 
– IHK Nürnberg für Mittelfranken, Unter-
nehmerfabrik, Stadt Hilpoltstein und die 
Helga von Schlenk Stiftung unterstützen 
die gemeinnützige Stiftung „Haus der klei-
nen Forscher“.  

72 Kindergärten, Grundschulen und Horte 
nutzten in den letzten 10 Jahren im Land-
kreis Roth das Angebot der Einrichtung. 
Das Ziel ist es, Mädchen und Jungen für 
Mathematik, Informatik, Naturwissen-
schaften und Technik (MINT) zu begeis-
tern. In den letzten 10 Jahren wurden im 
Landkreis Roth 310 Erzieherinnen und 
Lehrer mit Hilfe von pädagogischen Me-
thoden und Projekten geschult, damit un-
sere Kinder zu kleinen Forschern werden. 
Eine großartige Bilanz, wie Sabine Saekel 
von der Unternehmerfabrik lobend bei ih-
rer Begrüßung erwähnte und sich bei den 
Hauptakteuren bedankte. Es sind vor allem 
die Erzieher*innen und Lehrkräfte, welche 
das erworbene Fachwissen professionell 
an die Kleinen weitergeben. Die IHK-Nürn-
berg übernimmt mit Frau Kerstin Lesche 
die Organisation und trägt den Großteil der 
Kosten. Aber auch die Stadt Hilpoltstein 

10 Jahre „Haus der kleinen Forscher“
stellt seit 10 Jahren die historischen Räu-
me der Residenz kostenlos zur Verfügung. 
„Eine Sache, die wir gerne machen,“ sagte 
Bürgermeister Markus Mahl. „Das ist eine 
Investition in die Zukunft, die wenig kostet, 
aber viel bringt.“

Es zeigte sich großes Interesse an den 
Fortbildungsangeboten der IHK, allerdings 
kommt es aufgrund von Personalengpäs-
sen in den Einrichtungen zu rückläufigen 
Anmeldezahlen. Dank der Unterstützung 
von Frau Lena Latson vom Jugendamt und 
einer Nachfassaktion der Unternehmerfa-
brik konnte die Weiterbildung erfolgreich 
durchgeführt werden.

Auch Lars Hagemann, Geschäftsstellen-
leiter der IHK Geschäftsstelle Nürnberger 
Land, Stadt Schwabach und Landkreis 
Roth, und zeigte sich erfreut vom Zusam-
menspiel der unterschiedlichen Akteure vor 
Ort: „Netzwerkarbeit wird hier in der Region 
sehr großgeschrieben, und die Unterneh-
merfabrik ist dabei ein wichtiger Partner“.

Text: Unternehmerfabrik Karl Scheuerlein

Bilder: Unternehmerfabrik Felix Lehnhoff

Auch in der Gemeinde Rohr!
Vertrauen Sie 50 Jahren Erfahrung
und der Maklerin aus Ihrem Ort:

   Alexandra Hinkel
Mail: alexandra.hinkel@sollmann.de
Telefon: 09122 / 790 94 14
Mobil: 0176 / 30 43 11 71
Büro: 91126 Schwabach, Höllgasse 3
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und einen guten Rutsch und einen guten Rutsch 
ins neues Jahr.ins neues Jahr.

Vielen DankVielen Dank
für Ihr für Ihr 

entgegengebrachtesentgegengebrachtes
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Aus der Verwaltung

Anna Elisa Bernecker aus Regelsbach 
wurde 85
In Regelsbach gab es ebenfalls einen 85.-ten 
Geburtstag zu feiern. Anna Elisa Bernecker 
wurde von Bürgermeister Fröhlich besucht 
und mit Glückwünschen und einem kleinen 
Geschenk bedacht. Bei Kaffee und Kuchen 
erzählten Tochter Andrea und Frau Berne-
cker von der Geburtstagsfeier. Denn es gab 
ein großes Familienfest. Die Jubilarin hat 
mittlerweile schon acht Urenkel/innen. Und 
natürlich kamen auch die Nachbarn und 
Freunde zum Gratulieren. Frau Bernecker 
stemmt ihren Haushalt und den Garten noch 
selbst – so gut es eben geht. Sie sagt, dass 
sie immer raus muss und immer etwas zu 
tun braucht. Nur zuhause sitzen geht gar 
nicht. Damit sie sich aber zukünftig in ihrer 
Stube im ersten Obergeschoss ihres Hau-
ses gemütlich ausruhen kann, hat sie zum 
Geburtstag einen neuen Sessel bekommen, 
der auch gleich aufgebaut und „in Betrieb“ 
genommen wurde. Bürgermeister Fröhlich 
wünschte weiterhin alles Gute und das Beste 
für die Gesundheit.

Foto-Quelle: F. Fröhlich
Die Jubilarin Elise 
Bernecker mit ihrer 
Tochter Andrea

Manöveranmeldung 
der US-Streitkräfte

Im Zeitraum vom 1. bis 31. März 2023 
findet ein Manöver der US-Streitkräfte 
Deutschland mit Außenlandungen und 
Nachtübung von Rad- und Luftfahr-
zeugen statt. Es wird um Verständnis 
gebeten.

Wichtige Rufnummern
Rettungsleitstelle: 112
Polizei: 110

Krank in der Nacht, am Wochenende oder 
an Feiertagen
Ärztl. Bereitschaftsdienst:  116117

Notruf WZV Großweismannsdorf:  09127-95 25 0

Notruf gemeind. Wasserversorgung 
(Markus Weißling) 01772577323

Notruf WBV Rohr für Wasserversorgung Rohr
016098359117 

Giftnotruf: 089-19240  Zentrale München

Kriminalberatung Schwabach:    
09122-927-382 od. -381

Defibrillator-Standorte

Frei zugängig:
• Feuerwehrhaus Prünst (Außenwand), 

Prünster Ring 32, Prünst

In Gebäuden:
• Evang. Gemeindehaus Rohr (Foyer), 

Pfarrgasse 1, Rohr

• Sportheim TSV Rohr, Weilerer Berg 16

• Tennishalle (Bistro) TSV Rohr, Steinäckerweg 

20, Rohr, von Oktober bis April

• Tennisheim TSV Rohr, Weilerer Berg 16, Rohr, 

von Mai bis September

• Winkler-Mühle, Dorfstr. 1, Rohr-Gustenfelden 

(während der Ladenöffnungszeiten)

Juni 2019
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Vereine

Erfolgreicher Leistungstest der Wehr
21 Aktive der Freiwilligen Feuerwehr Rohr legten Leistungsprüfung „Wasser“ ab

TC  Regelsbach

ROHR (nw)- Von der Freiwilligen Feu-
erwehr Rohr legten kürzlich 21 Aktive 
die Leistungsprüfung „Die Gruppe im 
Löscheinsatz“ erfolgreich ab. 

Die Ausbildung führten die beiden Grup-
penführer Sven Ziegler und Marcus Popp, 

In diesem Jahr konnte der TC Regelsbach 
sich über eine großzügige  Spende der PSD 
Bank freuen. Möglich wurde dies durch die 
Vermittlung des TC Mitgliedes Sven Ringel.

unter der Regie von stellvertretenden 
Kommandanten Christian Schmidt, durch. 
Das Gelernte wurde von den Prüflingen gut 
umgesetzt. Dem Schiedsrichtergespann 
mit Kreisbrandinspektor Richard Götz, 
dem Hengdorf-Nemsdorfer Kommandan-
ten Jürgen Grumpelt sowie Gerhard Vo-

Durch die Spenden konnten längst anfäl-
lige Reparaturen erledigt werden, sowie 4 
neue Sichtblenden gekauft werden. Große 
Freude herrschte bei den Mannschafts-

gel (FFW Volkersgau) wurden der Aufbau 
für den Löschangriff, die Trupp-Aufgaben 
sowie das Kuppeln der Saugschläuche ge-
konnt vorgeführt. 

Der Lohn für die Übungsbereitschaft war 
die bestandene Prüfung mit Aushändigung 
des Leistungsabzeichens. Die Stufe 1 
(Bronze) legten Matthias Hummel, Ramona 
Hummel, Johannes Ponwitz, Jonas Richter, 
Xaver Rößlein, Sebastian Schaffer, Philip 
Schwab, Selina Strempel und Meik Ulrich 
ab. Die Stufe 2 (Silber) Heiner Dobmayer, 
Christian Hierl und Tobias Ponwitz. Die 
Stufe 3 (Gold) Michael Bär, Melinda Croner, 
Jonas Popp und Sven Richter. Die Stufe 4 
(Gold mit Blau) Simon Burger und Martina 
Strempel sowie die Stufe 5 (Gold mit Grün) 
Marcus Popp, Michael Schemmerer und 
Sven Ziegler.   nw

spielern, alle wurden mit Shirt und Jacke 
mit gestickten PSD und TC Emblem aus-
gestattet.  nw

Mail: seewaldmartin@t-online.de

Liebe Bürgerinnen 
und Bürger,

am Donnerstag, 30. März 2023

ist das Einwohnermeldeamt

aufgrund einer Schulung

nachmittags für den Parteiverkehr 
geschlossen.

Wir bitten um Ihr Verständnis.

Ihre Gemeindeverwaltung
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Nächster 
Redaktionsschluss 
ist der 22.03.2023.

Die Ausgabe März
erscheint am 31.03.2023
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Wir gratulieren

 

  

 

 

 

  

 

 

Sie haben jederzeit die Möglichkeit und das 
Recht, der Veröffentlichung von Jubiläumsdaten 
zu widersprechen.
Wenn Sie die Veröffentlichung nicht wünschen, 
melden Sie sich hierzu im Einwohnermeldeamt.

Aus der Verwaltung

Nach den Vorschriften des Bundesmeldegeset-
zes (BMG) haben Bürgerinnen und Bürger die 
Möglichkeit, gegen einzelne regelmäßig oder 
auf Anfrage durchzuführende Datenübermitt-
lungen der Meldebehörde Widerspruch zu er-
heben.

Diese Einrichtung von Übermittlungssperren kann 
kostenfrei, schriftlich oder persönlich bei der Mel-
debehörde beantragt werden. Der Antrag bedarf 
keiner Begründung, ist von keinen Voraussetzun-
gen abhängig und gilt so lange, bis er durch eine 
gegenteilige Erklärung widerrufen wird. Die nach 
bisherigen Meldegesetz (MeldeG) eingetragenen 
Übermittlungssperren mit gleichem Schutzum-
fang bleiben weiterhin bestehen, so dass in die-
sem Fall kein Handlungsbedarf besteht.

Folgende Widerspruchsrechte bei Datenübermitt-
lungen sind gegeben:

• Widerspruch gegen Datenübermittlungen an
öffentlich-rechtliche Religionsgesellschaften {§ 
42 Abs. 3 Bundesmeldegesetz)

Die Meldebehörden übermitteln Daten Familien-
angehöriger, die nicht derselben oder in keiner 
öffentlich-rechtlichen Religionsgemeinschaft 
sind, an die öffentlich-rechtlichen Religionsge-
sellschaften der anderen Familienangehörigen. 
Familienangehörige sind der Ehegatte oder Le-
benspartner, minderjährige Kinder und die Eltern 
minderjähriger Kinder. Der Widerspruch verhin-
dert nicht die Übermittlung von Daten für Zwe-
cke des Steuererhebungsrechts an die jeweilige 
öffentlich-rechtliche Religionsgemeinschaft.

• Widerspruch gegen Datenübermittlungen an
das Bundesamt für das Personalmanagement 
der Bundeswehr {§ 36 Abs. 2 Bundesmeldege-
setz)

Zum Zweck der Übersendung von Informations-
material übermitteln die Meldebehörden dem 
Bundesamt für Personalmanagement der Bun-
deswehr jährlich bis 31.03. Daten zu Personen 
mit deutscher Staatsangehörigkeit, die im nächs-
ten Jahr volljährig werden.

• Widerspruch gegen Datenübermittlungen an
Parteien, Wählergruppen oder Träger von Wahl-
vorschlägen im Zusammenhang mit Wahlen 
oder Abstimmungen 
(§ 50 Abs. 5 Bundesmeldegesetz)

Nach § 50 Abs. 1 des Bundesmeldegesetzes 
(BMG) darf die Gemeinde als Meldebehörde im 
Zusammenhang mit Wahlen und Abstimmungen 
auf staatlicher und kommunaler Ebene den Par-
teien, Wählergruppen und anderen Trägern von 

Wahlvorschlägen Auskunft aus dem Melderegis-
ter über Vor- und Familiennamen, Doktorgrade 
und Anschriften von Wahlberechtigten erteilen, 
die nach ihrem Lebensalter bestimmten Gruppen 
zugeordnet werden (sog. Gruppenauskunft). Die 
davon Betroffenen haben das Recht, der Über-
mittlung ihrer Daten zu widersprechen.

Dieser Widerspruch kann schriftlich oder münd-
lich bei der Meldebehörde eingelegt werden; er 
bedarf keiner Begründung, ist von keinen Vo-
raussetzungen abhängig und gilt so lange, bis 
er durch eine gegenteilige Erklärung widerrufen 
wird. Die Gemeinde bzw. Meldebehörde darf, falls 
einer Datenübermittlung nicht 
widersprochen wurde, Daten nur in den sechs 
der Wahl oder Abstimmung vorausgehenden Mo-
naten 
übermitteln.

• Widerspruch gegen Datenübermittlungen an
Mandatsträger, Presse und Rundfunk über Al-
ters- und Ehejubiläen (§ 50 Abs. 5 Bundesmel-
degesetz)

Die Meldebehörden übermitteln auf Anfrage 
Mandatsträgern, Presse oder Rundfunk Auskünf-
te aus dem Melderegister über Alters- und Ehe-
jubiläen. Altersjubiläen sind der 70., jeder fünfte 
weitere Geburtstag und ab dem 100. Geburtstag 
jeder folgende Geburtstag. Ehejubiläen sind das 
50. und jedes folgende Ehejubiläum. Der Wider-
spruch ist bei allen Meldebehörden, bei denen die 
betroffene Person gemeldet ist, einzulegen. Der 
Widerspruch eines Ehegatten wirkt auch für den 
anderen Ehegatten.

• Widerspruch gegen Datenübermittlungen an
Adressbuchverlage für die Herausgabe von Ad-
ressbüchern (§ 50 Abs. 5 Bundesmeldegesetz)

Die Meldebehörden übermitteln auf Anfrage 
Adressbuchverlagen Familienname, Vornamen, 
Doktorgrad und derzeitige Anschrift zu allen Ein-
wohnern, die das 18. Lebensjahr vollendet haben. 
Die übermittelten Daten dürfen nur für die Her-
ausgabe von Adressbüchern (Adressenverzeich-
nisse in Buchform) verwendet werden. Der Wi-
derspruch ist bei allen Meldebehörden, bei denen 
die betroffene Person gemeldet ist, einzulegen.

Bürgerinnen und Bürger können die Übermitt-
lungssperren online über das Bürgerserviceportal 
oder unter Vorlage eines Identitätsdokuments bei 
der Gemeinde Rohr, Einwohnermeldeamt,
Alte Gasse 1, 91189 Rohr, eintragen lassen.

Rohr, den 26.01.2023 - Gemeinde Rohr
Fröhlich - Erster Bürgermeister

Bekanntmachung - Eintragungsmöglichkeit 
von Übermittlungssperren nach dem Bundesmeldegesetz

Wahlhelfer*innen gesucht!
Erfrischungsgeld 50 €

Soll diese Meldung nur für die angekreuzte Wahl oder auch für künftige Wahlen berücksichtigt
werden? Ihre personenbezogenen Daten dürfen auch für künftige Wahlen verarbeitet werden,
sofern Sie der Verarbeitung nicht widersprechen.
Gesetzliche Grundlagen:
§ 4 Europawahlgesetz i. V. m. § 9 Abs. 4 Bundeswahlgesetz
Art. 6 Abs.4 Gemeinde- und Landkreiswahlgesetz
§ 9 Abs. 4 Bundeswahlgesetz
Art. 7 Abs. 4 Landeswahlgesetz
Wenn Sie sich nur für die angekreuzte/n Wahl/en melden, müssen Sie der Verarbeitung nicht
widersprechen.

nur für die angekreuzte Wahl auch für künftige Wahl/en

Ort, Datum Unterschrift

Bitte diesen Meldebogen ausgefüllt und unterschrieben zurücksenden an:
Gemeinde Rohr, Wahlamt, Alte Gasse 1, 91189 Rohr oder per Fax an: 0 98 76 / 97 75 – 40

oder per mail an: simone.hacker@rohr-mfr.de

Familienname: Vorname(n):

Straße, Hausnummer: Postleitzahl und Wohnort:

Geburtsdatum: Telefon (privat, mobil):

Telefon (dienstlich): e-mail-Adresse:

Wo möchten Sie bevorzugt eingesetzt werden?
Wahllokal:
Rohr/Regelsbach/Gustenfelden
oder Prünst

Briefwahllokal:
 Rohr Gemeindehaus

Haben Sie bereits Erfahrung als Wahlhelfer?

ja, als: nein

Die erhobenen Daten werden nur zum Zwecke der Durchführung der genannten Wahlen erhoben. Weitere Informationen zum
Datenschutz und der DSGVO in der Gemeinde Rohr finden Sie auf unserer Homepage www.rohr-mfr.de –

Datenschutzerklärung. Nach den Wahlen werden sämtliche erhobenen Daten gelöscht, sofern Sie nicht einer Speicherung für
künftige Wahlen zugestimmt haben. Auch künftig können Sie jederzeit einer Speicherung Ihrer Daten widersprechen.

Ich möchte bei folgender Wahl in einem Wahlvorstand
ehrenamtlich mitwirken:

X Landratswahl 2023 am Sonntag, 30.04.2023
Stichwahl: Sonntag, 14.05.2023

Meldebogen

Geburtstage und
Hochzeitsjubiläen
sind aus
Datenschutzgründen
nur in der gedruckten
Version zu lesen.
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Aus der Verwaltung

Spitalberg 4

Schwabach

Tel. 09122 - 160 14 www.bestattungsinstitut-alter.de

Trauerwege sind individuell.
Wir helfen Ihnen, 

Brücken zu bauen.

gebiet Rohr. In den Themenbereichen, wie 
beispielsweise „Gewässer“, „Siedlungen“, 
„Forst“, „Agrarlandschaft“; „Öffentliche 
Flächen“ erarbeiteten die Teilnehmer*innen 
Vorschläge für weitere Entwicklungen, die 
positive Auswirkungen auf die biologische 
Artenvielfalt im Gemeindegebiet nehmen 
sollen. Am Ende der 4-stündigen Arbeitssit-
zung stand eine beeindruckende Ergebnis-
präsentation. Sehr erfreulich ist, dass die 
Mitwirkenden aus vielen unterschiedlichen 
Interessensvertretungen, wie Forst- und 
Landwirtschaft, Jagdwesen, Naturschutz, 
Kommunalpolitik, Kirche und Fachbehör-
den beteiligt waren. Die Ergebnisse werden 

demnächst dokumentiert zur Verfügung ge-
stellt. Beschlossene Arbeitsaufträge noch für 
dieses Jahr waren das Anbringen von Vogel-
nistkästen, Pflanzaktionen mit dem Kinder-
garten Rohr und die Planung einer Fortbil-
dungsreihe zur Biodiversität im Herbst, mit 
beteiligten Fachbehörden und Verbänden. 
Der nächste Workshop findet am Montag, 
den 30. September um 18:00 Uhr statt. Der 
Tagungsort wird noch bekannt gegeben.

Städtebauförderung für Rohr

Eine Delegation von Mitgliedern des Ge-
meinderates und Mitglieder des Rohrer 
Kärwa-Vereines haben sich am 4. Juni ei-
nen ersten Entwurf zur Neugestaltung des 
Dorfplatzes an der Schwabach in Rohr, 
zusammen mit dem Städtebauplaner Karl-
Heinz Zagel aus Wendelstein angesehen. 
Für das erweiterte Voruntersuchungsgebiet, 
dem historischen Ortskern von Rohr, hat der 
Gemeinderat die vorläufige Gebietskulisse 
beschlossen. Für dieses innerörtliche Areal 
wird nun eine Dokumentation erarbeitet, der 
sich ein Beschluss über ein Sanierungsge-
biet anschließt. In der Mai-Ausgabe wurde 
bereits berichtet.

Ihr/Euer

Felix Fröhlich

Erster Bürgermeister

Kinderkrippe umgebaut. Die Gemeinde in-
vestierte rund 50.000 Euro für technische 
Ausstattung und Einrichtungsgegenstände. 
Im Hinblick auf den Neubau des „Hauses für 
Kinder“ werden diese Räume in das Sum-
menraumprogramm mit eingebunden. Einen 
ausführlichen Bericht zur Einweihung finden 
Sie in diesem Heft.

Erster Workshop zur Biodiversität

Am 23. Mai wurde der erste Workshop zum 
Projekt „Marktplatz der biologischen Viel-
falt“ abgehalten. Die 20 Teilnehmer*innen 
erarbeiteten unter der Moderation des 
Landschaftsplanungsbüros Landimpuls aus 
Regenstauf eine Analyse für das Gemeinde-

Herzliche Einladung
zum Gemeindefest in Müncherlbach am Sonntag, 07. Juli 2019

unter dem Motto: „Aufstehen, Aufeinander zugehen“
Programmablauf:

10:00 Uhr Gottesdienst mit Posaunenchor, Voices of Life, 
Dreamkids, Gesangverein
11:00 Uhr Mittagessen
13:00 Uhr Kaffee u. selbstgebackene Kuchen/Küchle
14:00 Uhr Aufführung Volkstanzgruppe
14:30 Uhr Dorfführung
15:30 Uhr Aufführung Theatergruppe
16:00 Uhr Abschlussworte durch Pfarrer Wandtke

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Rohr, Dorfgemeinschaft Müncherlbach

Aus der Verwaltung

Beschlusszusammenfassung der Gemeinderatssitzung vom 14.02.2023

1. Vollzug der „Richtlinien zur Förderung 
von Vereinen in der Gemeinde Rohr“ vom 
20.09.2021;
hier: Antrag der Theatergruppe Rohr e. V. 
auf Zuschussgewährung für das Jahr 2022 
aufgrund verspäteter Antragstellung

Der Gemeinderat hat beschlossen, dass 
die Theatergruppe Rohr e. V. die freiwillige 
Vereinsförderung noch rückwirkend für das 
Jahr 2022 erhalten soll. Diese Genehmi-
gung ist eine Einzelfallentscheidung des 
Gemeinderates. 

2. Verkehrsrechtliche Maßnahme
hier: Einziehung einer Verkehrsfläche des 
öffentlich gewidmeten Feld- und Waldwe-
ges Nr. 99 „Am Schwabacher Weg“ wegen 
Verlust der Nutzung

Die Flurstücke Nr. 945/2 und Fl.Nr. 945/4 
beide Gemarkung Regelsbach die als öf-
fentlicher Feld- und Waldweg Nummer 99 
„Am Schwabacher Weg“ gewidmet sind, 
sollen komplett eingezogen und entwidmet 
werden. Die Fl.Nr. 945/4 des öffentlichen 
Feld- und Waldweges Nr. 99 soll komplett 
mit einer Länge von ca. 89 m eingezogen 
werden, ebenso wie die Fl.Nr. 945/2 mit 
einer Länge von ca. 40 m. Die Einziehungs-
absicht muss gemäß Art. 8 Abs. 2 Satz 1 
Bayerisches Straßen- und Wegegesetz 
(BayStrWG) drei Monate vorher ortsüblich 
bekannt gemacht werden. Die Absicht der 
Einziehung wird an den Anschlagstafeln, 
im gemeindlichen Mitteilungsblatt und auf 
der gemeindlichen Homepage öffentlich 
bekannt gemacht.

3. Grundsatzbeschluss zur Übertragung 
der Planung, Ausführung und Finanzie-
rung von Dachflächenphotovoltaikanla-
gen an eine zu gründende Bürgersolarge-
sellschaft Gemeinde Rohr GbR
Der Gemeinderat stimmt grundsätzlich 
der Verpachtung öffentlicher Dachflächen 
allerdings nur in Verbindung mit Über-
schusseinspeisung zu. Die Vergütung der 
erzeugten und direkt eingespeisten Kilo-
wattstunde Strom muss grundsätzlich un-
ter dem durchschnittlich zu erwartenden 
Strompreis für Kommunen liegen.

Bauangelegenheiten:
4. Der Gemeinderat stimmte den nachfol-
genden Bauvorhaben, teils mit Auflagen 
und Bedingungen, zu:
• Antrag auf Baugenehmigung zur Nut-
zungsänderung von einer Wohnfläche in 
eine gewerbliche Fläche (Büroraum) auf 
dem Grundstück Fl.Nr. 949/39 Gemarkung 
Rohr (Bauort: Zum Wilden Grund 20)

• Antrag auf Baugenehmigung zur Nut-
zungsänderung von einem Rinderstall in 
einen landwirtschaftlichen Lagerraum im 
Erdgeschoss ohne bauliche Veränderungen 
auf dem Grundstück Fl.Nr. 513/2 Gemar-
kung Prünst (Bauort: Fichtenweg 14)

• Antrag auf Vorbescheid zur Errichtung 
eines Zweifamilienhauses mit Stellplät-
zen und Schaffung von 11 Parkplätzen für 
die Scheune-Landgasthof Krug auf dem 
Grundstück Fl.Nr. 394/2 Gemarkung Prünst 
(Bauort: Nußweg 5)

• Tekturplanung zu dem Antrag auf Bauge-
nehmigung zum Neubau eines Einfamilien-
hauses mit Einliegerwohnung und mit Ga-
rage und Stellplätzen auf dem Grundstück 
Fl.Nr. 382 Gemarkung Regelsbach (Bauort: 
Eichenweg 3)

• Antrag auf Baugenehmigung zum Neu-
bau einer Bergehalle für landwirtschaftli-
che Maschinen und Erzeugnisse auf dem 
Grundstück Fl.Nr. 433 Gemarkung Regels-
bach (Bauort: Lindenweg 8)

5. Der Gemeinderat stimmte der nachfol-
genden formlosen Bauvoranfrage nicht zu:
• Antrag auf formlose Bauvoranfrage we-
gen einer isolierten Befreiung zu einem 
überdachten E-Auto Ladeplatz auf dem 
Grundstück Fl.Nr. 322/96 Gemarkung Re-
gelsbach (Bauort: Rosenweg 3)

Rohr, 21.02.2023

Fröhlich

Erster Bürgermeister

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Abend der offenen Tür 
       
Städtische Wirtschaftsschule 
Schwabach 
 

Übertritt nach der 5. Klasse möglich! 
 

Dienstag, 21. März 2023, 18:00 Uhr 
 
Gebäude der Wirtschaftsschule, Südliche Ringstr. 9A 
 

Anmeldung 
27.02 – 03.03.2023 und 20.03. bis 31.03.2023 
 
Bitte informieren Sie sich zeitnah auf der Homepage 

H i e r  k ö n n t e  a u c h 
I h r e  W e r b u n g 

s t e h e n .
Bei Interesse, 

einfach Mail an

mitteilungsblatt-rohr@mitteilungsblatt-rohr@
druckerei-scheffel.dedruckerei-scheffel.de
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Brücken zu bauen.
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Flächen“ erarbeiteten die Teilnehmer*innen 
Vorschläge für weitere Entwicklungen, die 
positive Auswirkungen auf die biologische 
Artenvielfalt im Gemeindegebiet nehmen 
sollen. Am Ende der 4-stündigen Arbeitssit-
zung stand eine beeindruckende Ergebnis-
präsentation. Sehr erfreulich ist, dass die 
Mitwirkenden aus vielen unterschiedlichen 
Interessensvertretungen, wie Forst- und 
Landwirtschaft, Jagdwesen, Naturschutz,
Kommunalpolitik, Kirche und Fachbehör-
den beteiligt waren. Die Ergebnisse werden 

demnächst dokumentiert zur Verfügung ge-
stellt. Beschlossene Arbeitsaufträge noch für 
dieses Jahr waren das Anbringen von Vogel-
nistkästen, Pflanzaktionen mit dem Kinder-
garten Rohr und die Planung einer Fortbil-
dungsreihe zur Biodiversität im Herbst, mit 
beteiligten Fachbehörden und Verbänden.
Der nächste Workshop findet am Montag,
den 30. September um 18:00 Uhr statt. Der 
Tagungsort wird noch bekannt gegeben.

Städtebauförderung für Rohr

Eine Delegation von Mitgliedern des Ge-
meinderates und Mitglieder des Rohrer 
Kärwa-Vereines haben sich am 4. Juni ei-
nen ersten Entwurf zur Neugestaltung des 
Dorfplatzes an der Schwabach in Rohr,
zusammen mit dem Städtebauplaner Karl-
Heinz Zagel aus Wendelstein angesehen.
Für das erweiterte Voruntersuchungsgebiet,
dem historischen Ortskern von Rohr, hat der 
Gemeinderat die vorläufige Gebietskulisse 
beschlossen. Für dieses innerörtliche Areal 
wird nun eine Dokumentation erarbeitet, der 
sich ein Beschluss über ein Sanierungsge-
biet anschließt. In der Mai-Ausgabe wurde 
bereits berichtet.

Ihr/Euer

Felix Fröhlich

Erster Bürgermeister

Kinderkrippe umgebaut. Die Gemeinde in-
vestierte rund 50.000 Euro für technische 
Ausstattung und Einrichtungsgegenstände.
Im Hinblick auf den Neubau des „Hauses für 
Kinder“ werden diese Räume in das Sum-
menraumprogramm mit eingebunden. Einen 
ausführlichen Bericht zur Einweihung finden 
Sie in diesem Heft.

Erster Workshop zur Biodiversität

Am 23. Mai wurde der erste Workshop zum 
Projekt „Marktplatz der biologischen Viel-
falt“ abgehalten. Die 20 Teilnehmer*innen 
erarbeiteten unter der Moderation des 
Landschaftsplanungsbüros Landimpuls aus 
Regenstauf eine Analyse für das Gemeinde-

Herzliche Einladung
zum Gemeindefest in Müncherlbach am Sonntag, 07. Juli 2019

unter dem Motto: „Aufstehen, Aufeinander zugehen“
Programmablauf:

10:00 Uhr Gottesdienst mit Posaunenchor, Voices of Life, 
Dreamkids, Gesangverein
11:00 Uhr Mittagessen
13:00 Uhr Kaffee u. selbstgebackene Kuchen/Küchle
14:00 Uhr Aufführung Volkstanzgruppe
14:30 Uhr Dorfführung
15:30 Uhr Aufführung Theatergruppe
16:00 Uhr Abschlussworte durch Pfarrer Wandtke

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Rohr, Dorfgemeinschaft Müncherlbach

Aus der Verwaltung

Wahlhelfer*innen gesucht!
Erfrischungsgeld 50 €

Soll diese Meldung nur für die angekreuzte Wahl oder auch für künftige Wahlen berücksichtigt
werden? Ihre personenbezogenen Daten dürfen auch für künftige Wahlen verarbeitet werden,
sofern Sie der Verarbeitung nicht widersprechen.
Gesetzliche Grundlagen:
§ 4 Europawahlgesetz i. V. m. § 9 Abs. 4 Bundeswahlgesetz
Art. 6 Abs.4 Gemeinde- und Landkreiswahlgesetz
§ 9 Abs. 4 Bundeswahlgesetz
Art. 7 Abs. 4 Landeswahlgesetz
Wenn Sie sich nur für die angekreuzte/n Wahl/en melden, müssen Sie der Verarbeitung nicht
widersprechen.

nur für die angekreuzte Wahl auch für künftige Wahl/en

Ort, Datum Unterschrift

Bitte diesen Meldebogen ausgefüllt und unterschrieben zurücksenden an:
Gemeinde Rohr, Wahlamt, Alte Gasse 1, 91189 Rohr oder per Fax an: 0 98 76 / 97 75 – 40

oder per mail an: simone.hacker@rohr-mfr.de

Familienname: Vorname(n):

Straße, Hausnummer: Postleitzahl und Wohnort:

Geburtsdatum: Telefon (privat, mobil):

Telefon (dienstlich): e-mail-Adresse:

Wo möchten Sie bevorzugt eingesetzt werden?
Wahllokal:
Rohr/Regelsbach/Gustenfelden
oder Prünst

Briefwahllokal:
 Rohr Gemeindehaus

Haben Sie bereits Erfahrung als Wahlhelfer?

ja, als: nein

Die erhobenen Daten werden nur zum Zwecke der Durchführung der genannten Wahlen erhoben. Weitere Informationen zum
Datenschutz und der DSGVO in der Gemeinde Rohr finden Sie auf unserer Homepage www.rohr-mfr.de –

Datenschutzerklärung. Nach den Wahlen werden sämtliche erhobenen Daten gelöscht, sofern Sie nicht einer Speicherung für
künftige Wahlen zugestimmt haben. Auch künftig können Sie jederzeit einer Speicherung Ihrer Daten widersprechen.

Ich möchte bei folgender Wahl in einem Wahlvorstand
ehrenamtlich mitwirken:

X Landratswahl 2023 am Sonntag, 30.04.2023
Stichwahl: Sonntag, 14.05.2023

Meldebogen
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Ev.-Luth. Kirchengemeinde Rohr, Dorfgemeinschaft Müncherlbach

Aus der Verwaltung

 
Ihr Aufgabengebiet umfasst insbesondere: 
• Leitung des Bauamtes, Mitarbeiterverantwortung und Koordination der zugewiesenen Aufgaben 
• Begleitung, Verfolgung und Initiierung gemeindlicher Entwicklungskonzepte in Kooperation mit exter-

nen Architektur-/Ingenieurbüros 
• Federführung im Bereich des Bauplanungs-, Bauordnungs- und Bauverwaltungsrechts 
• Bauberatung der Bürgerinnen und Bürger 
• Steuerung und Überwachung gemeindlicher Baumaßnahmen in Kooperation mit dem Sachgebiet tech-

nischer Hoch- und Tiefbau 
• Städtebauliche Verträge, Mitwirkung beim Abschluss sowie bei der Abrechnung von Architekten- und 

Ingenieurleistungen 
• Mitwirkung bei der Abrechnung von Herstellungs- und Erschließungsmaßnahmen 
• Mitarbeit bei Grundstücksangelegenheiten (Negativzeugnisse, Vermessung u. ä.) 
 

Sie bringen mit: 
• idealerweise den Abschluss als Verwaltungsfachwirt/in (Fachprüfung BL II, früher AL II) 
• Berufserfahrung im Bereich der öffentlichen Bauverwaltung 
• routinierte Kenntnisse im Bauplanungs- und Bauordnungsrecht 
• Erfahrung mit gemeindlichen Ökokonten 
• kreatives Denken, um die Gemeinde Rohr weiterzuentwickeln 
• Führungsqualitäten und Fortbildungsbereitschaft 
• sicheren Umgang mit IT-Standards (MS-Office, GIS) 
• selbstständige, lösungsorientierte und sorgfältige Arbeitsweise 
• Kommunikations- und Teamfähigkeit, Belastbarkeit, Motivation und Einsatzbereitschaft 
• sicheres, bürgerfreundliches und serviceorientiertes Auftreten 
• Bereitschaft zur Wahrnehmung von Terminen auch außerhalb der Dienstzeit 
 

Wir bieten Ihnen: 
• die Sicherheit einer unbefristeten Stelle im öffentlichen Dienst 
• eine von Wertschätzung und offener Kommunikation geprägte Arbeitskultur mit einem großzügigen 

Handlungsspielraum 
• eine leistungsgerechte Bezahlung nach dem TVöD mit Jahressonderzahlung, Leistungsentgelt, zusätz-

licher Altersvorsorge und Arbeitgeberanteil zu vermögenswirksamer Leistung, ebenso Beitragsüber-
nahme einer privaten Krankenzusatzversicherung 

• betriebliches Gesundheitsmanagement 
• vielfältige Fort- und Weiterbildungsangebote 
• ein anspruchsvolles, vielseitiges und interessantes Aufgabengebiet als Führungsperson 
 

Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung bei der Gemeinde Rohr, Personalamt, Alte Gasse 1, 91189 Rohr 
( manuela.heller@rohr-mfr.de) bis spätestens 31. März 2023. Für weitere Informationen stehen Ihnen 
Frau Keller oder Frau Heller (Tel.: 09876/9775-16, -15) gerne zur Verfügung. 
 

Schwerbehinderte BewerberInnen werden bei gleicher Eignung und Befähigung unter Berücksichtigung 
aller Umstände des Einzelfalls vorrangig berücksichtigt. Wir gewähren die datenschutzrechtlichen Bestim-
mungen: Zur Übermittlung Ihrer Bewerbung als pdf-Datei steht Ihnen auch das verschlüsselte E-Mail-Post-
fach info@rohr-mfr.de zur Verfügung. 

Die Biodiversitäts-Gemeinde Rohr (Landkreis Roth) mit rund 
3.800 Einwohnern ist aufgrund ihrer optimalen Situierung zwi-

schen der Metropolregion Nürnberg und dem Fränkischen Seen-
land ein attraktiver Wohn- und Gewerbestandort. 

 

Wir brauchen Sie als Leitung 
unseres Bauamtes! 

Stärken Sie unser engagiertes und kollegiales Team und unterstützen Sie uns! Die Gemeinde in-
vestiert derzeit unter anderem in den Bau von Kinderbetreuungseinrichtungen, in Sanierungsmaß-
nahmen ihrer Abwasser- und Wasserversorgungsanlagen und begibt sich auf den spannenden 
Weg der Ortsteilentwicklung im Rahmen unterschiedlicher städtebaulicher Konzepte. Aufgrund 
aktueller Thematiken nehmen energetische und klimatische Entwicklungsstrategien einen ebenso 
hohen Stellenwert ein wie eine umsichtige und nachhaltige Baulandentwicklung. 
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Trauerwege sind individuell.
Wir helfen Ihnen, 

Brücken zu bauen.

gebiet Rohr. In den Themenbereichen, wie 
beispielsweise „Gewässer“, „Siedlungen“,
„Forst“, „Agrarlandschaft“; „Öffentliche 
Flächen“ erarbeiteten die Teilnehmer*innen 
Vorschläge für weitere Entwicklungen, die 
positive Auswirkungen auf die biologische 
Artenvielfalt im Gemeindegebiet nehmen 
sollen. Am Ende der 4-stündigen Arbeitssit-
zung stand eine beeindruckende Ergebnis-
präsentation. Sehr erfreulich ist, dass die 
Mitwirkenden aus vielen unterschiedlichen 
Interessensvertretungen, wie Forst- und 
Landwirtschaft, Jagdwesen, Naturschutz,
Kommunalpolitik, Kirche und Fachbehör-
den beteiligt waren. Die Ergebnisse werden 

demnächst dokumentiert zur Verfügung ge-
stellt. Beschlossene Arbeitsaufträge noch für 
dieses Jahr waren das Anbringen von Vogel-
nistkästen, Pflanzaktionen mit dem Kinder-
garten Rohr und die Planung einer Fortbil-
dungsreihe zur Biodiversität im Herbst, mit 
beteiligten Fachbehörden und Verbänden.
Der nächste Workshop findet am Montag,
den 30. September um 18:00 Uhr statt. Der 
Tagungsort wird noch bekannt gegeben.

Städtebauförderung für Rohr

Eine Delegation von Mitgliedern des Ge-
meinderates und Mitglieder des Rohrer 
Kärwa-Vereines haben sich am 4. Juni ei-
nen ersten Entwurf zur Neugestaltung des 
Dorfplatzes an der Schwabach in Rohr,
zusammen mit dem Städtebauplaner Karl-
Heinz Zagel aus Wendelstein angesehen.
Für das erweiterte Voruntersuchungsgebiet,
dem historischen Ortskern von Rohr, hat der 
Gemeinderat die vorläufige Gebietskulisse 
beschlossen. Für dieses innerörtliche Areal 
wird nun eine Dokumentation erarbeitet, der 
sich ein Beschluss über ein Sanierungsge-
biet anschließt. In der Mai-Ausgabe wurde 
bereits berichtet.

Ihr/Euer

Felix Fröhlich

Erster Bürgermeister

Kinderkrippe umgebaut. Die Gemeinde in-
vestierte rund 50.000 Euro für technische 
Ausstattung und Einrichtungsgegenstände.
Im Hinblick auf den Neubau des „Hauses für 
Kinder“ werden diese Räume in das Sum-
menraumprogramm mit eingebunden. Einen 
ausführlichen Bericht zur Einweihung finden 
Sie in diesem Heft.

Erster Workshop zur Biodiversität

Am 23. Mai wurde der erste Workshop zum 
Projekt „Marktplatz der biologischen Viel-
falt“ abgehalten. Die 20 Teilnehmer*innen 
erarbeiteten unter der Moderation des 
Landschaftsplanungsbüros Landimpuls aus 
Regenstauf eine Analyse für das Gemeinde-

Herzliche Einladung
zum Gemeindefest in Müncherlbach am Sonntag, 07. Juli 2019

unter dem Motto: „Aufstehen, Aufeinander zugehen“
Programmablauf:

10:00 Uhr Gottesdienst mit Posaunenchor, Voices of Life, 
Dreamkids, Gesangverein
11:00 Uhr Mittagessen
13:00 Uhr Kaffee u. selbstgebackene Kuchen/Küchle
14:00 Uhr Aufführung Volkstanzgruppe
14:30 Uhr Dorfführung
15:30 Uhr Aufführung Theatergruppe
16:00 Uhr Abschlussworte durch Pfarrer Wandtke

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Rohr, Dorfgemeinschaft Müncherlbach

Aus der Verwaltung

Rest- und Biomüll
Februar

Montag 13.03.2023
Montag 27.03.2023

Altpapier und  
Gelber SackGelber Sack

Februar
Donnerstag 23.03.2023

Die Abholung findet von 6 Uhr  
morgens bis 20 Uhr abends statt.

In den Gelben Sack gehören:
• Aluminiumverpackungen

• Kunststoff-Becher und Flaschen
• Kunststofffolien

Styroporverpackungen
• Geschäumte Kunststoffverpackungen 

(z.B. Obstschalen)
• Milch- / Safttüten (Tetrapack)

• Tragetaschen
• Vakuumverpackungen

NICHT in den Gelben Sack gehören:
Plastikgegenstände, die keine Verpa-

ckungen sind, z. B.:
• Video- / Musikkasetten /-hüllen

• Plastikschüsseln /-körbe/-wannen
• Spielsachen

• Baumaterial aus PVC
• Getränkedosen mit Pfand

• Altglas und Altmetall  
(extra Container)

• Papierverpackungen
(Altpapiertonne)

Gartenabfälle
Container-

standorte und 
Bereitstellungstage

vom 11. Februar bis 20. November
• Kottensdorf - 

Regelsbacher Straße (Trafostation)

• Rohr - 
Am Sand (Alte Brennerei)

vom 04. März bis 11. April

• Gustenfelden - Glockenweg

• Regelsbach - Heinrich-Reck-Platz

22. und 23. März
• Nemsdorf - Feuerwehrhaus

Termine der Müllabfuhr in Rohr und allen Ortsteilen

AltkleiderAltkleider
Containerstandorte 

• Rohr - 
Am Sand (Alte Brennerei)

• Kottensdorf - 
Regelsbacher Straße (Ortsmitte)

• Regelsbach
Heinrich-Reck-Platz

AltfettAltfett
Sammelautomat 

„jeder Tropfen zählt“

• Kottensdorf, Trafostation
Regelsbacher Straße (Ortsmitte)

Juni 2019
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70 Jahre
Hafner Richard 
Rohr 
08.07.2019

Bauer Anni 
Rohr-Nemsdorf 
09.07.2019

Kinzel Viktor  
Rohr-Regelsbach 
19.07.2019
75 Jahre
Winkler Anna 
Rohr  
04.07.2019
Neubig Gerhard   
Rohr-Gustenfelden 
07.07.2019
Hummel Elisabetha  
Rohr-Gustenfelden  
17.07.2019
80 Jahre
Straußberger Erika  
Rohr   
07.07.2019
Wolf Konrad  
Rohr  
15.07.2019
Schnurr Georg  
Rohr  
29.07.2019
85 Jahre
Krug Babette   
Rohr-Dechendorf 
13.07.2019

Sie haben jederzeit die Möglichkeit und 
das Recht, der Veröffentlichung von 
Jubiläumsdaten zu widersprechen.

Wenn Sie die Veröffentlichung nicht 
wünschen, melden Sie sich hierzu im 
Einwohnermeldeamt.

Wir  
gratulieren

Informationen aus dem Rathaus
Standort für „Haus der Kinder“ in Regelsbach beschlossen

Zuzüge Zuzüge

Umzüge Umzüge

Wegzüge Wegzüge

Geburten Geburten

Eheschließungen Eheschließungen

Sterbefälle Sterbefälle

14

6

9

1

0

4

14

6

9

1

0

4

Zahlen aus dem Einwohnermeldeamt 
Einwohner zum 01.02.2023
mit Hauptwohnsitz 3840, mit Nebenwohnsitz 151

Januar 2023 Gesamt 2023

Meisterbetrieb

Reichenbacher Straße 19
91126 Schwabach             
Tel.  09122 | 88 97 700

Ansbacher Straße 25
90574 Großweismannsdorf
Tel.  09127  | 95 31 880
info@bestattungen-abendroete.de       

_____________________________________________________________

Sandra Falkner-Lutz
mit Team

. . . 

Nächster 

Redaktionsschluss 

ist der 22.03.2023.

Die Ausgabe Februar

erscheint am 31.03.2023

UmweltmobilUmweltmobil

24. März 2023
Rohr - Bachstraße

Feuerwehrparkplatz 9.30-10.30 Uhr

 mit Herz. fränkisch. echt. 

 
Weidefleisch  Honig  Rapsöl 

Infos unter hofkraft@online.de 
09876-433 

Esther Müller und Matthias Kraft 



Februar 2023

· 12 ·

Juni 2019

· 2 ·

Aus der Verwaltung

Spitalberg 4

Schwabach

Tel. 09122 - 160 14 www.bestattungsinstitut-alter.de

Trauerwege sind individuell.
Wir helfen Ihnen, 

Brücken zu bauen.

gebiet Rohr. In den Themenbereichen, wie 
beispielsweise „Gewässer“, „Siedlungen“, 
„Forst“, „Agrarlandschaft“; „Öffentliche 
Flächen“ erarbeiteten die Teilnehmer*innen 
Vorschläge für weitere Entwicklungen, die 
positive Auswirkungen auf die biologische 
Artenvielfalt im Gemeindegebiet nehmen 
sollen. Am Ende der 4-stündigen Arbeitssit-
zung stand eine beeindruckende Ergebnis-
präsentation. Sehr erfreulich ist, dass die 
Mitwirkenden aus vielen unterschiedlichen 
Interessensvertretungen, wie Forst- und 
Landwirtschaft, Jagdwesen, Naturschutz, 
Kommunalpolitik, Kirche und Fachbehör-
den beteiligt waren. Die Ergebnisse werden 

demnächst dokumentiert zur Verfügung ge-
stellt. Beschlossene Arbeitsaufträge noch für 
dieses Jahr waren das Anbringen von Vogel-
nistkästen, Pflanzaktionen mit dem Kinder-
garten Rohr und die Planung einer Fortbil-
dungsreihe zur Biodiversität im Herbst, mit 
beteiligten Fachbehörden und Verbänden. 
Der nächste Workshop findet am Montag, 
den 30. September um 18:00 Uhr statt. Der 
Tagungsort wird noch bekannt gegeben.

Städtebauförderung für Rohr

Eine Delegation von Mitgliedern des Ge-
meinderates und Mitglieder des Rohrer 
Kärwa-Vereines haben sich am 4. Juni ei-
nen ersten Entwurf zur Neugestaltung des 
Dorfplatzes an der Schwabach in Rohr, 
zusammen mit dem Städtebauplaner Karl-
Heinz Zagel aus Wendelstein angesehen. 
Für das erweiterte Voruntersuchungsgebiet, 
dem historischen Ortskern von Rohr, hat der 
Gemeinderat die vorläufige Gebietskulisse 
beschlossen. Für dieses innerörtliche Areal 
wird nun eine Dokumentation erarbeitet, der 
sich ein Beschluss über ein Sanierungsge-
biet anschließt. In der Mai-Ausgabe wurde 
bereits berichtet.

Ihr/Euer

Felix Fröhlich

Erster Bürgermeister

Kinderkrippe umgebaut. Die Gemeinde in-
vestierte rund 50.000 Euro für technische 
Ausstattung und Einrichtungsgegenstände. 
Im Hinblick auf den Neubau des „Hauses für 
Kinder“ werden diese Räume in das Sum-
menraumprogramm mit eingebunden. Einen 
ausführlichen Bericht zur Einweihung finden 
Sie in diesem Heft.

Erster Workshop zur Biodiversität

Am 23. Mai wurde der erste Workshop zum 
Projekt „Marktplatz der biologischen Viel-
falt“ abgehalten. Die 20 Teilnehmer*innen 
erarbeiteten unter der Moderation des 
Landschaftsplanungsbüros Landimpuls aus 
Regenstauf eine Analyse für das Gemeinde-

Herzliche Einladung
zum Gemeindefest in Müncherlbach am Sonntag, 07. Juli 2019

unter dem Motto: „Aufstehen, Aufeinander zugehen“
Programmablauf:

10:00 Uhr Gottesdienst mit Posaunenchor, Voices of Life, 
Dreamkids, Gesangverein
11:00 Uhr Mittagessen
13:00 Uhr Kaffee u. selbstgebackene Kuchen/Küchle
14:00 Uhr Aufführung Volkstanzgruppe
14:30 Uhr Dorfführung
15:30 Uhr Aufführung Theatergruppe
16:00 Uhr Abschlussworte durch Pfarrer Wandtke

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Rohr, Dorfgemeinschaft Müncherlbach

Aus der Verwaltung

Rohrer Hexen belagerten die Gemeindever-
waltung 

Pünktlich um halb elf übernahmen die 
fünf Rohrer Hexen die Herrschaft über die 
Gemeindeverwaltung und kaperten den 
Rathausschlüssel. Nach lustigem Hexen- 
gesang, musikalisch untermalt von den 
drei „Gender-Hexen“ alias dem Musik-Trio 
„Blechsaidngwedscher“ machten sich die 
tollkühnen Damen mit Scheren an die Kra-
watten der Herren. Für die Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter der Gemeinde galt es 
dann einen Geschicklichkeits-Parcour zu 
meistern: ein Slalom-Wettrennen mit Bob-
bycars. Bürgermeister Felix Fröhlich und 
die Geschäftsleitende Beamtin Ale- xan-
dra Keller ließen hierbei die drei weiteren 
Teams aus dem „Bauhof-Rennstall“ mit 
deutlichem Abstand hinter sich und holten 
sich den Sieger-Pokal. Anschließend muss-
te Bürgermeister Fröhlich seinen Bauamts-
leiter Michael „Horst“ Scheffler mit verbun-
denen Augen Pudding füttern. 

Nicht ohne Seitenhieb ließen die Rohrer 
Hexen verlauten, dass sie beim obligato-
ri- schen „Katerfrühstück“ am Aschermitt-
woch nur dann den Rathausschlüssel zu-
rück- geben werden, wenn sie bis nächstes 
Jahr einen neuen, größeren Leiterwagen 
für ihr Hexen-Equipment bekommen. 
Den holen sie sich dann gerne im neuen 
Bauhof- gebäude in Kottendorf ab, wobei 
sie an der Fertigstellung durchaus große 

Hexen-Alarm in Rohr

 

‘

 

 

Zweifel hegen würden. Diesen und einige 
weitere Seitenhiebe mussten Bürgermeis-
ter Fröh- lich und seine Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter über sich ergehen lassen: 
In Ge- dichtform prangerten die Hexen die 
löchrigen Asphaltflächen einiger Straßen 
an und bekundeten ihre große Sorge um 

die gemeindlichen Finanzen ob der zahlrei-
chen Investitionen. 

Mit ihrem Schlachtruf „Allmächd naaa“ 
verabschiedeten sich die Hexen – wir sa-
gen närrischen Dank für euren Besuch und 
freuen uns auf nächstes Jahr. 

Impressum: Druckerei Scheffel & Verlag GmbH

Kornburger Str. 6    
90530 Wendelstein
Tel.: 09122 691230   

Mail: scheffel-druckerei@t-online.de

Auflage: 1750 Stück
Erscheinung: monatlich - Verteilung an alle Haushalte im Gemeindegebiet

Das Rohrer Mitteilungsblatt ist kein Amtsblatt im Sinne der gesetzlichen Bestimmungen. Es ist 
politisch unabhängig und wird ohne Zuschüsse der Gemeinde nur aus den Anzeigenerlösen finanziert. 
Zuschriften mit Fotos sind jederzeit willkommen. Die mit Namen oder Kurzzeichen versehenen 
Artikel geben die Meinung des Verfassers wieder und müssen nicht mit der Meinung der Redaktion 
übereinstimmen. Alle Fotos ohne Kennzeichnung stammen aus privatem Besitz. Eine Verpflichtung 
zur Veröffentlichung von Texten, Bildern und Anzeigen besteht nicht. Mit der Übermittlung der Bilder 
und Texte bestätigt der Einsender, dass ihm eine schriftliche Genehmigung zur Veröffentlichung der 
gezeigten oder genannten Personen vorliegt. Für durch Irrtümer oder Fehler entstehende Schäden 
kann keine Haftung übernommen werden.

Foto: H. Bauer
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Kirchengemeinde

Weihnachtsmarkt mit Feuershow
Unser diesjähriger Weihnachtsmarkt wird, 
wie im letzten Jahr als Weihnachtsdorf auf 
dem Parkplatz neben dem Gemeindehaus 
stattfinden. Nach dem Gottesdienst zum ers-
ten Advent eröffnet das Rohrer Christkind um 
ca. 11 Uhr den Weihnachtsmarkt. Wie immer 
wird es allerlei Weihnachtliches zu kaufen ge-
ben und natürlich darf auch das Kulinarische 
nicht zu kurz kommen. Gegrilltes und Gemü-
sesuppe, Schupfnudeln, Waffeln und natürlich 
Kaffee und Kuchen im Saal und vieles andere 
mehr. Unsere Bastelabteilung wird wieder die 
schönsten Advents- und Weihnachtsgestecke 
anbieten, dazu einiges aus Holz. Der Eltern-
beirat wird eine Bude mit Glühwein und allen 
möglichen anderen Getränken für alle haben 
dazu Lebkuchen. Der krönende Abschluss des 
Weihnachtsdorfes wird durch die Feuerkünst-
ler gestaltet, die vor 3 Jahren schon einmal 
eine fulminante Show hingelegt haben. Das 
darf man auf keinen Fall verpassen! 

Wir suchen ein Baugrundstück  
bis 600 m2 in Rohr und Umgebung  

für ein Einfamilienhaus.  
Tel: 0176/24032659

Tel.:  0 91 22/1 88 58 81 
 01 51/61 05 25 37
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v. l. n. r.: Jürgen Barthel, Bürgermeister Felix Fröhlich, Alexandra Keller, Oberbürgermeister Peter 
Reiß, Ricus Kerckhoff 
 

 
Kontakt: 
Alexandra Keller 
Alte Gasse 1, 91189 Rohr 
Telefon: 09876/9775-16 
alexandra.keller@rohr-mfr.de 

v.l.n.r.: Jürgen Barthel, 
Bürgermeister Felix 
Fröhlich, Alexandra 
Keller, Oberbürger-
meister Peter Reiß, 
Ricus Kerckhoff
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gebiet Rohr. In den Themenbereichen, wie 
beispielsweise „Gewässer“, „Siedlungen“, 
„Forst“, „Agrarlandschaft“; „Öffentliche 
Flächen“ erarbeiteten die Teilnehmer*innen 
Vorschläge für weitere Entwicklungen, die 
positive Auswirkungen auf die biologische 
Artenvielfalt im Gemeindegebiet nehmen 
sollen. Am Ende der 4-stündigen Arbeitssit-
zung stand eine beeindruckende Ergebnis-
präsentation. Sehr erfreulich ist, dass die 
Mitwirkenden aus vielen unterschiedlichen 
Interessensvertretungen, wie Forst- und 
Landwirtschaft, Jagdwesen, Naturschutz, 
Kommunalpolitik, Kirche und Fachbehör-
den beteiligt waren. Die Ergebnisse werden 

demnächst dokumentiert zur Verfügung ge-
stellt. Beschlossene Arbeitsaufträge noch für 
dieses Jahr waren das Anbringen von Vogel-
nistkästen, Pflanzaktionen mit dem Kinder-
garten Rohr und die Planung einer Fortbil-
dungsreihe zur Biodiversität im Herbst, mit 
beteiligten Fachbehörden und Verbänden. 
Der nächste Workshop findet am Montag, 
den 30. September um 18:00 Uhr statt. Der 
Tagungsort wird noch bekannt gegeben.

Städtebauförderung für Rohr

Eine Delegation von Mitgliedern des Ge-
meinderates und Mitglieder des Rohrer 
Kärwa-Vereines haben sich am 4. Juni ei-
nen ersten Entwurf zur Neugestaltung des 
Dorfplatzes an der Schwabach in Rohr, 
zusammen mit dem Städtebauplaner Karl-
Heinz Zagel aus Wendelstein angesehen. 
Für das erweiterte Voruntersuchungsgebiet, 
dem historischen Ortskern von Rohr, hat der 
Gemeinderat die vorläufige Gebietskulisse 
beschlossen. Für dieses innerörtliche Areal 
wird nun eine Dokumentation erarbeitet, der 
sich ein Beschluss über ein Sanierungsge-
biet anschließt. In der Mai-Ausgabe wurde 
bereits berichtet.

Ihr/Euer

Felix Fröhlich

Erster Bürgermeister

Kinderkrippe umgebaut. Die Gemeinde in-
vestierte rund 50.000 Euro für technische 
Ausstattung und Einrichtungsgegenstände. 
Im Hinblick auf den Neubau des „Hauses für 
Kinder“ werden diese Räume in das Sum-
menraumprogramm mit eingebunden. Einen 
ausführlichen Bericht zur Einweihung finden 
Sie in diesem Heft.

Erster Workshop zur Biodiversität

Am 23. Mai wurde der erste Workshop zum 
Projekt „Marktplatz der biologischen Viel-
falt“ abgehalten. Die 20 Teilnehmer*innen 
erarbeiteten unter der Moderation des 
Landschaftsplanungsbüros Landimpuls aus 
Regenstauf eine Analyse für das Gemeinde-

Herzliche Einladung
zum Gemeindefest in Müncherlbach am Sonntag, 07. Juli 2019

unter dem Motto: „Aufstehen, Aufeinander zugehen“
Programmablauf:

10:00 Uhr Gottesdienst mit Posaunenchor, Voices of Life, 
Dreamkids, Gesangverein
11:00 Uhr Mittagessen
13:00 Uhr Kaffee u. selbstgebackene Kuchen/Küchle
14:00 Uhr Aufführung Volkstanzgruppe
14:30 Uhr Dorfführung
15:30 Uhr Aufführung Theatergruppe
16:00 Uhr Abschlussworte durch Pfarrer Wandtke

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Rohr, Dorfgemeinschaft Müncherlbach

Aus der Verwaltung
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menraumprogramm mit eingebunden. Einen 
ausführlichen Bericht zur Einweihung finden 
Sie in diesem Heft.

Erster Workshop zur Biodiversität

Am 23. Mai wurde der erste Workshop zum 
Projekt „Marktplatz der biologischen Viel-
falt“ abgehalten. Die 20 Teilnehmer*innen 
erarbeiteten unter der Moderation des 
Landschaftsplanungsbüros Landimpuls aus 
Regenstauf eine Analyse für das Gemeinde-

Herzliche Einladung
zum Gemeindefest in Müncherlbach am Sonntag, 07. Juli 2019

unter dem Motto: „Aufstehen, Aufeinander zugehen“
Programmablauf:

10:00 Uhr Gottesdienst mit Posaunenchor, Voices of Life, 
Dreamkids, Gesangverein
11:00 Uhr Mittagessen
13:00 Uhr Kaffee u. selbstgebackene Kuchen/Küchle
14:00 Uhr Aufführung Volkstanzgruppe
14:30 Uhr Dorfführung
15:30 Uhr Aufführung Theatergruppe
16:00 Uhr Abschlussworte durch Pfarrer Wandtke

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Rohr, Dorfgemeinschaft Müncherlbach
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N-ERGIE gibt Entlastungen an Kund*innen weiter 

Mehrwertsteuer sinkt für Erdgas und Fernwärme auf 7 Prozent 
 

Um die stark angestiegenen Energiekosten abzufedern, hat die 

Bundesregierung die Absenkung der Mehrwertsteuer beschlossen: 

Rückwirkend zum 1. Oktober 2022 sinkt die Mehrwertsteuer auf Erdgas 

und Fernwärme von 19 auf 7 Prozent. 

Die N-ERGIE gibt diese bis März 2024 befristete Entlastung 

selbstverständlich in vollem Umfang an alle ihre Privat- und 

Geschäftskund*innen weiter. 

Deutliche Ersparnis für Erdgas- und Fernwärme-Kund*innen 

Kund*innen der N-ERGIE müssen sich um nichts kümmern. Die  

N-ERGIE stellt automatisch auf den reduzierten Mehrwertsteuersatz 

um. Er wird auf der nächsten Abrechnung ausgewiesen. Die Abschläge 

bleiben unverändert. 

Ausgehend von den aktuell gültigen Preisen ergeben sich für 

Kund*innen der N-ERGIE deutliche Ersparnisse. Ein 

Musterhaushaushalt, der pro Jahr 18.000 Kilowattstunden (kWh) 

Erdgas verbraucht, spart jährlich rund 184 Euro. Ein Musterhaushalt mit 

einem Verbrauch von 12.000 kWh Fernwärme wird um rund 190 Euro 

entlastet.  

„Preisbremse“ weiterhin in Diskussion 

Weitere staatliche Unterstützung in Form einer Energiepreisbremse 

wurde durch die Bundesregierung in Aussicht gestellt. Wie diese genau 

ausgestaltet werden soll, ist aktuell noch in der Diskussion. 

N-ERGIE passt Preise für das öffentliche Laden an 

Pressebericht

Deutschlandweit vergünstigte Konditio-
nen für Kund*innen – Enormer Ausbau 
der Ladeinfrastruktur: 120 neue Statio-
nen im Jahr 2023 
Zum 1. Februar 2023 passt die N-ERGIE 
Aktiengesellschaft die Preise für das Laden 
von Elektroautos an ihren Ladesäulen an. 
Grund dafür sind die gestiegenen Beschaf-
fungskosten. 

Im Gegensatz zu vielen anderen Fahrstro-
manbietern ermöglicht die N-ERGIE wei-
terhin das Nutzen ihrer Ladestationen ohne 
monatlichen Grundpreis. Im regulären Tarif 
laden E-Mobilisten an den Ladesäulen der 
N-ERGIE künftig für 62 Cent pro Kilowatt-
stunde (bisher 42 Cent). Strom-Kund*innen 
der N-ERGIE haben weiterhin einen deut-
lichen Preisvorteil: Sie laden zu 54 Cent 
pro Kilowattstunde (bisher 36 Cent) – und 
zwar an allen rund 950 Ladestationen im 
LadeVerbundPlus, also auch an Stationen, 
die von Verbundpartnern betrieben werden. 

Darüber hinaus bietet die Nutzung der La-
deVerbundPlus-Karte oder - App Vorteile in 
Bezug auf das Verweilen an den zugeord-
neten Parkplätzen. So entfällt an bestimm-
ten Stationen die Blockiergebühr, die beim 
Laden über andere Fahrstrom-Apps nach 
vollständiger Ladung des E-Autos aufgeru-
fen werden kann. 

Das „Ad-hoc Laden“ ohne Registrierung in 
der App des LadeVerbundPlus kostet jetzt 
70 Cent pro Kilowattstunde. Weitere Infor-
mationen gibt es unter www.n-ergie.de/
unterwegs-laden. 

Deutschlandweit zu einheitlichen Kon-
ditionen laden 
Zudem können Stromkund*innen der N-
ERGIE mit der App des LadeVerbundPlus 
rund 50.000 Ladepunkte deutschlandweit 
einheitlich zu Vorteilskonditionen nutzen. 
Sie laden zu 62 Cent pro Kilowattstunde 

 (Normalladeinfrastruktur, AC) und für 78 
Cent pro Kilowattstunde (Schnellladeinfra-
struktur, DC). 

Ausbau der Ladeinfrastruktur – Gewinn 
für die Umwelt 
Die N-ERGIE erweitert stetig ihr Angebot 
an öffentlichen Lademöglichkeiten. Die 
Zahl der Stationen steigt in diesem Jahr 
von aktuell rund 450 um 120 (darunter 20 

Schnellladesäulen) auf insgesamt rund 570 
Ladesäulen. Allein im Stadtgebiet Nürnberg 
stehen aktuell bereits über 150 Ladesäu-
len der N-ERGIE zur Verfügung; 70 weitere 
kommen 2023 in diesem Bereich hinzu. 
Die Station an der Lorenzkirche ist derzeit 
mit knapp 3.000 Ladevorgängen im ver-
gangenen Jahr am beliebtesten. Insgesamt 
betrug der Absatz aller Ladesäulen der N-
ERGIE 2022 rund 5.500.000 Kilowattstun-
den. Dies entspricht etwa einer Verdoppe-
lung des Vorjahreswertes. Damit wurden 
rund 340.000 Kilometer klimaschonend 
zurückgelegt und zirka 38.000 Tonnen CO2 
eingespart.

LadeVerbundPlus: Einfacher Zugang 
und attraktive Konditionen 
Der LadeVerbundPlus ist eine Kooperation 
von 67 kommunalen Stadt- und Gemein-
dewerken in Nordbayern. Das gemeinsame 
Ziel der Partner ist es, die Ladeinfrastruktur 
flächendeckend in der Region auszubauen. 
Alle rund 950 Ladesäulen sind mit einem 
einheitlichen Zugangssystem ausgestattet 
und können komfortabel über die „Lade-
verbund+“ APP freigeschaltet werden. Die-
se steht im Google Play Store sowie im App 
Store von Apple kostenfrei zum Download 
zur Verfügung. Eine Übersicht über alle Mit-
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Zweigstelle der Kinderkrippe „Sankt Emmeram“
Krippengruppe in ehemaliges Raiffeisenbankgebäude Regelsbach eingerichtet

REGELSBACH (nw)- Im ersten Oberge-
schoß des ehemaligen Raiffeisenbankge-
bäudes in Regelsbach werden seit einigen 
Wochen zehn Krippenkinder betreut. Für 
diese Interims-Kinderkrippe mit dem Na-
men „Füchse“ hat bis auf weiteres die 
Kirchengemeinde „Sankt Emmeram“ Rohr 
die Trägerschaft übernommen.

Das ehemalige Bankgebäude in der 
Schwabacher Straße in Regelsbach gehört 
seit der Filialschließung vor einigen Jahren 
der Gemeinde Rohr. Im Erdgeschoss ist be-
reits ein Teil der Mittagsbetreuung für die 
Grundschüler untergebracht. Nachdem die 
Nachfrage nach Krippenplätzen zunahm, 
hatte man in der Kindertagesstätte „Sankt 
Emmeram“ in Rohr eine „Notkrippengrup-
pe“ eingerichtet, die in der dortigen Turn-
halle untergebracht war. 

Mit dem vom Rohrer Gemeinderat be-
schlossenen Umbau der Wohnung im 
ersten Obergeschoss des ehemaligen 
Bankgebäudes zur Krippe wurde dieses 
Provisorium beendet. Die Gemeinde Rohr 
hatte die an der Umsetzung des Krip-
penprojektes Beteiligten zu einer kleinen 
Einweihungsfeier geladen. Bürgermeister 
Felix Fröhlich freute sich, dass die Krippe 
nach einer „Rekordumbauzeit“ von nur 
fünf Monaten im April in Betrieb gehen 
konnte. 

Die Gemeinde hat rund 50.000 Euro inves-
tiert, damit den Krippenkindern optimale 
Unterbringungs- und Betreuungsmög-
lichkeiten zur Verfügung stehen. Fröhlich 
dankte dem Architekturbüro Klemm für 
die Planung, der Kirchengemeinde Rohr 

für die Übernahme der Trägerschaft, dem 
Landratsamt Roth für die Erteilung der Be-
triebserlaubnis, den eigenen Mitarbeitern 
und beteiligten Firmen für den sehr zügi-
gen Umbau sowie dem Förderverein „Kin-
dergarten und Jugend Regelsbach“ für die 
finanzielle Unterstützung. 

Rohrs Pfarrer Markus Wandtke bedankte 
sich für die reibungslose Umsetzung. Bis 
die Trägerschaft im geplanten „Haus der 
Kinder“ feststeht, wird die Kirchenge-
meinde Rohr Träger der Kinderkrippe sein. 
Kindergartenleiterin Vanessa Reidelshö-
fer freute sich, dass die Kinder optimale 
räumliche Voraussetzungen bekommen 
haben. In der Verantwortung der Leiterin 

stehen die Kindertagesstätte, mit Krippe 
sowie der Kindergarten, in Rohr und nun 
die Krippengruppe „Füchse“ in Regels-
bach. Die Krippen-Mitarbeiterinnen Anika, 
Sandra und Marina betonten, dass sich die 
Kinder sehr wohl fühlen.

Ilse Hoffinger vom Rother Jugendamt stell-
te anerkennend fest, dass die Gemeinde 
Rohr schnell auf die Engpässe im Krip-
penbereich reagiert hat. Mit Blick auf das 
geplante „Haus der Kinder“ sah sie die 
Sicherstellung für eine ausreichende Kin-
derbetreuung in der Kommune auf einen 
guten Weg.  nw

Durch einen Kraftakt zahlreicher Beteiligter ist seit kurzem im ersten Obergeschoss des ehemaligen Raiff-
eisengebäudes in Regelsbach die Krippengruppe „Füchse“ untergebracht.

glieder, Ladesäulen und weitere Infos sind 
unter www.ladeverbundplus.de zu finden. 

Elektromobilität bei der N-ERGIE 
Die N-ERGIE ist Treiber einer regionalen 
und ganzheitlichen Energiewende. Deshalb 
ist die Förderung der klimaschonenden 
Elektromobilität fest in der Konzernstrate-
gie der N-ERGIE verankert. Ihren eigenen 
Fuhrpark stellt die N-ERGIE sukzessive auf 
Elektrofahr- zeuge um. Derzeit setzt sie be-
reits rund 150 Elektroautos für Dienstfahr-
ten ein. 

THG-Quote 2023: Attraktiver Bonus für 
E-Mobilisten 
Sichern Sie sich eine attraktive Prämie für 
E-Mobilisten durch Übertragung der Treib-
hausgasminderungsquote (THG-Quote) – 
270 Euro für ein rein elektrisches Fahrzeug. 
Die Prämien 2023 für weitere Fahrzeug-
klassen, alle Infos und das Antragsformular 
finden Sie im Internet unter www.n-ergie.
de/thg-quote
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gebiet Rohr. In den Themenbereichen, wie 
beispielsweise „Gewässer“, „Siedlungen“, 
„Forst“, „Agrarlandschaft“; „Öffentliche 
Flächen“ erarbeiteten die Teilnehmer*innen 
Vorschläge für weitere Entwicklungen, die 
positive Auswirkungen auf die biologische 
Artenvielfalt im Gemeindegebiet nehmen 
sollen. Am Ende der 4-stündigen Arbeitssit-
zung stand eine beeindruckende Ergebnis-
präsentation. Sehr erfreulich ist, dass die 
Mitwirkenden aus vielen unterschiedlichen 
Interessensvertretungen, wie Forst- und 
Landwirtschaft, Jagdwesen, Naturschutz, 
Kommunalpolitik, Kirche und Fachbehör-
den beteiligt waren. Die Ergebnisse werden 

demnächst dokumentiert zur Verfügung ge-
stellt. Beschlossene Arbeitsaufträge noch für 
dieses Jahr waren das Anbringen von Vogel-
nistkästen, Pflanzaktionen mit dem Kinder-
garten Rohr und die Planung einer Fortbil-
dungsreihe zur Biodiversität im Herbst, mit 
beteiligten Fachbehörden und Verbänden. 
Der nächste Workshop findet am Montag, 
den 30. September um 18:00 Uhr statt. Der 
Tagungsort wird noch bekannt gegeben.

Städtebauförderung für Rohr

Eine Delegation von Mitgliedern des Ge-
meinderates und Mitglieder des Rohrer 
Kärwa-Vereines haben sich am 4. Juni ei-
nen ersten Entwurf zur Neugestaltung des 
Dorfplatzes an der Schwabach in Rohr, 
zusammen mit dem Städtebauplaner Karl-
Heinz Zagel aus Wendelstein angesehen. 
Für das erweiterte Voruntersuchungsgebiet, 
dem historischen Ortskern von Rohr, hat der 
Gemeinderat die vorläufige Gebietskulisse 
beschlossen. Für dieses innerörtliche Areal 
wird nun eine Dokumentation erarbeitet, der 
sich ein Beschluss über ein Sanierungsge-
biet anschließt. In der Mai-Ausgabe wurde 
bereits berichtet.

Ihr/Euer

Felix Fröhlich

Erster Bürgermeister

Kinderkrippe umgebaut. Die Gemeinde in-
vestierte rund 50.000 Euro für technische 
Ausstattung und Einrichtungsgegenstände. 
Im Hinblick auf den Neubau des „Hauses für 
Kinder“ werden diese Räume in das Sum-
menraumprogramm mit eingebunden. Einen 
ausführlichen Bericht zur Einweihung finden 
Sie in diesem Heft.

Erster Workshop zur Biodiversität

Am 23. Mai wurde der erste Workshop zum 
Projekt „Marktplatz der biologischen Viel-
falt“ abgehalten. Die 20 Teilnehmer*innen 
erarbeiteten unter der Moderation des 
Landschaftsplanungsbüros Landimpuls aus 
Regenstauf eine Analyse für das Gemeinde-

Herzliche Einladung
zum Gemeindefest in Müncherlbach am Sonntag, 07. Juli 2019

unter dem Motto: „Aufstehen, Aufeinander zugehen“
Programmablauf:

10:00 Uhr Gottesdienst mit Posaunenchor, Voices of Life, 
Dreamkids, Gesangverein
11:00 Uhr Mittagessen
13:00 Uhr Kaffee u. selbstgebackene Kuchen/Küchle
14:00 Uhr Aufführung Volkstanzgruppe
14:30 Uhr Dorfführung
15:30 Uhr Aufführung Theatergruppe
16:00 Uhr Abschlussworte durch Pfarrer Wandtke

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Rohr, Dorfgemeinschaft Müncherlbach

Pressebericht

Das vergangene Jahr war für die Elektro-
mobilität in Deutschland eines der Superla-
tive: Insgesamt wurden rund 471.000 reine 
Elektroautos zugelassen, im Jahr zuvor wa-
ren es mit rund 356.000 noch deutlich we-
niger. Parallel verdichtet sich das Netz an 
Lademöglichkeiten – auch in der Region.

Die Zahl der öffentlichen Ladepunkte lag 
nach Angaben der Bundesnetzagentur im 
Dezember 2022 bei rund 76.560; ein Jahr 
zuvor waren rund 57.360 Ladeeinrichtun-
gen gemeldet.

Ausbau der Ladeinfrastruktur – Gewinn 
für die Umwelt
Bei der N-ERGIE wird sich der Trend dieses 
Jahr fortsetzen. Die Zahl der Ladestationen 
soll von aktuell rund 450 um 120 (darunter 
20 Schnellladesäulen) auf insgesamt rund 
570 Ladesäulen steigen. Allein im Stadtge-
biet Nürnberg stehen aktuell bereits über 
150 Ladesäulen der N-ERGIE zur Verfü-
gung; 70 weitere kommen 2023 in diesem 
Bereich hinzu. Die Station an der Lorenzkir-
che war mit knapp 3.000 Ladevorgängen 
im vergangenen Jahr am beliebtesten.

340.000 emissionsfreie Kilometer: 
38.000 Tonnen weniger CO2
Insgesamt betrug der Absatz aller Lade-
säulen der N-ERGIE 2022 rund 5.500.000 
Kilowattstunden. Dies entspricht etwa einer 
Verdoppelung des Vorjahreswerts. Damit 
wurden rund 340.000 Kilometer klima-
schonend zurückgelegt und zirka 38.000 
Tonnen CO2 eingespart.

Emissionsfreie Mobilität immer beliebter
N-ERGIE verdoppelt 2022 Absatz an Ladesäulen

Allein im Fuhrpark der N-ERGIE sind mitt-
lerweile rund 160 reine Elektrofahrzeuge 
im Einsatz, die im vergangenen Jahr über 
1,1 Millionen Kilometer zurücklegten – 
dank 100 Prozent Ökostrom völlig emissi-
onslos. Dies entspricht verglichen mit der 
Fahrleistung von konventionell betriebenen 
PKW einer CO2-Einsparung von 217.410 
Kilogramm.

E-Mobilisten leisten einen wichtigen Bei-
trag zur Energiewende: Bis 2030 soll der 
CO2-Ausstoß um rund ein Drittel auf 19 
Millionen Tonnen im Jahr reduziert werden, 
so das Ziel der Europäischen Metropolregi-
on Nürnberg.

LadeVerbundPlus: Einfacher Zugang 
und attraktive Konditionen
Die N-ERGIE bringt ihre öffentlichen Lade-
stationen in den LadeVerbundPlus ein, eine 
Kooperation von aktuell 67 kommunalen 
Stadt- und Gemeindewerken in Nordbay-
ern. Das gemeinsame Ziel der Partner ist 
es, die Ladeinfrastruktur flächendeckend in 

der Region auszubauen. Alle nahezu 1.000 
Ladesäulen sind mit einem einheitlichen 
Zugangssystem ausgestattet und können 
komfortabel über die „Ladeverbund+“ 
APP freigeschaltet werden. Diese steht im 
Google Play Store sowie im App Store von 
Apple kostenfrei zum Download zur Verfü-
gung. Weitere Infos sind unter www.lade-
verbundplus.de zu finden.

THG-Quote 2023: Attraktiver Bonus für 
E-Mobilisten
Fahrer*innen von E-Autos können sich 
eine attraktive Prämie durch Übertragung 
der Treibhausgasminderungsquote (THG-
Quote) sichern – 270 Euro für ein rein 
elektrisches Fahrzeug. Die Prämien für 
weitere Fahrzeugklassen, alle Infos und 
das Antragsformular finden Sie im Internet 
unter www.n-ergie.de/thg-quote
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beispielsweise „Gewässer“, „Siedlungen“, 
„Forst“, „Agrarlandschaft“; „Öffentliche 
Flächen“ erarbeiteten die Teilnehmer*innen 
Vorschläge für weitere Entwicklungen, die 
positive Auswirkungen auf die biologische 
Artenvielfalt im Gemeindegebiet nehmen 
sollen. Am Ende der 4-stündigen Arbeitssit-
zung stand eine beeindruckende Ergebnis-
präsentation. Sehr erfreulich ist, dass die 
Mitwirkenden aus vielen unterschiedlichen 
Interessensvertretungen, wie Forst- und 
Landwirtschaft, Jagdwesen, Naturschutz, 
Kommunalpolitik, Kirche und Fachbehör-
den beteiligt waren. Die Ergebnisse werden 

demnächst dokumentiert zur Verfügung ge-
stellt. Beschlossene Arbeitsaufträge noch für 
dieses Jahr waren das Anbringen von Vogel-
nistkästen, Pflanzaktionen mit dem Kinder-
garten Rohr und die Planung einer Fortbil-
dungsreihe zur Biodiversität im Herbst, mit 
beteiligten Fachbehörden und Verbänden. 
Der nächste Workshop findet am Montag, 
den 30. September um 18:00 Uhr statt. Der 
Tagungsort wird noch bekannt gegeben.

Städtebauförderung für Rohr

Eine Delegation von Mitgliedern des Ge-
meinderates und Mitglieder des Rohrer 
Kärwa-Vereines haben sich am 4. Juni ei-
nen ersten Entwurf zur Neugestaltung des 
Dorfplatzes an der Schwabach in Rohr, 
zusammen mit dem Städtebauplaner Karl-
Heinz Zagel aus Wendelstein angesehen. 
Für das erweiterte Voruntersuchungsgebiet, 
dem historischen Ortskern von Rohr, hat der 
Gemeinderat die vorläufige Gebietskulisse 
beschlossen. Für dieses innerörtliche Areal 
wird nun eine Dokumentation erarbeitet, der 
sich ein Beschluss über ein Sanierungsge-
biet anschließt. In der Mai-Ausgabe wurde 
bereits berichtet.

Ihr/Euer

Felix Fröhlich

Erster Bürgermeister

Kinderkrippe umgebaut. Die Gemeinde in-
vestierte rund 50.000 Euro für technische 
Ausstattung und Einrichtungsgegenstände. 
Im Hinblick auf den Neubau des „Hauses für 
Kinder“ werden diese Räume in das Sum-
menraumprogramm mit eingebunden. Einen 
ausführlichen Bericht zur Einweihung finden 
Sie in diesem Heft.

Erster Workshop zur Biodiversität

Am 23. Mai wurde der erste Workshop zum 
Projekt „Marktplatz der biologischen Viel-
falt“ abgehalten. Die 20 Teilnehmer*innen 
erarbeiteten unter der Moderation des 
Landschaftsplanungsbüros Landimpuls aus 
Regenstauf eine Analyse für das Gemeinde-

Herzliche Einladung
zum Gemeindefest in Müncherlbach am Sonntag, 07. Juli 2019

unter dem Motto: „Aufstehen, Aufeinander zugehen“
Programmablauf:

10:00 Uhr Gottesdienst mit Posaunenchor, Voices of Life, 
Dreamkids, Gesangverein
11:00 Uhr Mittagessen
13:00 Uhr Kaffee u. selbstgebackene Kuchen/Küchle
14:00 Uhr Aufführung Volkstanzgruppe
14:30 Uhr Dorfführung
15:30 Uhr Aufführung Theatergruppe
16:00 Uhr Abschlussworte durch Pfarrer Wandtke

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Rohr, Dorfgemeinschaft Müncherlbach
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N-ERGIE gibt Entlastungen an Kund*innen weiter 

Mehrwertsteuer sinkt für Erdgas und Fernwärme auf 7 Prozent 
 

Um die stark angestiegenen Energiekosten abzufedern, hat die 

Bundesregierung die Absenkung der Mehrwertsteuer beschlossen: 

Rückwirkend zum 1. Oktober 2022 sinkt die Mehrwertsteuer auf Erdgas 

und Fernwärme von 19 auf 7 Prozent. 

Die N-ERGIE gibt diese bis März 2024 befristete Entlastung 

selbstverständlich in vollem Umfang an alle ihre Privat- und 

Geschäftskund*innen weiter. 

Deutliche Ersparnis für Erdgas- und Fernwärme-Kund*innen 

Kund*innen der N-ERGIE müssen sich um nichts kümmern. Die  

N-ERGIE stellt automatisch auf den reduzierten Mehrwertsteuersatz 

um. Er wird auf der nächsten Abrechnung ausgewiesen. Die Abschläge 

bleiben unverändert. 

Ausgehend von den aktuell gültigen Preisen ergeben sich für 

Kund*innen der N-ERGIE deutliche Ersparnisse. Ein 

Musterhaushaushalt, der pro Jahr 18.000 Kilowattstunden (kWh) 

Erdgas verbraucht, spart jährlich rund 184 Euro. Ein Musterhaushalt mit 

einem Verbrauch von 12.000 kWh Fernwärme wird um rund 190 Euro 

entlastet.  

„Preisbremse“ weiterhin in Diskussion 

Weitere staatliche Unterstützung in Form einer Energiepreisbremse 

wurde durch die Bundesregierung in Aussicht gestellt. Wie diese genau 

ausgestaltet werden soll, ist aktuell noch in der Diskussion. 
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Amt für Ernährung, 
Landwirtschaft und Forsten

Roth-Weißenburg i.Bay.

Landratsamt

90599 Dietenhofen

Tel. 09824 / 733

www.exakt-wohnbau.de

seit über 40 Jahren

IHR Partner am Bau

Beratung - Planung und
Bauausführung

alles aus einer Hand

� zuverlässig

� termingerecht

� individuell

� fachkompetent

� hochwertig

� zukunftsorientiert

� preisgünstig

� wertbeständig

� energieeffizient

Iss doch naheliegend!

- Auch das Jahr 2023 steht im Landkreis 
Roth ganz im Zeichen regionaler Produkte. 
Entdecken und erschmecken Sie die ku-
linarische Vielfalt unserer Region bei den 
Genusswochen in unseren „original regio-
nalen“ Gaststätten. -
So bunt wie die Vielfalt an Spezialitätenwo-
chen im Landkreis, zeigen sich auch unse-
re lokalen Wirtschaften, die feinen Spargel, 
heimisches Lamm, fangfrischen Fisch, def-
tiges Wild und knackige Veggie-Gerichte 
traditionell zubereiten, aber auch komplett 
neu interpretieren.
Egal zu welcher Jahreszeit können Fein-
schmecker bei uns Heimat genießen, denn 
die original regionalen Genusswochen des 
Landkreis Roth bilden die perfekte Sym-
biose zwischen den über 160 örtlichen 
Direktvermarktern und den hiesigen Wirts-
häusern, die mit Fug und Recht von sich 
behaupten können, echte Genusswerkstät-
ten zu sein.
Artgerechte Tierhaltung, standortgerechter 
Anbau, absolute Frische, kurze Transport-
wege und Klasse statt Masse sind die Ge-
heimnisse der Genusserlebnisse bei „origi-
nal regional“, die man schmeckt!
Das Wirtschaftsförderungsteam des Land-
kreis Roth wird zu jeder Genusswoche 
ein Faltblatt mit den Kontaktdaten der 
Gaststätten erstellen. Die Flyer liegen am 
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Landratsamt, bei den Gemeinden im Kreis, 
sowie bei den Sparkassen und Raiffeisen 
Banken aus. 
Des Weiteren sind die teilnehmenden Gast-
stätten unter www.landratsamt-roth.de/
genusswochen zu finden.

Unsere Wirte freuen sich auf Ihren Besuch!

Kontakt:
Landratsamt Roth
Wirtschaftsförderung
09171 / 81-1492 oder
wirtschaftsfoerderung@landratsamt-roth.
de 

Gerne können sich auch noch interessierte 
Gaststätten dazu anmelden.

Nähere Informationen zu den Gaststätten unter: 
▸ www.landkreis-roth.de/genusswochen

Lamm-Wochen: 25. März - 15. April 2023

Spargel-Wochen: 29. April - 24. Juni 2023

Genusswochen – frisch auf den Tisch

Veggie-Wochen: 8. - 30. Juli 2023

Wild-Wochen: 2. - 31. Dezember 2023

Fisch-Wochen: ab 1. September 2023

Studierende der Landwirtschaft und der 
Hauswirtschaft treffen aufeinander

Am Mittwoch, den 15. März 2023 nehmen 
die Studierende der Landwirtschaftsschule 
Roth, Abteilung Landwirtschaft und Haus-
wirtschaft gängige Vorurteile ihrer Berufs-
felder unter die Lupe und diskutieren über 
Herausforderungen und Chancen einer 
modernen, regionalen Landwirtschaft. 

Alle Interessierte sind herzlich eingeladen! 

Zeit: Mittwoch, 15.03.2023, 14:30 Uhr 
Ort: Amt für Ernährung, Landwirtschaft und 
Forsten Roth-Weißenburg i.Bay., Johann-
Strauß-Straße 1, 91154 Roth 

Diskussionsrunde: 
Fakten oder Klischee?
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Ihr Fachgeschäft für „schönes Wohnen“ im Herzen von Schwabach.

Schwabacher Gardinenhaus Kastner
G. Schmitt, F. Lempert
Neutorstraße II • 9II26 Schwabach
Tel. : 09I22 52l0 • Fax: 09l22 8522l
info@raumausstattung-kastner.de
www.raumausstattung-kastner.de

Vorhänge & Dekorationen • Gardinenwaschservice

Flächenvorhänge • Digitaldrucke • Sonnenschutzanlagen

Plissee-/Lamellenanlagen • Rollo + Reparatur • Markisen

Insektenschutz • Tapezier-/Malerarbeiten

Bodenlegearbeiten • Polsterarbeiten • Möbelstoffe
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Trauerwege sind individuell.
Wir helfen Ihnen, 

Brücken zu bauen.

gebiet Rohr. In den Themenbereichen, wie 
beispielsweise „Gewässer“, „Siedlungen“, 
„Forst“, „Agrarlandschaft“; „Öffentliche 
Flächen“ erarbeiteten die Teilnehmer*innen 
Vorschläge für weitere Entwicklungen, die 
positive Auswirkungen auf die biologische 
Artenvielfalt im Gemeindegebiet nehmen 
sollen. Am Ende der 4-stündigen Arbeitssit-
zung stand eine beeindruckende Ergebnis-
präsentation. Sehr erfreulich ist, dass die 
Mitwirkenden aus vielen unterschiedlichen 
Interessensvertretungen, wie Forst- und 
Landwirtschaft, Jagdwesen, Naturschutz, 
Kommunalpolitik, Kirche und Fachbehör-
den beteiligt waren. Die Ergebnisse werden 

demnächst dokumentiert zur Verfügung ge-
stellt. Beschlossene Arbeitsaufträge noch für 
dieses Jahr waren das Anbringen von Vogel-
nistkästen, Pflanzaktionen mit dem Kinder-
garten Rohr und die Planung einer Fortbil-
dungsreihe zur Biodiversität im Herbst, mit 
beteiligten Fachbehörden und Verbänden. 
Der nächste Workshop findet am Montag, 
den 30. September um 18:00 Uhr statt. Der 
Tagungsort wird noch bekannt gegeben.

Städtebauförderung für Rohr

Eine Delegation von Mitgliedern des Ge-
meinderates und Mitglieder des Rohrer 
Kärwa-Vereines haben sich am 4. Juni ei-
nen ersten Entwurf zur Neugestaltung des 
Dorfplatzes an der Schwabach in Rohr, 
zusammen mit dem Städtebauplaner Karl-
Heinz Zagel aus Wendelstein angesehen. 
Für das erweiterte Voruntersuchungsgebiet, 
dem historischen Ortskern von Rohr, hat der 
Gemeinderat die vorläufige Gebietskulisse 
beschlossen. Für dieses innerörtliche Areal 
wird nun eine Dokumentation erarbeitet, der 
sich ein Beschluss über ein Sanierungsge-
biet anschließt. In der Mai-Ausgabe wurde 
bereits berichtet.

Ihr/Euer

Felix Fröhlich

Erster Bürgermeister

Kinderkrippe umgebaut. Die Gemeinde in-
vestierte rund 50.000 Euro für technische 
Ausstattung und Einrichtungsgegenstände. 
Im Hinblick auf den Neubau des „Hauses für 
Kinder“ werden diese Räume in das Sum-
menraumprogramm mit eingebunden. Einen 
ausführlichen Bericht zur Einweihung finden 
Sie in diesem Heft.

Erster Workshop zur Biodiversität

Am 23. Mai wurde der erste Workshop zum 
Projekt „Marktplatz der biologischen Viel-
falt“ abgehalten. Die 20 Teilnehmer*innen 
erarbeiteten unter der Moderation des 
Landschaftsplanungsbüros Landimpuls aus 
Regenstauf eine Analyse für das Gemeinde-

Herzliche Einladung
zum Gemeindefest in Müncherlbach am Sonntag, 07. Juli 2019

unter dem Motto: „Aufstehen, Aufeinander zugehen“
Programmablauf:

10:00 Uhr Gottesdienst mit Posaunenchor, Voices of Life, 
Dreamkids, Gesangverein
11:00 Uhr Mittagessen
13:00 Uhr Kaffee u. selbstgebackene Kuchen/Küchle
14:00 Uhr Aufführung Volkstanzgruppe
14:30 Uhr Dorfführung
15:30 Uhr Aufführung Theatergruppe
16:00 Uhr Abschlussworte durch Pfarrer Wandtke

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Rohr, Dorfgemeinschaft Müncherlbach

Im Fall des Falles: Griffbereit!

Landratsamt

„Alle nötigen Dokumente für den „Fall des 
Falles“ ordentlich sortiert und griffbereit 
haben? Das möchten wir doch eigentlich 
alle.“, machte Landrat Herbert Eckstein bei 
der Vorstellung des Notfallordners deutlich. 
Leider kommt oft das Leben dazwischen, 
und so werden die Unterlagen doch nicht 
so zuverlässig sortiert und abgeheftet.

Damit Sie sich beim Zusammenstellen 
der Unterlagen leichter tun, und um alle 
nötigen Informationen zu vermerken (z. 
B. Digitales Erbe), wurde vom Sachgebiet 
Senioren und Soziales am Landratsamt ein 
Notfallordner erstellt. Zusammen mit den 
beiden Initiatoren Carmen Fuhrmann und 
Gerhard Kunz blätterte der Landkreischef 
im Notfallordner und hat sofort einen zum 
Befüllen erstanden.

„Der Notfallordner ist eine wirklich gute 
Hilfe, um alle notwendigen Unterlagen bei 
der Hand zu haben.“, ist Herbert Eckstein 
überzeugt. Dieser beinhaltet sowohl wich-
tige Telefonnummern aus dem Landkreis 
als auch Vorlagen zum Ausfüllen. Der Leitz-
ordner ist rot und mit dem eigenen Namen 
beschreibbar. So ist er leicht im Regal zu 
finden.

Im Ordner können Sie Ihre Dokumente 
übersichtlich nach den wichtigsten Berei-
chen sortieren.

Landrat Herbert Eckstein, Gerhard Kunz 
(Pflegestützpunkt) und Carmen Fuhrmann 

(Koordinatorin Seniorenarbeit) präsentieren 
den Notfallordner des Landkreises.

Es findet sich Platz für Persönliche Da-
ten, Wichtige Kontaktdaten, Medizinische 
Informationen, Versicherungen, Vorsor-
gedokumente, Finanzen, Rente, Verträge, 
Mitgliedschaften und 
Kennwörter. 

Einen weiteren Bereich 
nimmt die Vorsorge für 
den Sterbefall ein. 

Der Notfallordner kann 
gegen eine Schutzge-
bühr in Höhe von 3 Euro 
an folgenden Stellen er-
worben werden:

• Pflegestützpunkt 
(Weinbergweg 16, Roth) 

• Barrierefreie Muster-
wohnung TABEA (Gar-
tenstraße 30a, Roth; 
während der Öffnung 
am Donnerstag von 9 
bis13 Uhr)

• Landratsamt – Kasse (Weinbergweg 1)

Größere Stückzahlen können Sie bei Frau 
Fuhrmann (Tel: 09171/811368; E-Mail: 
carmen.fuhrmann@landratsamt-roth.de) 
bestellen.

Möchten Sie die Unterlagen am PC ausfül-

len? Dann können Sie diese auf der Home-
page des Landratsamtes kostenfrei herun-
terladen und sich selbst ausdrucken 

Der Landkreis Roth erkannte schon vor 
vielen Jahren, dass eine nachhaltige Ener-
gieversorgung seiner Liegenschaften so-
wohl ökologisch, wie auch ökonomisch 
eine gute Investition in die Zukunft ist. 
Bereits seit 2003 werden die Liegenschaf-
ten des Landkreises am Weinbergweg und 
am Schulzentrum Roth jeweils über ein 
Nahwärmenetz mit Wärme aus dem Bio-
masseheizwerk versorgt. Hierfür werden 
regionale Hackschnitzel aus zertifiziertem 
heimischen Holz verwendet. Damit wurden 
bis 2021 657 Tanklastwagen Heizöl, ge-
spart. Auch die CO2-Einsparung kann sich 
sehen lassen: über 57.000 Tonnen CO2 
konnten hierdurch vermieden werden.

Weitere Zahlen und Fakten zur Energiever-
sorgung im Landkreis finden Sie über das 

Nachhaltige Energieversorgung im LRA

Nachhaltigkeitsportal unter www.landrat-
samt-roth.de/nachhaltigkeit  

Möchten Sie sich ausführlicher über die 
beiden Biomasseheizwerke des Landkrei-
ses informieren? Dann finden Sie hier di-
rekt die entsprechenden Informationen:

www.landratsamt-roth.de/themen/wirt-
schaft-regionales/wirtschaft/biomasse
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Landratsamt

Wussten Sie, dass es im Landkreis Roth 
bereits 1.200 km Rad- und Wanderwege 
gibt und sage und schreibe 163 Direkt-
vermarkter ihre Produkte anbieten? Oder 
wussten Sie, dass das Landratsamt, die 
Kreisklinik und das Schulzentrum Roth mit 
Wärme aus Biomasse über zwei Nahwär-
menetze beheizt werden und dadurch seit 
2003 umgerechnet 657 Tanklastwagen 
Heizöl eingespart wurden? 

Bereits seit vielen Jahren ist der Landkreis 
Roth einer der Vorreiter in Sachen Klima-
schutz. Dabei gilt folgende Prämisse: Ge-
handelt wird stets da, wo sich Möglichkei-
ten auftun!

Die Zahlen und Fakten dazu sprechen für 
sich – das zeigt der zugehörige Internetauf-
tritt, den das Landratsamt nun geschaffen 
hat: www.landratsamt-roth.de/nachhaltig-
keit

Der Landkreis Roth – Nachhaltig auf einen 
Blick 

In sechs Kategorien sind die wichtigsten 
Themen rund um Nachhaltigkeit aufgegrif-
fen: „Schutz der natürlichen Ressourcen“, 

Der Landkreis setzt auf Nachhaltigkeit

Wer bewusst konsumieren möchte, Wert 
auf Qualität legt und einen Mehrwert für 
unsere vielfältige Kulturlandschaft schaffen 
will, der trifft mit Lamm- und Ziegenpro-
dukten aus der Region eine gute Wahl.

Breit gefächertes Angebot 
Das Angebot an Ziegen- und Lammpro-
dukten bei uns im Landkreis ist breit ge-
fächert. Von Fleisch für klassischen Braten, 
Kurzgebratenem oder zum Grillen bis hin 
zur Lammsalami und Lammbratwurst ist 
für jeden Geschmack etwas dabei. „Immer 
mehr Verbraucherinnen und Verbraucher 
schätzen den besonderen Geschmack von 
Lamm- und Ziegenfleisch. Der hohe Ei-
weißgehalt bei geringem Fettanteil macht 
sie besonders bekömmlich,“ berichtet Ute 
Mahl vom Amt für Ernährung, Landwirt-
schaft und Forsten in Roth. Daneben sind 
auch Ziegen- und Schafskäse ist ein echter 
Genuss für jeden Feinschmecker. Ziegen-
milch und Eis aus Ziegenmilch stellen eine 
wertvolle Alternative für viele Kuhmilchall-
ergiker dar. 

Besondere Delikatessen – Lamm- und Ziegenprodukte aus der Region 

„Energie und Klimaschutz“, „Sensibili-
sierung für Umwelt- und Klimaschutzthe-
men“, „Abfall und Recycling“, „Konsum 
und Nahrung“ und „Mobilität“.

Mit dem Portal soll gezeigt werden, was in 
Sachen Klimaschutz im Landkreis bereits 
getan wurde. Anschaulich können sich 
die Bürger*innen hier informieren, was 
in den letzten Jahren erreicht wurde. Die 
Gründung der ENA als erste Energiebe-
ratungsagentur Bayerns im Jahr 1995 ist 
hier besonders hervorzuheben. Aber auch 
weitere interessante Fakten sind vielleicht 
nicht jedem bekannt: so zum Beispiel, dass 
bereits seit 2008 für alle landkreiseigenen 
Gebäude Ökostrom bezogen wird, dass es 
seit 2015 ein Solardachkataster für den 
gesamten Landkreis gibt und dass mittler-
weile 47 öffentliche E-Ladesäulen im Land-
kreis zur Verfügung stehen, um nur einige 

der Zahlen zu nennen. 

40 Kacheln bieten die Möglichkeit, sich 
schnell und anschaulich zu informieren, 
hinter jeder Kachel liegt eine Seite mit wei-
teren Informationen zum Thema, für die, 
die es noch genauer wissen wollen. Mit der 
Zeit wird das Nachhaltigkeitsportal weiter 
wachsen und zunehmend mehr Informati-
onen bereitstellen. 

„Wir würden uns freuen, wenn die 
Bürger*innen die Internetseite annehmen, 
um sich zu informieren und dann selbst 
aktiv zu werden. Jede von uns kann einen 
Beitrag zu mehr Umweltschutz leisten“, so 
die Klimaschutzbeauftragte Irina Falck. 

Gerne können Bürger*innen sich per Mail 
bei der Klimaschutzstelle melden, um An-
regungen für weitere Faktenkacheln zu ge-
ben. E-Mail an: klimaschutz@landratsamt-
roth.de

Mehrwert durch regionale Erzeugung 
und Vermarktung
Durch die bewusste Kaufentscheidung 
für regionale Produkte werden heimische 
Erzeugerinnen und Erzeuger ganz unmit-
telbar gefördert. Die Direktvermarktungs-
betriebe stehen für umweltschonende 
Erzeugung, teilweise auch in Bio-Qualität. 
Auch der Beitrag zum Klimaschutz ist 
beachtlich, da lange Transportwege und 
aufwändige Verpackung entfallen. Durch 
die extensive Beweidung von Trockenra-
sen und Streuobstwiesen leisten Schafe 

und Ziegen einen wichtigen Beitrag zum 
Erhalt von Lebensräumen für eine Vielzahl 
von Tieren und Pflanzen, die bei intensiver 
Bewirtschaftung in dieser Vielfalt nicht vor-
kommen würden. 

Bezugsquellen in der Region
Wo sie original regionale Lamm- und Zie-
genprodukte beziehen können, erfahren 
Sie im Flyer „Produkt des Monats“ oder im 
Internet unter www.landratsamt-roth.de/
originalregional sowie beim Landratsamt 
Roth, Wirtschaftsförderung, 

Andrea Persson 09171 81-1495
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Projekt „Marktplatz der biologischen Viel-
falt“ abgehalten. Die 20 Teilnehmer*innen 
erarbeiteten unter der Moderation des 
Landschaftsplanungsbüros Landimpuls aus 
Regenstauf eine Analyse für das Gemeinde-

Herzliche Einladung
zum Gemeindefest in Müncherlbach am Sonntag, 07. Juli 2019

unter dem Motto: „Aufstehen, Aufeinander zugehen“
Programmablauf:

10:00 Uhr Gottesdienst mit Posaunenchor, Voices of Life, 
Dreamkids, Gesangverein
11:00 Uhr Mittagessen
13:00 Uhr Kaffee u. selbstgebackene Kuchen/Küchle
14:00 Uhr Aufführung Volkstanzgruppe
14:30 Uhr Dorfführung
15:30 Uhr Aufführung Theatergruppe
16:00 Uhr Abschlussworte durch Pfarrer Wandtke

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Rohr, Dorfgemeinschaft Müncherlbach

Landratsamt

TABEA Musterwohnung kann online besichtigt werden
Die barrierefreie-Musterwohnung TABEA 
des Landkreises wurde am 10.08.2017 
eröffnet. Zum 5. Jahrestag erhielt sie 2022 
ein besonderes Geschenk: Künftig kann die 
Musterwohnung rund um die Uhr online 
mit einer interaktiven 3D-Tour besichtigt 
werden. Der virtuelle Rundgang wurde mit 
vielen weiteren Informationen bestückt.
Wollen Sie gerne sehen, was die barrie-
refreie Musterwohnung TABEA zu bieten 
hat, bevor Sie den Weg in die Gartenstraße 
30a in Roth auf sich nehmen? Haben Sie 
die Musterwohnung bereits besucht und 
würden sich gerne ein bestimmtes Detail 
erneut ansehen? 
Ab sofort können Sie sich alle Details 
der Wohnung mittels einer interaktiven 
3D-Tour online anschauen. Unter www.
landratsamt-roth.de/tabea bewegen Sie 
sich selbständig in der Wohnung und ver-
schaffen sich einen umfassenden Einblick 
über viele praktische Alltagshelfer (inkl. 
Beschreibung).
„Die 3D-Tour ist eine gute Ergänzung zum 
bestehenden Beratungsangebot“, freut 
sich Landrat Herbert Eckstein.
Die Online-Tour durch die Wohnung dient 
somit der Erstinformation und vermittelt 
eine gute Vorstellung, wie Wohnen zu Hau-
se auch mit Einschränkungen leichter ge-
lingen kann.
Eine qualifizierte Wohnraumberatung 
kann durch die 3D-Tour nicht ersetzt 
werden. Hierfür stehen Ihnen auch 
weiterhin vor Ort unsere zertifizierten 
Wohnraumberater*innen Carmen Fuhr-
mann und Gerhard Kunz zur Verfügung, die 
Sie in allen Fragen rund ums barrierefreie 

Wohnen gerne beraten.
Im Gegensatz zur persönlichen Beratung 
vor Ort, können Sie sich aber bei der 3D-
Tour durch die Wohnung völlig frei rund um 
die Uhr umsehen. Sie haben einen guten 
Überblick über den Grundriss der Wohnung 
und können von dort in die verschiedenen 
Zimmer „springen“ - intuitiv über Pfeile. 
Besondere technische Voraussetzungen 
oder das Herunterladen einer App sind 
hierfür nicht erforderlich. 
„Die vorgestellten pfiffigen Alltagshelfer 
wechseln in regelmäßigen Abständen. 
Immer mal wieder reinschauen lohnt sich 
also!“ so Ottilie Tubel-Wesemeyer, Sozial- 
und Seniorenamtsleiterin im Landratsamt.
Sie haben Interesse an einer persönlichen 
Beratung und möchten sich umsehen? 
Ein Besuch der Musterwohnung ist im-
mer donnerstags von 9-13 Uhr oder nach 
Terminvereinbarung unter Tel. 09171 / 81-
2200 möglich.
Gefördert wurde die Erstellung der 3D-Tour 
durch das Regionalmanagement Landkreis 
Roth. Für Regionalmanager Stefan Forster 
steht fest: „Die Musterwohnung TABEA ist 
ein tolles Angebot zum Thema „Barriere-
freies Wohnen“ im Landkreis. Wir freuen 
uns, wenn wir die Fördermittel für sinnvolle 
Projekte einsetzen können.“ 

Kontakt: 
Barrierefreie Musterwohnung TABEA
Gartenstraße 30a
91154 Roth
Tel: 09171 / 81 2200
Internet: www.landratsamt-roth.de/tabea

Das Haus International in Roth bietet allen In-
teressierten im Landkreis Roth die Möglich-
keit, Menschen aus unterschiedlichen Kultur-
kreisen zu begegnen und andere Blickwinkel 
kennenzulernen. Die Angebote im Haus Inter-
national werden ehrenamtlich durchgeführt 
und sind kostenfrei. 
„Sprache zum Anfassen“ – Litauisch
Termin: Donnerstag, 16. März von 18.30 bis 
19.30 Uhr
Haben Sie Lust einmal in die litauische Spra-
che „hineinzuhören“? Dann sind Sie hier ge-
nau richtig! Kristina wird ein Stück Literatur 
in ihrer Muttersprache vorlesen und dann 
natürlich auch übersetzen. Zudem haben Sie 
die Möglichkeit, einige Wörter und Sätze in 
Litauisch zu lernen. Ergänzt wird die Lesung 
von kleinen Köstlichkeiten aus diesem schö-
nen Land.
Ort: Haus International, Kugelbühlstraße 5, 
91154 Roth
Anmeldung ist erforderlich unter: 09171/81-
1360 oder fuereinander@LRAroth.de
Feste feiern – Novruz Bayram das Aserbai-
dschanische Frühlingsfest
Termin: Donnerstag, 23. März von 18.00 bis 
21.00 Uhr 
Mit Musik, Tanz und einem guten Essen 
begrüßen wir den Frühling. Herr Yashar Mu-
sayev berichtet uns von den vielen Bräuchen 
seines Geburtslandes Aserbaidschan, mit de-
nen das Kommen des Frühlings gefeiert wird.
Ort: Aula des Amtes für Ernährung, Landwirt-
schaft und Forsten, Johann-Strauß-Straße 1, 
91154 Roth
Anmeldung ist erforderlich unter: 09171/81-
1360 oder fuereinander@LRAroth.de
Weltreise ins Wohnzimmer – Äthiopien
Termin: Donnerstag, 30. März von 18.30 bis 
20.30 Uhr.
Abdulkarim lädt Sie zu einer Weltreise ins 
Wohnzimmer ein. Bei einem köstlichen Essen 
erzählt er von sich und seinem Geburtsland 
Äthiopien. Das Motto der Wohnzimmerreise 
lautet: Miteinander sprechen, nicht überein-
ander!
Ort: Haus International, Kugelbühlstraße 5, 
91154 Roth
Anmeldung ist erforderlich unter: 09171/81-
1360 oder fuereinander@LRAroth.de

Veranstaltungen im Haus 
International
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gebiet Rohr. In den Themenbereichen, wie 
beispielsweise „Gewässer“, „Siedlungen“,
„Forst“, „Agrarlandschaft“; „Öffentliche 
Flächen“ erarbeiteten die Teilnehmer*innen 
Vorschläge für weitere Entwicklungen, die 
positive Auswirkungen auf die biologische 
Artenvielfalt im Gemeindegebiet nehmen 
sollen. Am Ende der 4-stündigen Arbeitssit-
zung stand eine beeindruckende Ergebnis-
präsentation. Sehr erfreulich ist, dass die 
Mitwirkenden aus vielen unterschiedlichen 
Interessensvertretungen, wie Forst- und 
Landwirtschaft, Jagdwesen, Naturschutz,
Kommunalpolitik, Kirche und Fachbehör-
den beteiligt waren. Die Ergebnisse werden 

demnächst dokumentiert zur Verfügung ge-
stellt. Beschlossene Arbeitsaufträge noch für 
dieses Jahr waren das Anbringen von Vogel-
nistkästen, Pflanzaktionen mit dem Kinder-
garten Rohr und die Planung einer Fortbil-
dungsreihe zur Biodiversität im Herbst, mit 
beteiligten Fachbehörden und Verbänden.
Der nächste Workshop findet am Montag,
den 30. September um 18:00 Uhr statt. Der 
Tagungsort wird noch bekannt gegeben.

Städtebauförderung für Rohr

Eine Delegation von Mitgliedern des Ge-
meinderates und Mitglieder des Rohrer 
Kärwa-Vereines haben sich am 4. Juni ei-
nen ersten Entwurf zur Neugestaltung des 
Dorfplatzes an der Schwabach in Rohr,
zusammen mit dem Städtebauplaner Karl-
Heinz Zagel aus Wendelstein angesehen.
Für das erweiterte Voruntersuchungsgebiet,
dem historischen Ortskern von Rohr, hat der 
Gemeinderat die vorläufige Gebietskulisse 
beschlossen. Für dieses innerörtliche Areal 
wird nun eine Dokumentation erarbeitet, der 
sich ein Beschluss über ein Sanierungsge-
biet anschließt. In der Mai-Ausgabe wurde 
bereits berichtet.

Ihr/Euer

Felix Fröhlich

Erster Bürgermeister

Kinderkrippe umgebaut. Die Gemeinde in-
vestierte rund 50.000 Euro für technische 
Ausstattung und Einrichtungsgegenstände.
Im Hinblick auf den Neubau des „Hauses für 
Kinder“ werden diese Räume in das Sum-
menraumprogramm mit eingebunden. Einen 
ausführlichen Bericht zur Einweihung finden 
Sie in diesem Heft.

Erster Workshop zur Biodiversität

Am 23. Mai wurde der erste Workshop zum 
Projekt „Marktplatz der biologischen Viel-
falt“ abgehalten. Die 20 Teilnehmer*innen 
erarbeiteten unter der Moderation des 
Landschaftsplanungsbüros Landimpuls aus 
Regenstauf eine Analyse für das Gemeinde-

Herzliche Einladung
zum Gemeindefest in Müncherlbach am Sonntag, 07. Juli 2019

unter dem Motto: „Aufstehen, Aufeinander zugehen“
Programmablauf:

10:00 Uhr Gottesdienst mit Posaunenchor, Voices of Life, 
Dreamkids, Gesangverein
11:00 Uhr Mittagessen
13:00 Uhr Kaffee u. selbstgebackene Kuchen/Küchle
14:00 Uhr Aufführung Volkstanzgruppe
14:30 Uhr Dorfführung
15:30 Uhr Aufführung Theatergruppe
16:00 Uhr Abschlussworte durch Pfarrer Wandtke

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Rohr, Dorfgemeinschaft Müncherlbach

Insektenschutz im eigenen Garten – Nisthilfen für Wildbienen!
Landauf, landab findet man in Baumärkten, 
Gartencentern und im Internet sogenannte 
„Insektenhotels“ und weitere Nisthilfen, die 
vermeintlich zum Artenschutz beitragen 
wollen. Doch gut gemeint ist noch lange 
nicht gut gemacht.

Leider bringen viele der erhältlichen Nisthil-
fen nicht den erwünschten Nutzen. Unge-
eignete Materialien und Bauweisen können 
sogar schädlich sein. So gibt es beispiels-
weise Nisthilfen mit Glasröhrchen, bewor-
ben zur Beobachtung der Nistaktivitäten im 
Inneren der Brutröhre. Diese werden leider 
fatalerweise zur Todesfalle, weil kein Luft-
austausch stattfindet und die Röhren von 
Pilzen besiedelt werden.

Der Schutz von Wildbienen sollte generell 
nicht nur die Bereitstellung von Nisthölzern 
oder -röhren beinhalten, es gilt zunächst 
weitere Faktoren zu berücksichtigen. So 
sind nicht alle Wildbienenarten sogenannte 
Röhrenbrüter. Röhrenbrüter sind Insekten, 
die Hohlräume in Röhren zum Brüten nüt-
zen. Dazu gehören z.B. die rostrote Mauer-
biene, die Löcherbiene, die Scherenbiene, 
die Lehmwespe und andere solitär lebende 
Arten. Mehr als die Hälfte der Arten sind 
jedoch Bodenbrüter, wie z.B. die Weiden-
Sandbiene, die ihre Nester im Boden an-
legt. Dazu braucht es im Garten offene, 
sandige und lockere Stellen, die frei von 
Bewuchs und Bodenverdichtungen sind 
und möglichst sonnig in einer ungestörten 
Ecke liegen. Zur Förderung der Wildbienen-
population gilt es auch, ein möglichst lü-
ckenloses Nektar- und Pollenangebot über 
das Gartenjahr zu schaffen. Ein vielfältiger 
Garten sollte blühende (Obst-) Gehölze und 
Sträucher, angefangen mit Frühblühern wie 
Kornelkirsche und Haselnuss bis hin zur 
spätblühenden Herbsthimbeere, beherber-
gen. Frühblühende Stauden, wie z.B. Hel-
leborus, und frühblühende Zwiebelblüher 
(Winterlinge, Schneeglöckchen, Krokusse 
etc.) helfen den Wildbienen beim Start in 
die neue Saison. Auch im Gemüsegarten 
kann man problemlos mit einjährigen Blü-
ten, wie z.B. Kapuzinerkresse oder Ringel-
blumen, und Beeteinfassungen aus niedri-
gen Kräutern, wie z.B. Thymian, ein reiches 
Nahrungsangebot für Insekten schaffen. 
Blühende Bohnenranken und Balkonpflan-
zen ergänzen das Angebot. Generell sollte 
jeder Gärtner Pflanzen mit ungefüllten Blü-
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ten bevorzugen, da die Insekten so leichter 
an Nektar und Pollen gelangen können.

Will man für Röhrenbrüter nun zusätzlich 
geeignete Nisthilfen schaffen, sollte man 
folgende Punkte beachten: Zunächst soll-
te man Stauden im Garten nicht bereits 
im Herbst abschneiden, sondern über den 
Winter stehen lassen. In den hohlen Stän-
geln vieler Pflanzen, wie z.B. abgestorbe-
nen Königskerzen oder dürren Brombeer-
ranken, überwintern Insektenlarven. Will 
man darüber hinaus aktiv werden, muss 
es nicht immer das große „Insektenhotel“ 
sein. Oft reichen schon kleinere Angebote, 
wie z.B. Hartholzblöcke aus gut abgelager-
tem Holz, die an der Längsseite quer zur 
Holzfaser mit Bohrlöchern von 3-8 Millime-
tern Durchmesser und 10-15 Zentimetern 
Länge versehen werden. Die so entstande-
nen Röhren dürfen nur einseitig offen sein. 
Wichtig sind glatte Kanten, damit die Flügel 
der Wildbienen beim Einfliegen nicht ver-
letzt werden. Auf keinen Fall sollte man ins 
Hirnholz bohren, hier entstehen oft Risse, 
die wiederum Verletzungsgefahr bergen. 
Geschichtete Strangfalzziegel (vom Dach-
deckerbetrieb) bieten ebenfalls Röhren, die 
gerne von Röhrenbrütern besiedelt werden. 
Auch Stängelabschnitte von Bambus und 
Holunderzweigen (Mark mit Handbohrer 
entfernen) können als Brutröhren angebo-
ten werden. Auch hier ist auf glatte Kanten 
zu achten. Im Internet sind „Bienenbrett-
chen“ und Pappröhren als Bruthilfen er-
hältlich. Diese beidseitig offenen Bruthilfen 
müssen in einen hinten geschlossenen 
Holzkasten oder in saubere Konservendo-
sen gestapelt werden, um eine Rückwand 
zu bekommen. Alle Nisthilfen sollten wind- 
und regengeschützt und nicht baumelnd, 
sondern fest, an einer sonnigen Stelle an 
Gebäuden angebracht werden. Für den 
Schutz gegen Vögel bringt man idealerwei-
se einen Hasendraht vor der Nisthilfe an. 

Somit kann jeder mit einfachen Mitteln im 
eigenen Garten aktiv zum Artenschutz bei-
tragen.

Weitere Informationen zum Bereich „Nach-
haltig handeln zu Hause“ finden Sie auf der 
Homepage des Amtes für Ernährung, Land-
wirtschaft und Forsten Roth-Weißenburg i. 
Bay. unter https://www.aelf-rw.bayern.de 

Nisthilfe (Holzkasten mit Rückwand, Bienen-
brettchen, Pappröhrchen) mit Vogelschutz auf 
dem Gelände der LWG Veitshöchheim
Foto: LRA

Nächster 
Redaktionsschluss 
ist der 22.03.2023.
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erarbeiteten unter der Moderation des 
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PrivatSchutz von Zurich

Mit dem Fortschreiten des 
Klimawandels steigt auch das 
Risiko für Schäden durch 
Hochwasser, Sturm und 
andere Naturgewalten. 
Schützen Sie Ihr Zuhause 
mit einer Zurich
Elementarversicherung.

Gut geschützt, 
bei Wind und Wetter.

Gerne beraten wir Sie:

Dorfstraße 3 
91189 Rohr 
 Telefon 09122 5362

Finanzservice
Hübner GmbH & Co. KG

Vorsorgeuntersuchungen für Kinder und Jugendliche nutzen

Die Sozialversicherung für Landwirt-
schaft, Forsten und Gartenbau (SVLFG) 
als Landwirtschaftliche Krankenkasse 
(LKK) bietet versicherten Kindern und 
Jugendlichen wichtige Früherken-
nungsleistungen. Über die gesetzlich 
vorgesehenen Untersuchungen hinaus 
beteiligt sich die LKK auch an den zu-
sätzlichen Vorsorgeuntersuchungen.
Die LKK möchte Heranwachsende auf ih-
rem Weg in eine gesunde Zukunft unter-
stützen und investiert daher stark in die 
gesundheitliche Vorsorge. Die Vorsorgeun-
tersuchungen U1 bis U11 für Kinder sowie 
J1 und J2 für Jugendliche sind wichtige 
Bausteine zur gesunden Entwicklung. Sie 
helfen, gesundheitliche Probleme frühzeitig 
zu erkennen und ihnen gezielt gegenzu-
steuern. So steigen die Heilungschancen 
und Spätfolgen werden in vielen Fällen ver-
mieden. 

Gesetzliche festgelegte Früherken-
nungsuntersuchungen (U1-U9, J1)
Die Kosten für die Untersuchungen U1 
bis U9 sowie J1 werden vollständig von 
den gesetzlichen Krankenversicherungen 
übernommen. Es genügt, die Krankenver-
sichertenkarte beim Besuch der Arztpraxis 
vorzulegen. 

Mehrleistung der LKK (U10, U11, J2)
Zusätzlich zum gesetzlichen Angebot be-
teiligt sich die LKK auch an den Kosten 
des „Grundschul-Checks“ (U10) für Kinder 
im Alter von sieben bis acht Jahren, des 
„Schüler-Checks“ (U11) für die Neun- bis 
Zehnjährigen und der Jugenduntersuchung 
(J2) für Teenager im Alter von 16 bis 17 
Jahren. Die LKK erstattet für die drei Unter-
suchungen U10, U11 und J2 jeweils einma-
lig 80 Prozent der tatsächlich entstandenen 
Kosten, jedoch nicht mehr als 50 Euro pro 
Untersuchung. Für die Kostenerstattung 
reichen Versicherte einfach die Rechnung 
bei der LKK ein. 

Fit für die Schule – fit fürs Leben
Im Mittelpunkt der U10- und U11-Untersu-
chungen stehen die Entwicklung und die 
schulischen Fertigkeiten des Kindes. Bei 
Bedarf gibt der Arzt Tipps zu Bewegung, zu 
empfehlenswerten Sportarten und zur ge-
sunden Ernährung.

Die Jugenduntersuchung J2 beinhaltet 
eine allgemeine körperliche Untersuchung, 
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aber auch eine ausführliche ärztliche Be-
ratung über mögliche Pubertätsprobleme 
oder Sexualitätsstörungen. 

Ausführliche Informationen zu Vorsorgeun-
tersuchungen für Kinder und Jugendliche 
gibt es online unter www.svlfg.de/vorsorge.

Merkblätter und Filme „Seelisch gesund 
aufwachsen“
Die Deutsche Liga für das Kind hat zusam-

men mit der SVLFG und anderen Partnern 
zehn Merkblätter und Filme „Seelisch ge-
sund aufwachsen“ entwickelt. Eltern er-
halten darin Informationen und Empfehlun-
gen, wie sie die seelische Gesundheit ihres 
Kindes fördern können. Eltern bekommen 
die Merkblätter kostenlos bei den Vorsor-
geuntersuchungen. Online sind die Flyer 
erhältlich unter  www.seelisch-gesund-
aufwachsen.de.

 
 

 
 

 

 Kassel, den 14. Januar 2022 

 

LLLLAAAAKKKK----Beiträge Beiträge Beiträge Beiträge sollen sollen sollen sollen steigen steigen steigen steigen ––––    aber warum?aber warum?aber warum?aber warum?    
 

Die Bundesregierung hat im Lagebericht über die Alterssicherung der Landwirte 2021 für 

die kommenden Jahre steigende Beiträge prognostiziert. An der abnehmenden Zahl von 

aktiven Mitgliedern der Alterskasse liegt dies aber definitiv nicht.  

 

Der anhaltende Strukturwandel führt dazu, dass die Zahl die aktiven Mitglieder der Landwirt-

schaftlichen Alterskasse seit Jahren sinkt. Da dies für die Rentner der Alterskasse nicht im 

vergleichbaren Umfang gilt, stellt sich zwangsläufig die Frage der Finanzierung der Leistun-

gen. Diese Frage ist im Gesetz über die Alterssicherung der Landwirte (ALG) eindeutig be-

antwortet. Den Unterschiedsbetrag zwischen Einnahmen und Ausgaben der Alterskasse 

trägt der Bund (sogenannte Defizithaftung des Bundes nach § 78 ALG). 

 

Niemand muss deshalb befürchten, dass der Strukturwandel und die weiterhin rückläufige 

Mitgliederzahl zu höheren Beiträgen führen. Die Beitragshöhe wird ausschließlich von der 

Entwicklung des Beitragssatzes und des voraussichtlichen Durchschnittsentgelts in der all-

gemeinen Rentenversicherung bestimmt, so regelt es § 68 ALG. 

 

Die Entwicklung des Alterskassenbeitrages ist danach in gewisser Weise „dynamisch“. Dies 

gilt aber in vergleichbarer Weise zum Beispiel auch für den Beitragszuschuss. Ein Anspruch 

auf Beitragszuschuss bemisst sich nach der „Bezugsgröße“. Dies ist wiederum das Durch-

schnittsentgelt der gesetzlichen Rentenversicherung im jeweils vorvergangenen Kalender-

jahr. Die Einkommensgrenze für den Beitragszuschuss wurde durch Gesetz erst zum 1. April 

2021 um über 50 Prozent erhöht und beträgt nun jährlich 23.688 Euro (West) bzw. 22.680 
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Trauerwege sind individuell.
Wir helfen Ihnen, 

Brücken zu bauen.

gebiet Rohr. In den Themenbereichen, wie 
beispielsweise „Gewässer“, „Siedlungen“,
„Forst“, „Agrarlandschaft“; „Öffentliche 
Flächen“ erarbeiteten die Teilnehmer*innen 
Vorschläge für weitere Entwicklungen, die 
positive Auswirkungen auf die biologische 
Artenvielfalt im Gemeindegebiet nehmen 
sollen. Am Ende der 4-stündigen Arbeitssit-
zung stand eine beeindruckende Ergebnis-
präsentation. Sehr erfreulich ist, dass die 
Mitwirkenden aus vielen unterschiedlichen 
Interessensvertretungen, wie Forst- und 
Landwirtschaft, Jagdwesen, Naturschutz,
Kommunalpolitik, Kirche und Fachbehör-
den beteiligt waren. Die Ergebnisse werden 

demnächst dokumentiert zur Verfügung ge-
stellt. Beschlossene Arbeitsaufträge noch für 
dieses Jahr waren das Anbringen von Vogel-
nistkästen, Pflanzaktionen mit dem Kinder-
garten Rohr und die Planung einer Fortbil-
dungsreihe zur Biodiversität im Herbst, mit 
beteiligten Fachbehörden und Verbänden.
Der nächste Workshop findet am Montag,
den 30. September um 18:00 Uhr statt. Der 
Tagungsort wird noch bekannt gegeben.

Städtebauförderung für Rohr

Eine Delegation von Mitgliedern des Ge-
meinderates und Mitglieder des Rohrer 
Kärwa-Vereines haben sich am 4. Juni ei-
nen ersten Entwurf zur Neugestaltung des 
Dorfplatzes an der Schwabach in Rohr,
zusammen mit dem Städtebauplaner Karl-
Heinz Zagel aus Wendelstein angesehen.
Für das erweiterte Voruntersuchungsgebiet,
dem historischen Ortskern von Rohr, hat der 
Gemeinderat die vorläufige Gebietskulisse 
beschlossen. Für dieses innerörtliche Areal 
wird nun eine Dokumentation erarbeitet, der 
sich ein Beschluss über ein Sanierungsge-
biet anschließt. In der Mai-Ausgabe wurde 
bereits berichtet.

Ihr/Euer

Felix Fröhlich

Erster Bürgermeister

Kinderkrippe umgebaut. Die Gemeinde in-
vestierte rund 50.000 Euro für technische 
Ausstattung und Einrichtungsgegenstände.
Im Hinblick auf den Neubau des „Hauses für 
Kinder“ werden diese Räume in das Sum-
menraumprogramm mit eingebunden. Einen 
ausführlichen Bericht zur Einweihung finden 
Sie in diesem Heft.

Erster Workshop zur Biodiversität

Am 23. Mai wurde der erste Workshop zum 
Projekt „Marktplatz der biologischen Viel-
falt“ abgehalten. Die 20 Teilnehmer*innen 
erarbeiteten unter der Moderation des 
Landschaftsplanungsbüros Landimpuls aus 
Regenstauf eine Analyse für das Gemeinde-

Herzliche Einladung
zum Gemeindefest in Müncherlbach am Sonntag, 07. Juli 2019

unter dem Motto: „Aufstehen, Aufeinander zugehen“
Programmablauf:

10:00 Uhr Gottesdienst mit Posaunenchor, Voices of Life, 
Dreamkids, Gesangverein
11:00 Uhr Mittagessen
13:00 Uhr Kaffee u. selbstgebackene Kuchen/Küchle
14:00 Uhr Aufführung Volkstanzgruppe
14:30 Uhr Dorfführung
15:30 Uhr Aufführung Theatergruppe
16:00 Uhr Abschlussworte durch Pfarrer Wandtke

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Rohr, Dorfgemeinschaft Müncherlbach

VHS

Das Kursprogramm der Volkshochschule 
(VHS) Rohr für das Frühjahr-/Sommerse-
mester 2023 ist nachfolgend samt Anmel-
deschein abgedruckt. 
Mit dem VHS-Anmeldeschein kann man 
sich auch bei der VHS Rohr, Norbert Wie-
ser, Raubersrieder Weg 92, 90530 Groß-
schwarzenlohe, Tel. 09129/27228 (pr.), so-
wie bei der Gemeindeverwaltung Rohr, Alte 
Gasse 1, 91189 Rohr, Tel. 09876/9775-0 
(Frau Greul, Frau Hacker) anmelden. Weite-
re VHS-Anmeldescheine sind bei den bei-
den vorgenannten Stellen erhältlich. Ohne 
VHS-Anmeldeschein können leider keine 
Anmeldungen zu den Kursen entgegenge-
nommen werden. 
Anmeldungen sind auch unter www.vhs-
roth.de möglich. 

Soweit die/der Teilnehmer/in nach ihrer/
seiner schriftlichen Anmeldung keine 
Nachricht von der VHS Rohr erhält, ist eine 
Teilnahme am Kurs möglich. Bei Nichtzu-
standekommen etc. des Kurses wird die/
der Teilnehmer/in benachrichtigt. Im Übri-
gen gelten die allgemeinen Geschäftsbe-
dingungen der Volkshochschule der Ge-
meinden des Landkreises Roth.

   Leiter: Norbert Wieser
      Raubersrieder Weg 92
      90530 Großschwarzenlohe
      Tel. 09129/27228 (pr.)
      www.vhs-roth.de 

VHS - Frühjahr-/Sommersemester 2023

ROHR 1 / 40501
Yoga für (Wieder-) Einsteiger und Erfahrene
Di, 28. Februar, 17.30 - 18.45 Uhr, 10 x, 
Gustenfelden, Gemeindehaus, großer Saal
Gebühr: 70,- € 
Anita Grupa
Bei Hatha-Yoga wird das Gleichgewicht zwi-
schen Körper, Geist und Seele durch Körper-
übungen (Asanas), Atemübungen und Entspan-
nungstechniken angestrebt. Beweglichkeit, 
Ausgeglichenheit und Ruhe bringt mehr Le-
bensenergie. Yoga ist eine gute Unterstützung 
zur Aufrichtung der Wirbelsäule und Kräftigung 
der gesamten Muskulatur im eigenen Tempo.
Bitte mitbringen: Yogamatte, Sitzkissen, Decke, 
bequeme Kleidung, warme Socken

Verbindliche Anmeldung  
für die Teilnahme am Kursprogramm der Volkshochschule im Landkreis Roth
Pro Person ein Formular. Danke für die deutliche Schreibweise.

Ich erkläre mich damit einverstanden, dass mir per E-Mail weitere Veranstaltungs informationen  
(Newsletter etc.) zugeschickt werden.

Name , Vorname *

Straße , Nr. *

PLZ, Ort *

Tel. tagsüber Tel. privat

Tel. mobil

E-Mail

Geburtsdatum (für statistische Zwecke)

Bei Kinder- / Eltern-Kind-Kursen:   

Name, Vorname und Geburtsdatum des Kindes

  Kurs-Nr. Titel

Kurs-Ort Beginn  Gebühr

  Kurs-Nr. Titel

Kurs-Ort Beginn  Gebühr

SEPA-Lastschriftmandat             
Ich ermächtige die Volkshochschule im Landkreis Roth, Gläubiger-Identifikations-Nr.: DE94 ZZZ0 0000 2463 06 Zahlungen von meinem 
Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die von der zuständigen Volkshochschule auf mein Konto 
gezogenen Lastschriften einzulösen. Hinweis: Ich kann innerhalb von 8 Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des 
belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

Hiermit melde ich mich verbindlich an. Die Allgemeinen Geschäfts bedingungen der vhs erkenne ich an.

Ein Rücktritt ist nur bis 7 Tage vor Unterrichtsbeginn möglich. Die Anmeldung wird nicht bestätigt! Mir ist bekannt, dass ich Kosten,  
die der vhs durch einen unberechtigten Widerruf, nicht ausreichende Kontodeckung oder fehlerhafte Angabe der Bankverbindung entstehen, 
erstatten muss.

Ich willige ein, dass die vhs meine Kontaktdaten zum Zwecke der Schulungsanmeldung und Kommunikation speichert und verarbeitet.  
Hinweise zum Widerruf dieser Einwilligung und zur Verarbeitung meiner Daten kann ich jederzeit in der Datenschutzerklärung, die auf 
www.vhs-roth.de oder in den Außenstellen bzw. der Geschäftsstelle vorliegt, einsehen.

Bankverbindung 

IBAN      DE _  _  l  _  _  _  _  l  _  _  _  _  l  _  _  _  _  l  _  _  _  _  l  _  _
Bank   

Name, Vorname des Kontoinhabers 

Adresse des Kontoinhabers (falls abweichend vom Teilnehmer)

Datum Unterschrift

Pro Person ein eigenes Formular verwenden. Ausfüllen, ausschneiden, an der Falzlinie (siehe Rückseite)  
knicken und in einem Fensterumschlag an die Volkshochschule des Veranstaltungsortes senden oder per  
Fax 09174 / 47 49 50. Weitere Formulare erhalten Sie in der Geschäftsstelle.

Anmeldeschein

* = Pflichtfeld

Volkshochschule
 im Landkreis Roth
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Das Ferienprogramm 2019 ist da!
 

Auch heuer sind die Anmeldungen zum 
Ferienprogramm über ein Online-Anmel-
deverfahren (www.rohr-mfr.de/Freizeit 
und Kultur/Ferienprogramm) möglich. So 
können Sie bequem von zu Hause aus die  
Anmeldungen tätigen.

Eine Übersicht der Angebote finden Sie im 
Anschluss. In der Zeit vom 29. Juni bis 14. 
Juli 2019 ist die Online-Anmeldung frei ge-
schaltet. 

Sie können sich ganz einfach mit Ihren Kin-
dern die entsprechenden Veranstaltungen 
aussuchen und online buchen. 

Die Plätze im Ferienprogramm werden nach 
einem Losverfahren vergeben. Dabei wer-
den auch Wünsche wie z.B. Geschwister in 
gleicher Veranstaltung etc. berücksichtigt. 

Die Vergabe der Plätze erfolgt somit einfach 
und gerecht. Bis zur Verlosung haben die An-
meldungen daher zunächst den Wartestatus. 

Die Verlosung selbst findet im Anschluss 
statt. Danach erhalten Sie eine automati-
sierte E-Mail auf der die Ergebnisse der 
Verlosung und die Kontodaten sowie unsere 
Öffnungszeiten angegeben sind. 

Die Veranstaltungspässe stehen dann 
zum Download und Ausdruck zur Verfügung 
und müssen, versehen mit der Unterschrift 
eines Erziehungsberechtigten, bei der 
Gemeindeverwaltung eingehen.

Sobald das Zuteilungsverfahren abge-
schlossen ist, wird das Anmeldeportal wie-
der freigeschalten, so dass Anmeldungen 
auf die Restplätze möglich sind.

Ein Infoblatt mit den Programmangeboten 
liegt in der Gemeindeverwaltung aus, falls 
Ihnen kein Internet zur Verfügung steht. 

Gerne können Sie Anmeldungen auch per-

sönlich in der Gemeindeverwaltung Rohr 
abgeben. Informationen gibt es bei An-
drea Rauth und Milla Bromberger, Tel. 
09876/9775-21 oder -19. Bei allen betei-
ligten Vereinen und Betreuern bedanken wir 

uns im Voraus sehr herzlich. 

Viel Spaß beim Mitmachen wünschen euch 

Erster Bürgermeister Felix Fröhlich und die 

Ferienprogramm-Beauftragten

Übersicht der Veranstaltungen des Rohrer Ferienprogramms 2019

Veranstaltungstitel Alter Preis 
mit FP

Preis 
ohne FP

Feuerwehrvorführung in Prünst ab 3 Samstag, 3. August 2019 12:30 bis 16:30 Uhr 0,00 € 0,00 €

Wir zeichnen unsere Lieblingstiere 8 bis 12 Montag, 5. August 2019 14:00 bis 16:30 Uhr 4,00 € 9,00 €

Selbstverteidigungstraining für Mädchen ab 8 Dienstag, 6. August 2019 10:00 bis 16:00 Uhr 15,00 € 20,00 €

Apotheke LIVE erleben 8 bis 12 Mittwoch, 7. August 2019 15:00 bis 16:00 Uhr 0,00 € 0,00 €

SCHWARZLICHTMINIGOLF ab 6 Donnerstag, 8. August 2019 14:00  bis 17:30 Uhr 6,00 € 6,00 €

Schnitzerwerkstatt mit Ulrich Hallmeyer ab 8 Freitag, 9. August 2019 10:00 bis 16:00 Uhr 17,50 € 22,50 €

2. Sommer-Spaß-Biathlon ab 8 Samstag, 10. August 2019 14:00 bis 16:00 Uhr 0,00 € 0,00 €

Farbiges Glitzergefunkel - mit Klaus-LEO Drechsel ab 10 Montag, 12. August 2019 09:30 bis 12:30 Uhr 12,00 € 17,00 €

Kunstwerke aus der Natur / Natur-Floristik ab 6 Dienstag, 13. August 2019 09:30 bis 12:00 Uhr 7,00 € 12,00 €

Musikspaß mit Geraldino und Linda in der KuFa Roth ab 6 Mittwoch, 14. August 2019 08:40 bis 13:35 Uhr 5,00 € 10,00 €

Traumfänger basteln ab 7 Donnerstag, 15. August 2019 10:00 bis 11:30 Uhr 6,00 € 6,00 €

Tierische Schnitzeljagd 5 bis 9 Donnerstag, 15. August 2019 14:00 bis 17:00 Uhr 15,00 € 15,00 €

Zauberworkshop ab 7 Freitag, 16. August 2019 09:30 bis 12:30 Uhr 11,00 € 16,00 €

Töpferwerkstatt 4 bis 7 Freitag, 16. August 2019 14:00 bis 15:30 Uhr 17,00 € 17,00 €

Nudeln selbstgemacht ab 7 Montag, 19. August 2019 09:30 bis 12:00 Uhr 7,00 € 12,00 €

Frühstückstablett mit Mosaik ab 8 Dienstag, 20. August 2019 09:00 bis 12:00 Uhr 16,00 € 16,00 €

Skike-Einsteigerkurs ab 10 Mittwoch, 21. August 2019 09:30 bis 12:30 Uhr 9,00 € 14,00 €

Kochen am Lagerfeuer 6 bis 12 Mittwoch, 21. August 2019 16:00 bis 18:00 Uhr 8,00 € 8,00 €

Acrylmalen für Kids 7 bis 10 Donnerstag, 22. August 2019 10:00 bis 12:00 Uhr 9,00 € 9,00 €

Acrylmalen für Teens 11 bis 14 Donnerstag, 22. August 2019 14:00 bis 16:00 Uhr 9,00 € 9,00 €

Kinder der Welt - Spielbus international ab 7 Freitag, 23. August und Montag, 
26. August 2019

jeweils von 09:30 bis 
13:30 Uhr

0,00 € 0,00 €

Töpferwerkstatt - 2-tägig 6 bis 15 Freitag, 23. August und 
Samstag, 24. August 2019

14:00 bis 16:00 Uhr, 
10:00 bis 12:00 Uhr

27,00 € 27,00 €

Abendführung im Tiergarten ab 8 Freitag, 23. August 2019 17:45 bis 21:50 Uhr 9,00 € 14,00 €

Modellfliegen ab 10 Samstag, 24. August 2019 13:00 bis 17:00 Uhr 0,00 € 0,00 €

Kindernachmittag auf der Kirchweih Gustenfelden ab 2 Montag, 26. August 2019 14:00 bis 16:30 Uhr 0,00 € 0,00 €

Holzstuhl ab 10 Dienstag, 27. August 2019 10:00 bis 12:30 Uhr 16,00 € 16,00 €

Tropfsteinhöhle Schulerloch 9 bis 12 Mittwoch, 28. August 2019 Abfahrtszeiten im 
Programm im Internet

29,00 € 29,00 €

Medienmobil - Fotos gestalten mit Green Screen 8 bis 10 Donnerstag, 29. August 2019 10:00 bis 12:30 Uhr 6,00 € 11,00 €

Feuerstein und Knochenflöte - der Steinzeitmarkt 6 bis 14 Freitag, 30. August 2019 09:30 bis 12:30 Uhr 4,00 € 9,00 €

Töpferwerkstatt 8 bis 15 Freitag, 30. August 2019 14:00 bis 16:00 Uhr 17,00 € 17,00 €

Korbflechten ist echte Handarbeit! ab 6 Montag, 2. September 2019 10:00 bis 13:00 Uhr 7,00 € 12,00 €

Cake Pops ab 8 Mittwoch, 4. September 2019 10:00 bis 12:00 Uhr 9,00 € 9,00 €

Bogenschießen 8 bis 12 Donnerstag, 5. September 2019 14:00 bis 16:00 Uhr 10,00 € 10,00 €

Werkstatt auf dem Wagen mit Johannes Koch ab 7 Freitag, 6. September 2019 10:00 bis 13:00 Uhr 13,00 € 18,00 €

AIKIDO, die japanische Kampfkunst 8 bis 14 Samstag, 7. September 2019 10:00 bis 12:00 Uhr 5,00 € 5,00 €

FP = Ferienpass

Termin

RAUMGESTALTUNG

RAUMGESTALTUNG

… für ein schönes Wohnen …

… für ein schönes Wohnen …

GARDINEN

GARDINEN

TAPETEN

TAPETEN

BODENBELÄGE

BODENBELÄGE

DESIGNBÖDEN

DESIGNBÖDEN

Näh/Montageservice

Näh/Montageservice

Tapezier/Malerarbeit

Tapezier/Malerarbeit

Verlegeservice

Verlegeservice

in attraktiver Holz- und Steinoptik

in attraktiver Holz- und Steinoptik

“EIN ANRUF” - Beratung & Ausmessen vor Ort

“EIN ANRUF” - Beratung & Ausmessen vor Ort

HK - DESIGN

HK - DESIGN

Popp Kathrin - Kottensdorfer Hauptstr. 16 - 91189 Rohr

Popp Kathrin - Kottensdorfer Hauptstr. 16 - 91189 Rohr

Tel. 09122-8790551 Fax: 09122-8790552 Handy 0160-90907369

Tel. 09122-8790551 Fax: 09122-8790552 Handy 0175-8248337

Mail: info@hkn-design.de

Mail: info@hkn-design.de



Februar 2023

· 30 ·

Juni 2019

· 2 ·

Aus der Verwaltung

Spitalberg 4

Schwabach

Tel. 09122 - 160 14 www.bestattungsinstitut-alter.de

Trauerwege sind individuell.
Wir helfen Ihnen, 

Brücken zu bauen.

gebiet Rohr. In den Themenbereichen, wie 
beispielsweise „Gewässer“, „Siedlungen“, 
„Forst“, „Agrarlandschaft“; „Öffentliche 
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sich ein Beschluss über ein Sanierungsge-
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erarbeiteten unter der Moderation des 
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Regenstauf eine Analyse für das Gemeinde-
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zum Gemeindefest in Müncherlbach am Sonntag, 07. Juli 2019

unter dem Motto: „Aufstehen, Aufeinander zugehen“
Programmablauf:

10:00 Uhr Gottesdienst mit Posaunenchor, Voices of Life, 
Dreamkids, Gesangverein
11:00 Uhr Mittagessen
13:00 Uhr Kaffee u. selbstgebackene Kuchen/Küchle
14:00 Uhr Aufführung Volkstanzgruppe
14:30 Uhr Dorfführung
15:30 Uhr Aufführung Theatergruppe
16:00 Uhr Abschlussworte durch Pfarrer Wandtke

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Rohr, Dorfgemeinschaft Müncherlbach

ROHR 2 / 40502
Yoga für Fortgeschrittene
Do, 9. März, 19 - 20.15 Uhr, 10 x, 
Regelsbach, Grundschule, Hengdorfer Str.33, 
Turnhalle
Gebühr: 62,- € 
Jutta Weller
Durch Körperübungen (Asanas), Atemübungen 
und Entspannungstechniken, die auf Körper, 
Seele und Geist wirken, aktivieren wir unsere 
Selbstheilungskräfte, erlangen inneres Gleich-
gewicht und mehr Lebensenergie.
Bitte mitbringen: Yogamatte, Decke, bequeme 
Kleidung, warme Socken

ROHR 3 / 41127
Outdoor-Fitness
Di, 7. März, 8.30 - 9.30 Uhr, 12 x, 
Rohr, Parkplatz Sportheim, Weilerer Berg 16
Gebühr: 60,- € 
Simone Wendland
Fitness im Freien stärkt das Immunsystem, baut 
Stress ab und lässt uns auftanken. Wir sind ge-
meinsam in der Natur unterwegs und genießen 
das Frühjahr, denn in der Gruppe macht Sport 
am meisten Spaß. Zusammen trainieren wir 
Kraft, Ausdauer und Beweglichkeit durch funk-
tionelle Übungen für ein besseres Wohlbefin-
den. Mit passender Kleidung macht Fitness im 
Freien zu jeder Jahreszeit Spaß.
Bitte mitbringen: wetterfeste Sportkleidung, 
Sportschuhe, Getränk

ROHR 4 / 41429
Wirbelsäulengymnastik
Di, 7. März, 10 - 11 Uhr, 12 x, 
Rohr, Sportheim, Weilerer Berg 16, Turnhalle
Gebühr: 54,- € 
Simone Wendland
Eine Gymnastik, die sowohl die Wirbelsäule, als 
auch alle anderen Gelenke mobilisiert, wobei 
die entsprechenden Muskelgruppen trainiert 
werden. Dadurch werden Beweglichkeit und 
Stabilität aller Gelenke erhalten und verbessert.
Bitte mitbringen: Sportbekleidung, Hallenschu-
he oder rutschfeste Socken, warme Decke oder 
Isomatte

ROHR 5 / 41430
Wirbelsäulengymnastik
Mi, 8. März, 20 - 21 Uhr, 14 x, 
Rohr, Feuerwehrhaus, Bachstr. 2, Schulungs-
raum
Gebühr: 57,- € 
Simone Wendland
Eine Gymnastik, die sowohl die Wirbelsäule, 
als auch alle anderen Gelenke mobilisiert und 
kräftigt. Durch funktionelle Übungen werden 

Beweglichkeit und Stabilität gefördert, das all-
gemeine Wohlbefinden gestärkt.
Bitte mitbringen: Sportkleidung, rutschfeste So-
cken oder Hallenschuhe, Matte, Getränk

ROHR 6 / 41431
Wirbelsäulengymnastik - Online per Skype
Mi, 8. März, 20 - 21 Uhr, 14 x, 
Online-Kurs
Gebühr: 57,- € 
Simone Wendland
Eine Gymnastik, die sowohl die Wirbelsäule, 
als auch alle anderen Gelenke mobilisiert und 
kräftigt. Durch funktionelle Übungen werden 
Beweglichkeit und Stabilität gefördert, das all-
gemeine Wohlbefinden gestärkt.
Dieser Kurs wird als Hybrid-Variante durchge-
führt, d.h. neben den Teilnehmenden über Sky-
pe sind auch Teilnehmende in Präsenz im Kurs. 
Die Kurs-Nr. des Präsenzkurses lautet G41430.
Bitte mitbringen: Sportkleidung, rutschfeste So-
cken oder Hallenschuhe, Matte, Getränk

ROHR 7 / 41433
Wirbelsäulengymnastik
Mo, 6. März, 20 - 21 Uhr, 8 x, 
Regelsbach, Grundschule, Hengdorfer Str.33, 
Turnhalle
Gebühr: 36,- € 
Lisa Bernecker
Dehnen, mobilisieren und kräftigen. Die drei 
wichtigsten Säulen einer Wirbelsäulengymnas-
tik. Die Gymnastik ist das optimale Fitnesstrai-
ning für den Rücken mit einem hohen Gesund-
heitswert. Bewegungsmangel und einseitige 
Belastungen durch unseren heutigen Alltag sind 
sehr häufig der Grund für die starke Belastung 
und Verkrümmung der Wirbelsäule. Wir machen 
Übungen zur Lockerung der Gelenke, zur Kräf-
tigung des Bewegungs- und Haltungsapparates 
sowie zur Lösung von Verspannungen, beson-
ders im Rückenbereich.
Bitte mitbringen: Turnschuhe, Sportkleidung, 
Matte, Getränk

ROHR 8 / 42100
Wildkräuterspaziergang - Frühlingszauber
Mi, 17. Mai, 17.30 - 21.30 Uhr, 
Kottensdorf, Feuerwehrhaus, Küche + Schu-
lungsraum
Gebühr: 35,- €  (inkl. Materialkosten)
Petra Ortlepp
Komm mit in die Natur und lass dich von der 
Fülle überraschen. Nach unserem Kräuterspa-
ziergang bereiten wir ein wunderbares Buffet 
aus den Schätzen der Natur zu:
Mit einer Brennesselquiche, gebackenen wil-
den Blättern, Lindenblätter-Spätzle mit Kräu-
tersoße, Hüttenkäse mit Knoblauchsrauke und 

Kräuterbrot.
Zur Erinnerung an diesen schönen Abend stel-
len wir Kräutersalz her, welches jeder mit nach 
Hause nehmen darf. Keine Ermäßigung mög-
lich.
Bitte mitbringen: 1 Schraubglas

ROHR 9 / 52124
Schnuppermalkurs - Lust und Freude mit Acryl
Sa, 15. April, 13 - 17 Uhr, 
Gustenfelden, Gemeindehaus, großer Saal
Gebühr: 30,- € 
Maria Schwab
Wer hat Lust und Freude am Umgang mit Far-
be und möchte selbst ein kleines Kunstwerk 
erstellen? Wir erlernen die Grundtechniken 
der Malerei nach Vorlagen oder eigenen Lieb-
lingsmotiven der Kursteilnehmer. Der Kurs ist 
geeignet für Anfänger sowie Fortgeschrittene. 
Leinwände und Farben werden gegen Gebühr 
gestellt.
Bitte mitbringen: Pinsel, Küchenschwamm 
(gelb/schwarz), Küchenrolle, Bleistift

ROHR 10 / 54011
Entdecken Sie Ihre Nähmaschine - Maschinen-
nähen für Einsteiger
Sa, 29. April, 10 - 16.30 Uhr, 
Gustenfelden, Gemeindehaus, großer Saal
Gebühr: 45,- € 
Petra Schwendner
Selbernähen ist „in“ und in jedem Haushalt be-
findet sich eine Nähmaschine. Dieser Kurs ist 
für alle geeignet, die in das Maschinennähen 
einsteigen möchten und/oder Probleme mit 
der Handhabung der Nähmaschine haben. Sie 
erlernen die Grundkenntnisse des Maschinen-
nähens und fertigen einfache modische Acces-
soires oder Dekoteile an.
Bitte mitbringen: Nähmaschine mit Bedie-
nungsanleitung, Verlängerungskabel/Mehr-
fachstecker, Fäden, Spulen, Stoffreste, Schreib-
zeug, Lineal, Verpflegung

ROHR 11 / 55190
Digitale Spiegelreflexfotografie - Grundlagen
Di, 9. Mai, 17.30 - 20.30 Uhr, 3 x, 
Kottensdorf, Feuerwehrhaus, Schulungsraum
Gebühr: 75,- € 
Uwe Pfeiffer
Sie fotografieren mit einer digitalen Spiegelre-
flexkamera und wundern sich, dass Ihre Bilder 
nicht gut werden (zu hell, zu dunkel, farblos 
oder das Bild ist unscharf)? Der Blitz schal-
tet sich zu, obwohl Sie keinen Blitz einsetzen 
möchten? Woher soll die Kamera auch wissen, 
was Sie gerade fotografieren wollen? In diesem 
Kurs lernen Sie die Grundlagen der Fotografie 
(Blende, Belichtungszeit, ISO, Autofokus, Mess-
felder, Weißabgleich, Histogramm, schwierige 

VHS



· 31 ·

Februar 2023 Juni 2019

· 2 ·

Aus der Verwaltung

Spitalberg 4

Schwabach

Tel. 09122 - 160 14 www.bestattungsinstitut-alter.de

Trauerwege sind individuell.
Wir helfen Ihnen, 

Brücken zu bauen.

gebiet Rohr. In den Themenbereichen, wie 
beispielsweise „Gewässer“, „Siedlungen“,
„Forst“, „Agrarlandschaft“; „Öffentliche 
Flächen“ erarbeiteten die Teilnehmer*innen 
Vorschläge für weitere Entwicklungen, die 
positive Auswirkungen auf die biologische 
Artenvielfalt im Gemeindegebiet nehmen 
sollen. Am Ende der 4-stündigen Arbeitssit-
zung stand eine beeindruckende Ergebnis-
präsentation. Sehr erfreulich ist, dass die 
Mitwirkenden aus vielen unterschiedlichen 
Interessensvertretungen, wie Forst- und 
Landwirtschaft, Jagdwesen, Naturschutz,
Kommunalpolitik, Kirche und Fachbehör-
den beteiligt waren. Die Ergebnisse werden 

demnächst dokumentiert zur Verfügung ge-
stellt. Beschlossene Arbeitsaufträge noch für 
dieses Jahr waren das Anbringen von Vogel-
nistkästen, Pflanzaktionen mit dem Kinder-
garten Rohr und die Planung einer Fortbil-
dungsreihe zur Biodiversität im Herbst, mit 
beteiligten Fachbehörden und Verbänden.
Der nächste Workshop findet am Montag,
den 30. September um 18:00 Uhr statt. Der 
Tagungsort wird noch bekannt gegeben.

Städtebauförderung für Rohr

Eine Delegation von Mitgliedern des Ge-
meinderates und Mitglieder des Rohrer 
Kärwa-Vereines haben sich am 4. Juni ei-
nen ersten Entwurf zur Neugestaltung des 
Dorfplatzes an der Schwabach in Rohr,
zusammen mit dem Städtebauplaner Karl-
Heinz Zagel aus Wendelstein angesehen.
Für das erweiterte Voruntersuchungsgebiet,
dem historischen Ortskern von Rohr, hat der 
Gemeinderat die vorläufige Gebietskulisse 
beschlossen. Für dieses innerörtliche Areal 
wird nun eine Dokumentation erarbeitet, der 
sich ein Beschluss über ein Sanierungsge-
biet anschließt. In der Mai-Ausgabe wurde 
bereits berichtet.

Ihr/Euer

Felix Fröhlich

Erster Bürgermeister

Kinderkrippe umgebaut. Die Gemeinde in-
vestierte rund 50.000 Euro für technische 
Ausstattung und Einrichtungsgegenstände.
Im Hinblick auf den Neubau des „Hauses für 
Kinder“ werden diese Räume in das Sum-
menraumprogramm mit eingebunden. Einen 
ausführlichen Bericht zur Einweihung finden 
Sie in diesem Heft.

Erster Workshop zur Biodiversität

Am 23. Mai wurde der erste Workshop zum 
Projekt „Marktplatz der biologischen Viel-
falt“ abgehalten. Die 20 Teilnehmer*innen 
erarbeiteten unter der Moderation des 
Landschaftsplanungsbüros Landimpuls aus 
Regenstauf eine Analyse für das Gemeinde-
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Dreamkids, Gesangverein
11:00 Uhr Mittagessen
13:00 Uhr Kaffee u. selbstgebackene Kuchen/Küchle
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Lichtsituationen, Zubehör).
Bitte mitbringen: Digitale Spiegelreflexkamera 
(voller Akku), Handbuch, Schreibzeug

ROHR 12 / 58106
Nur Fliegen ist schöner - Einstieg ins Drohnen-
fliegen
Sa, 29. April, 9 - 15 Uhr, 
Rohr, Parkplatz Sportheim, Weilerer Berg 16
Gebühr: 59,- € 
Uwe Pfeiffer
Wer darf eine Drohne fliegen und wo? Welche 
Vorschriften gilt es einzuhalten? Was ist zu 
beachten? Im theoretischen Teil des Kurses 
werden Sie über diese Grundlagen umfassend 
informiert. Im praktischen Teil lernen Sie zuerst 
die Funktionen und die Bedienung der Drohne 
ausführlich kennen. Danach können Sie das Er-
lernte auch gleich in die Praxis umsetzen und 
fliegen, fliegen.....
Drohnen werden vom LICHTBLITZ Pfeiffer zur 
Verfügung gestellt. Eigene Drohnen können 
nicht verwendet werden! Mindestalter: 14 Jahre
Keine Ermäßigung möglich.
Bitte mitbringen: Schreibzeug, Getränk, Vesper, 
wettergerechte Kleidung

ROHR 13 / 58107
Nur Fliegen ist schöner - Einstieg ins Drohnen-
fliegen
Sa, 27. Mai, 9 - 15 Uhr, 
Rohr, Parkplatz Sportheim, Weilerer Berg 16
Gebühr: 59,- € 
Uwe Pfeiffer
Wer darf eine Drohne fliegen und wo? Welche 
Vorschriften gilt es einzuhalten? Was ist zu 
beachten? Im theoretischen Teil des Kurses 
werden Sie über diese Grundlagen umfassend 
informiert. Im praktischen Teil lernen Sie zuerst 
die Funktionen und die Bedienung der Drohne 
ausführlich kennen. Danach können Sie das Er-
lernte auch gleich in die Praxis umsetzen und 
fliegen, fliegen, fliegen...
Drohnen werden vom LICHTBLITZ Pfeiffer zur 
Verfügung gestellt. Eigene Drohnen können 
nicht verwendet werden! Mindestalter: 14 Jahre
Keine Ermäßigung möglich.
Bitte mitbringen: Schreibzeug, Getränk, Vesper, 
wettergerechte Kleidung

Volkshochschule
 im Landkreis Roth

VHS

 Am 6. März öffnet die vhs im Landkreis 
Roth wieder ihre Türen und bietet viele Ge-
legenheiten für Begegnungen, Austausch 
und neue Erfahrungen.
Falls der nächste Urlaub schon geplant ist, 
ist jetzt der Zeitpunkt, sich sprachlich schon 
einmal einzustimmen. Etliche Sprachkurse 
bereiten gezielt auf Situationen im Urlaub 
vor. Im Angebot sind Griechisch, Italienisch 
und Spanisch für den Urlaub.
Klimafreundlich mit dem Fahrrad in den Ur-
laub? Wie das geht, erklärt Klaus Tscharn-
ke in einem praxisnahen Vortrag am 16. 
März in Hilpoltstein. Fit dafür kann man in 
einem der zahlreichen Fitnesskurse wer-
den – vom Lauftraining für Einsteiger, über 
Ganzkörper-Workout, Zumba und Thairobic 
bis zur Wirbelsäulengymnastik.
Auch kulinarisch können Leckermäuler mit 
der Volkshochschule verreisen. Dabei geht 
die Reise von der heimischen Wiese mit 
ihren Kräutern bis hin zu Italien und Thai-
land. Eine besondere Verbindung entsteht 
am 22. März bei „Serata italiana di cucina. 
La vera cucina italiana“. An diesem Abend 

wird in Allersberg in italienischer Sprache 
echt italienisch gekocht. Buon appetito!
In Roth beginnen im März außerdem wie-
der die Montagslesungen in den Ratsstu-
ben, bei denen interessante Persönlichkei-
ten ganz unterschiedlicher Texte vorstellen.
Alle Kurse sind mit ausführlichen Informati-
onen online unter www.vhs-roth.de zu fin-
den, wo sich auch buchbar sind.

„Für dich, für mich, für alle“ die vhs im Landkreis Roth 
startet ihre Kurse
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Pressebericht

Kühl- und Gefriergeräte, Spül- und Wasch-
maschinen, Wäschetrockner oder andere 
Elektrogeräte wie Fernseher, Monitore oder 
Klimageräte sind Anschaffungen für viele 
Jahre. Neben guter Leistung sollen sie vor 
allem eine lange Lebensdauer haben und 
Ressourcen schonen. Ein niedriger Strom- 
oder Wasserverbrauch verursacht weniger 
Kosten und entlastet die Umwelt. Beson-
ders effiziente Geräte sparen im Laufe der 
Zeit mehr an Strom- und Wasserkosten ein, 
als sie in der Anschaffung teurer sind. Des-
halb lohnt es sich, genauer hinzuschauen. 

Verbraucherinnen und Verbraucher möch-
ten sparsame Geräte einfach erkennen 
können. Bei unterschiedlicher Größe, Bau-
art und Leistung ist das oft schwierig. Hilfe 
bietet das EU-Energielabel mit seiner Farb- 
und Buchstaben-Abstufung.

Das Energieeffizienzlabel der EU ist für be-
stimmte Elektrogeräte, aber auch für Hei-
zungen und Klimageräte vorgeschrieben 
und hilft, deren Energieverbrauch einzu-
ordnen. Einige Elektrogeräte haben neue 
EU-Energielabels erhalten. Dies soll die 
Kaufentscheidung für besonders effiziente 

Energielabel - Strom sparen lohnt sich!
Geräte erleichtern. Konkret haben Kühl- 
und Gefriergeräte, Geschirrspüler, Wasch-
maschinen, Waschtrockner und elektroni-
sche Displays wie Fernseher und Monitore 
seit März 2021 neue EU-Energieeffizienzla-
bels erhalten. Das alte Energielabel mit den 
Klassen D bis A+++ wurde durch ein neu-
es Etikett abgelöst. Ein vereinfachtes Sys-
tem mit den Klassen von A – G zeigt den 
Energieverbrauch des Gerätes an.  

Außerdem wurden im September 2021 
neue Labels für Lampen eingeführt. Diese 
sollen nicht nur über den Strombedarf einer 
Lampe, sondern auch über weitere wichti-
ge Kaufkriterien informieren. 

Mit den nun gültigen Klassen A bis G soll 
es für die Käuferinnen und Käufer leichter 
sein, Produkte zu beurteilen und zu ver-
gleichen. Die Farbskala bleibt erhalten (von 
grün über gelb bis rot), je grüner das Gerät 
eingestuft ist, desto effizienter arbeitet es.  

Aber aufgepasst: ein Gerät der alten Klas-
se A+++ könnte am neuen Label nun nur 
noch Klasse B sein. Das neue Energielabel 
fordert Hersteller heraus, moderne und 

energieeffizientere Technologien zu entwi-
ckeln, um Geräte zukünftig in der neuen A-
Klasse zu platzieren. 

Außerdem gibt es noch „Freiwillige La-
bels“, diese werden insbesondere für Elek-
trogeräte der Kommunikations- und Un-
terhaltungselektronik genutzt. Ein solches 
Label ist beispielsweise der „Blaue Engel“. 
Dieser informiert nicht nur über den Strom-
verbrauch im Betrieb, sondern vergleicht 
auch den Ressourcenverbrauch bei der 
Herstellung oder wie gut das Gerät entsorgt 
oder recycelt werden kann. Übrigens ent-
fallen 28 % des Stromverbrauchs im Haus-
halt auf die Unterhaltungselektronik.

Ein weiteres Symbol ist die „Euroblume“, 
die auf ein besonders umweltfreundliches 
und gesundes Produkt aufmerksam macht. 

Weitere interessante Themen und Veran-
staltungshinweise finden 
Sie auf der Homepage des Amtes für 
Ernährung, Landwirtschaft und Forsten 
Roth-Weißenburg i. Bay. unter www.
aelf-rw.bayern.de

Wer saisonale Lebensmittel aus der Re-
gion kauft und darauf achtet, dass diese 
fair und umweltschonend hergestellt 
werden, tut nicht nur seiner Gesundheit 
etwas Gutes, sondern leistet auch einen 
großen Beitrag zur Nachhaltigkeit.
Die Verbraucher für eine gesunde Lebens-
weise mit der richtigen Kost zu sensibili-
sieren, ist auch das Ziel der SVLFG. „Dabei 
ist es wichtig, sich bewusst auf regionale 
und saisonale Produkte zu fokussieren“, 
sagt SVLFG-Vorstandsvorsitzender Walter 
Heidl. „Unseren Versicherten der Landwirt-
schaftlichen Krankenkasse bezuschussen 
wir Kurse zur gesunden Ernährung. Damit 
wollen wir in erster Linie präventiv eingrei-
fen, um insbesondere auch Herz-Kreis-
lauf-Erkrankungen zu vermeiden, aber die 
Kurse berücksichtigen auch den Aspekt 
der Nachhaltigkeit von Lebensmitteln“, 
so Heidl weiter. Entsprechende Kurse sind 
im Internet zu finden unter www.svlfg.de/

gesundheitskurse-finden.

Tipps zur gesunden Ernährung
Getreideprodukte wie Brot, Nudeln und 
Reis, am besten aus Vollkorn, sowie Kar-
toffeln enthalten kaum Fett, dafür aber 
Vitamine, Mineralstoffe, Spurenelemente 
sowie Ballaststoffe und sekundäre Pflan-
zenstoffe. Wichtig sind frische Salate 
oder Smoothies ohne Zuckerzusatz  sowie 
frisches Gemüse – durch sie erhält der 
Körper Vitamine sowie Mineral- und Bal-
laststoffe.  Fleisch, Wurst, Käse und ande-
re tierische Lebensmittel sollten in Maßen 
verzehrt werden.

Kaltgepresste Öle oder Butter, also natur-
belassene Fette, sind nötig, um die Zufuhr 
der fettlöslichen Vitamine und der hoch-
ungesättigten Fettsäuren zu garantieren. 
Pflanzliche Fette, zum Beispiel Rapsöl, 
liefern gesunde Omega-3-Fettsäuren. Sie 
sind auch in Fischen enthalten. Diese sind 
lebensnotwendig, können jedoch nicht vom 

menschlichen Organismus selbst herge-
stellt werden. 

Salz sollte sparsam dosiert werden, alter-
nativ lassen sich Speisen auch wunderbar 
mit frischen Kräutern würzen. Und bei einer 
Reduktion des Zuckerkonsums freuen sich 
auch die Zähne.

Neben den Zutaten ist für eine gesunde Er-
nährung auch die Zubereitung der Speisen 
von Bedeutung. Hier gilt: Kurze Garzeiten, 
wenig Wasser, wenig Fett. So behalten die 
Lebensmittel nicht nur ihren natürlichen 
Geschmack, sondern auch die Nährstoffe.

Wer nachhaltig kauft, isst gesünder

 
 

 
 

 

 Kassel, den 14. Januar 2022 

 

LLLLAAAAKKKK----Beiträge Beiträge Beiträge Beiträge sollen sollen sollen sollen steigen steigen steigen steigen ––––    aber warum?aber warum?aber warum?aber warum?    
 

Die Bundesregierung hat im Lagebericht über die Alterssicherung der Landwirte 2021 für 

die kommenden Jahre steigende Beiträge prognostiziert. An der abnehmenden Zahl von 

aktiven Mitgliedern der Alterskasse liegt dies aber definitiv nicht.  

 

Der anhaltende Strukturwandel führt dazu, dass die Zahl die aktiven Mitglieder der Landwirt-

schaftlichen Alterskasse seit Jahren sinkt. Da dies für die Rentner der Alterskasse nicht im 

vergleichbaren Umfang gilt, stellt sich zwangsläufig die Frage der Finanzierung der Leistun-

gen. Diese Frage ist im Gesetz über die Alterssicherung der Landwirte (ALG) eindeutig be-

antwortet. Den Unterschiedsbetrag zwischen Einnahmen und Ausgaben der Alterskasse 

trägt der Bund (sogenannte Defizithaftung des Bundes nach § 78 ALG). 

 

Niemand muss deshalb befürchten, dass der Strukturwandel und die weiterhin rückläufige 

Mitgliederzahl zu höheren Beiträgen führen. Die Beitragshöhe wird ausschließlich von der 

Entwicklung des Beitragssatzes und des voraussichtlichen Durchschnittsentgelts in der all-

gemeinen Rentenversicherung bestimmt, so regelt es § 68 ALG. 

 

Die Entwicklung des Alterskassenbeitrages ist danach in gewisser Weise „dynamisch“. Dies 

gilt aber in vergleichbarer Weise zum Beispiel auch für den Beitragszuschuss. Ein Anspruch 

auf Beitragszuschuss bemisst sich nach der „Bezugsgröße“. Dies ist wiederum das Durch-

schnittsentgelt der gesetzlichen Rentenversicherung im jeweils vorvergangenen Kalender-

jahr. Die Einkommensgrenze für den Beitragszuschuss wurde durch Gesetz erst zum 1. April 

2021 um über 50 Prozent erhöht und beträgt nun jährlich 23.688 Euro (West) bzw. 22.680 
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Trauerwege sind individuell.
Wir helfen Ihnen, 

Brücken zu bauen.

gebiet Rohr. In den Themenbereichen, wie 
beispielsweise „Gewässer“, „Siedlungen“,
„Forst“, „Agrarlandschaft“; „Öffentliche 
Flächen“ erarbeiteten die Teilnehmer*innen 
Vorschläge für weitere Entwicklungen, die 
positive Auswirkungen auf die biologische 
Artenvielfalt im Gemeindegebiet nehmen 
sollen. Am Ende der 4-stündigen Arbeitssit-
zung stand eine beeindruckende Ergebnis-
präsentation. Sehr erfreulich ist, dass die 
Mitwirkenden aus vielen unterschiedlichen 
Interessensvertretungen, wie Forst- und 
Landwirtschaft, Jagdwesen, Naturschutz,
Kommunalpolitik, Kirche und Fachbehör-
den beteiligt waren. Die Ergebnisse werden 

demnächst dokumentiert zur Verfügung ge-
stellt. Beschlossene Arbeitsaufträge noch für 
dieses Jahr waren das Anbringen von Vogel-
nistkästen, Pflanzaktionen mit dem Kinder-
garten Rohr und die Planung einer Fortbil-
dungsreihe zur Biodiversität im Herbst, mit 
beteiligten Fachbehörden und Verbänden.
Der nächste Workshop findet am Montag,
den 30. September um 18:00 Uhr statt. Der 
Tagungsort wird noch bekannt gegeben.

Städtebauförderung für Rohr

Eine Delegation von Mitgliedern des Ge-
meinderates und Mitglieder des Rohrer 
Kärwa-Vereines haben sich am 4. Juni ei-
nen ersten Entwurf zur Neugestaltung des 
Dorfplatzes an der Schwabach in Rohr,
zusammen mit dem Städtebauplaner Karl-
Heinz Zagel aus Wendelstein angesehen.
Für das erweiterte Voruntersuchungsgebiet,
dem historischen Ortskern von Rohr, hat der 
Gemeinderat die vorläufige Gebietskulisse 
beschlossen. Für dieses innerörtliche Areal 
wird nun eine Dokumentation erarbeitet, der 
sich ein Beschluss über ein Sanierungsge-
biet anschließt. In der Mai-Ausgabe wurde 
bereits berichtet.

Ihr/Euer

Felix Fröhlich

Erster Bürgermeister

Kinderkrippe umgebaut. Die Gemeinde in-
vestierte rund 50.000 Euro für technische 
Ausstattung und Einrichtungsgegenstände.
Im Hinblick auf den Neubau des „Hauses für 
Kinder“ werden diese Räume in das Sum-
menraumprogramm mit eingebunden. Einen 
ausführlichen Bericht zur Einweihung finden 
Sie in diesem Heft.

Erster Workshop zur Biodiversität

Am 23. Mai wurde der erste Workshop zum 
Projekt „Marktplatz der biologischen Viel-
falt“ abgehalten. Die 20 Teilnehmer*innen 
erarbeiteten unter der Moderation des 
Landschaftsplanungsbüros Landimpuls aus 
Regenstauf eine Analyse für das Gemeinde-

Herzliche Einladung
zum Gemeindefest in Müncherlbach am Sonntag, 07. Juli 2019

unter dem Motto: „Aufstehen, Aufeinander zugehen“
Programmablauf:

10:00 Uhr Gottesdienst mit Posaunenchor, Voices of Life, 
Dreamkids, Gesangverein
11:00 Uhr Mittagessen
13:00 Uhr Kaffee u. selbstgebackene Kuchen/Küchle
14:00 Uhr Aufführung Volkstanzgruppe
14:30 Uhr Dorfführung
15:30 Uhr Aufführung Theatergruppe
16:00 Uhr Abschlussworte durch Pfarrer Wandtke

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Rohr, Dorfgemeinschaft Müncherlbach

Neuauflage Rohrer Kochbuch

Datum Unterschrift

Evang. Luth. Pfarramt Rohr, Pfarrgasse 4, 91189 Rohr,
� (09876) 1230, � (09876) 760, � pfarramt.rohr@elkb.de

PLZ/Ort:

Reservierungsschein

Name:

Email: Telefon:

Straße:

_______ Exemplar(e) Rohrer Kochbuch zum Einzelpreis von 22,50 €*
zzgl. Versandkosten

Die Neuauflage des handgeschrie‐
benen regionalen "Rohrer Kochbuch" ist
mehr als nur ein Kochbuch – es ist eine
Geschichte, ein Stück Kultur und ein
Zeichen der Solidarität. Jedes Rezept in
diesem Kochbuch wurde von einem
Mitglied aus der Kirchengemeinde Rohr
handgeschrieben und mit einer beson‐
deren Geschichte und Erinnerung
versehen.

Nicht nur Ihre regionalen kulinari‐
schen Fähigkeiten werden durch das
schmökern in diesen Kochbuch
angeregt, sondern Sie unterstützen
damit auch die evangelische Kirche in
Rohr. Der Erlös des Rohrer Kochbuches
verbleibt in der Kirchengemeinde Rohr.
Wir wollen damit einen Anschub für ein
künftiges Projekt ermöglichen wie z.B.
eine kontinuierliche Jugendarbeit oder
ähnliches.

Jedes Rezept wurde sorgfältig
ausgewählt, um die Vielfalt und
Schönheit der regionalen Küche zu
repräsentieren. Die Zutaten können
leicht in Ihrem örtlichen Lebensmittella‐
den gekauft werden, so dass Sie die
Rezepte problemlos zu Hause nachko‐
chen können.

Das handgeschriebene Layout des
Kochbuchs verleiht jedem Rezept eine

besondere Per-
sönlichkeit und fügt

dem Kochbuch eine warme und
einladende Atmosphäre hinzu. Es ist
das perfekte Geschenk für jeden
Kochbegeisterten oder jemanden, der
eine besondere Verbindung zur evange‐
lischen Kirchengemeinde Rohr hat.

Also unterstützen Sie wichtige
soziale Projekte der Kirchengemeinde

Rohr
und be-

reichern Sie
gleichzeitig Ihren Mit-

tagstisch mit köstlichen
Rezepten aus dem handgeschriebenen
"Rohrer Kochbuch". Jeder Kauf macht
einen Unterschied und trägt dazu bei,
die Gemeinschaft in der Kirchenge‐
meinde Rohr zu stärken. Lassen Sie
sich von den köstlichen Rezepten und
der herzlichen Atmosphäre des
Kochbuchs verzaubern und reservieren
Sie sich ein oder mehrere Exemplare
zum Preis von je 22,50€ per Reservie‐
rungsschein oder im Internet!

Fürther Straße 3 - 91189 Regelsbach         09122 12857

Unser Marken

Viele E-Bikes auf Lager

Tolle Frühlingsangebote

Ihr E-Bike Fachhändler!

Juni 2019

· 10 ·

Aus der Verwaltung

Vorgeschmack auf die KKM
Ausstellung von Bernhard Rauth in der Raiffeisenbank Rohr – KKM-Sonntag am 23. Juni

ROHR (nw)– Die 15. Kulinarische Künst-
lermeile (KKM) der Gemeinde Rohr wirft 
erste Schatten voraus. Mit der Vernissa-
ge zur Ausstellung von Bernhard Rauth 
in der Raiffeisenbank Rohr konnten sich 
die Anwesenden einen ersten Vorge-
schmack auf die Veranstaltung holen. 
Am KKM-Sonntag, 23. Juni bieten wieder 
über 200 Kunsthandwerker, Tänzer und 
Musiker sowie Selbstvermarkter eine 
breite künstlerische und kulinarische 
Angebotspalette. 

Die Ausstellung in der Raiffeisenbank vier 
Wochen vor der Kulinarischen Künstler-
meile hat bereits Tradition. Markus Pfeiffer, 
Vorstandsvorsitzender der Raiffeisenbank 
Heilsbronn/Rohr-Windsbach, unterstrich 
bei seinem Grußwort, dass es für die Bank 
eine sehr vornehme Aufgabe ist, derartige 
Veranstaltungen zu unterstützen.

Bürgermeister Felix Fröhlich bemerkte bei 
der Begrüßung der Gäste aus Politik, Wirt-
schaft und Vereinsleben, dass es im letzten 
Jahr wegen der gemeindlichen Aktivitäten 
„40 Jahre Gemeinde Rohr“ mit dieser ge-
sonderten KKM-Ausstellung nicht geklappt 
hat. Dieses Jahr hat man Idee wieder 
aufgegriffen. Auf Vermittlung von Andrea 
Rauth aus der Gemeindeverwaltung, die 
nun im dritten Jahr die KKM organisieren 
darf, konnte ihr Schwager Bernhard Rauth 
als ausstellender Künstler gewonnen wer-
den, bedankte sich Fröhlich.  

Landrat Herbert Eckstein erinnerte an die 
Anfänge der KKM. Norbert Wieser hatte die 
Veranstaltung zusammen mit Hans-Jürgen 
Grosser entwickelt und zwölf Jahre ehren-
amtlich organisiert. „Die Ausstellung im 
Vorfeld der KKM gibt immer wieder über-
raschende Einblicke in besondere künst-
lerische Tätigkeiten“, so der Landrat, der 
auch auf den am Vernissage-Wochenende 
stattfindenden „Tag des offenen Ateliers“ 
im Landkreis Roth hinwies. 

Künstler Bernhard Rauth berichtete, dass 
er über seine berufliche Tätigkeit zu dieser 
besonderen Kunst gekommen ist. Er hat 

Oberflächen für Bilderrahmen entworfen, 
die dann in Serie produziert wurden. Dabei 
experimentierte er vor allem mit Gold- und 
Silberblättchen. Die dabei entstandenen 
Effekte faszinierten ihn derart, dass er be-
schloss diese Gestaltungsmöglichkeiten 
auch auf größere Flächen zu übertragen. 

Zur Umsetzung seiner Ideen auf der Lein-
wand verwendet Bernhard Rauth Gips, 
Schlagmetall und Acrylfarben. Damit hat 
er bereits bemerkenswerte Objekte für die 
Wohnraumgestaltung geschaffen. Einige 
dieser besonderen Exponate sind in der 
Ausstellung zu sehen. Weitere Werke und 

Infos zu Bernhard Rauth mit dem Künst-
lernamen NOVALE B gibt es auf dessen 
Homepage unter www.novale.de.

Die Ausstellung von Bernhard Rauth kann 
zu den Öffnungszeiten der Raiffeisenbank 
Rohr, Alte Gasse 1, noch bis Sonntag, 23. 
Juni besichtigt werden. Der Eintritt ist frei. 
Das KKM-Wochenende startet am Sams-
tag, 22. Juni, 19.30 Uhr, mit einem Konzert 
des Chores „Voices of Life“ im Gemeinde-
haus Rohr.  nw

Infos zur 15. KKM auch unter www.rohr-
mfr.de.

Künstler Bernhard Rauth (rechts) erläutert einem Teil der Ehrengäste bei der Vernissage der KKM-Ausstel-
lung in der Raffeisenbank Rohr die Technik seines künstlerischen Wirkens.

Dietersdorfer Str. 15 a
91189 Rohr-Nemsdorf
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Inhaber:

Addi Heiling

Spitalwaldstraße 1a

91126 Schwabach

T  09122  74588

F  09122  74593

www.hoc-werbung.de

info@hoc-werbung.de

Daten: Kunden 2018/ Die Elektriker /

             Schilder + Geschäftsausstattung

Kunde: Hr Ölcer, Hr Hildner

Datum: 3.9.2018

Maßstab:

Bearbeiter:H.Schulz

Seite:1

Dieser Entwurf ist urheberrechtlich geschützt.

!!! Bitte prüfen Sie das Layout sowie alle 

Texte und Nummern auf Richtigkeit. 

Falls nötig geben Sie genaue 

Korrekturwünsche an !!! 

Zur Produktion 

freigegeben.

Datum: Stempel/Unterschrift:
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Elektro-

installationen

von

Antenne bis Zähler

Elektro-

installationen

von

Antenne bis Zähler

Levent Ölcer

Mobil: 0171 455 62 94

Büro:  0911 96 46 13 15

0911 96 46 13 15 • Fax: 0911 96 46 73 76

Robert Hildner

Mobil: 0171 934 67 78

Büro:  0911 96 46 13 16

Dietersdorfer Str. 15 a

91189 Rohr-Nemsdorf

Dietersdorfer Str. 15 a

91189 Rohr-Nemsdorf

Fax: 0911 96 46 73 76

E-Mail: kontakt@die-elektriker.info

www.die-elektriker.info

E-Mail: kontakt@die-elektriker.info

Firmenschild 4mm Aluverbund

2000 x 750 mm

Visitenkarten 55 x 85 mm

doppelseitig

2000 / 5000 Stck

Fensterkleber Blockoutfolie

1080 x 500 mm

Pos 2

Pos 3

Eingang + Briefkasten

Pos 4

Dietersdorfer Str. 15 a • 91189 Rohr-Nemsdorf

2x Stempel Selbstfärber

60 x 33 mm

Pos 5

Pos 6

Adresswechsel am Fahrzeug

links/rechts/hinten

Größen nach Aufmaß

Tel.: 0911 96 46 13 15

Fax: 0911 96 46 73 76

E-Mail: kontakt@die-elektriker.info

www.die-elektriker.info
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Fundsache
Am 30.05.2019 (nach dem „Gottesdienst im Grünen“) wurde 
in Kottensdorf, Bolzplatz ein Haustürschlüssel mit Anhänger 

gefunden. 
Der Eigentümer möchte sich bitte mit der 

Gemeindeverwaltung Rohr,  
Tel.: 09876/9775-18 / 19, in Verbindung setzen.

Nächster 
Redaktionsschluss 
ist der 16.07.2019

Ev. Kirche
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gebiet Rohr. In den Themenbereichen, wie 
beispielsweise „Gewässer“, „Siedlungen“, 
„Forst“, „Agrarlandschaft“; „Öffentliche 
Flächen“ erarbeiteten die Teilnehmer*innen 
Vorschläge für weitere Entwicklungen, die 
positive Auswirkungen auf die biologische 
Artenvielfalt im Gemeindegebiet nehmen 
sollen. Am Ende der 4-stündigen Arbeitssit-
zung stand eine beeindruckende Ergebnis-
präsentation. Sehr erfreulich ist, dass die 
Mitwirkenden aus vielen unterschiedlichen 
Interessensvertretungen, wie Forst- und 
Landwirtschaft, Jagdwesen, Naturschutz, 
Kommunalpolitik, Kirche und Fachbehör-
den beteiligt waren. Die Ergebnisse werden 

demnächst dokumentiert zur Verfügung ge-
stellt. Beschlossene Arbeitsaufträge noch für 
dieses Jahr waren das Anbringen von Vogel-
nistkästen, Pflanzaktionen mit dem Kinder-
garten Rohr und die Planung einer Fortbil-
dungsreihe zur Biodiversität im Herbst, mit 
beteiligten Fachbehörden und Verbänden. 
Der nächste Workshop findet am Montag, 
den 30. September um 18:00 Uhr statt. Der 
Tagungsort wird noch bekannt gegeben.

Städtebauförderung für Rohr

Eine Delegation von Mitgliedern des Ge-
meinderates und Mitglieder des Rohrer 
Kärwa-Vereines haben sich am 4. Juni ei-
nen ersten Entwurf zur Neugestaltung des 
Dorfplatzes an der Schwabach in Rohr, 
zusammen mit dem Städtebauplaner Karl-
Heinz Zagel aus Wendelstein angesehen. 
Für das erweiterte Voruntersuchungsgebiet, 
dem historischen Ortskern von Rohr, hat der 
Gemeinderat die vorläufige Gebietskulisse 
beschlossen. Für dieses innerörtliche Areal 
wird nun eine Dokumentation erarbeitet, der 
sich ein Beschluss über ein Sanierungsge-
biet anschließt. In der Mai-Ausgabe wurde 
bereits berichtet.

Ihr/Euer

Felix Fröhlich

Erster Bürgermeister

Kinderkrippe umgebaut. Die Gemeinde in-
vestierte rund 50.000 Euro für technische 
Ausstattung und Einrichtungsgegenstände. 
Im Hinblick auf den Neubau des „Hauses für 
Kinder“ werden diese Räume in das Sum-
menraumprogramm mit eingebunden. Einen 
ausführlichen Bericht zur Einweihung finden 
Sie in diesem Heft.

Erster Workshop zur Biodiversität

Am 23. Mai wurde der erste Workshop zum 
Projekt „Marktplatz der biologischen Viel-
falt“ abgehalten. Die 20 Teilnehmer*innen 
erarbeiteten unter der Moderation des 
Landschaftsplanungsbüros Landimpuls aus 
Regenstauf eine Analyse für das Gemeinde-

Herzliche Einladung
zum Gemeindefest in Müncherlbach am Sonntag, 07. Juli 2019

unter dem Motto: „Aufstehen, Aufeinander zugehen“
Programmablauf:

10:00 Uhr Gottesdienst mit Posaunenchor, Voices of Life, 
Dreamkids, Gesangverein
11:00 Uhr Mittagessen
13:00 Uhr Kaffee u. selbstgebackene Kuchen/Küchle
14:00 Uhr Aufführung Volkstanzgruppe
14:30 Uhr Dorfführung
15:30 Uhr Aufführung Theatergruppe
16:00 Uhr Abschlussworte durch Pfarrer Wandtke

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Rohr, Dorfgemeinschaft Müncherlbach

Vereine

Am 12. Februar was es  endlich wieder 
soweit! Der Förderverein Kindergarten und 
Jugend e.V. mit seinem Bautrupp lud zum 
Kinderfasching ein. Ca. 80 Kinder verkleidet 
als Cowboys, Indianer, Clowns, Polizisten, 
Prinzessinnen und vielen anderen originel-
len Kostümen trafen sich in der Aula der 
Grundschule in Regelsbach um miteinan-
der ausgelassen Fasching zu feiern.

Angeheitzt durch unsere DJ`s war die Tanz-
fläche rasch gefüllt. Begleitet durch unsere 
Moderatoren konnten die Kinder beim   Zei-
tungs-  und Luftballontanz ihre Geschick-
lichkeit beweisen. Die Reise nach Jerusa-
lem fand ebenso regen Zuspruch wie „Wir 
fahren mit dem Bob“ unter den kleinen Fa-
schingsfreunden. Beim Limbotanz konnten 
die Kinder ihre Beweglichkeit testen. 

Zwischen den vielen Spielen und Tanzeinla-
gen kam immer wieder die „Süssigkeiten-
wurfmaschine“ zum Einsatz. Zur Stärkung 
zwischendurch gab es Getränke, Krapfen, 
Donuts und Pommes aus der Imbissbude. 
Natürlich durfte auch die Polonaise mit 
Maskenprämierung nicht fehlen.  

Aber nicht nur die Kinder waren bei der Ver-
kleidung kreativ, auch viele Eltern kamen 
verkleidet, besonderen Eindruck hinterließ 
hier die Zahnfee, die natürlich auch einen 
Preis erhielt. 

Auch im nächsten Jahr wird der Kinderfa-
sching wieder stattfinden und wir hoffen, 
das uns dann ebenfalls wieder so viele 
zahlreiche verkleidete Kinder und Eltern 
besuchen werden.

 

Förderverein Kinder und Jugend Regels-
bach e.V.

Martina Schießl 

1. Vorsitzende

Kinderfasching in Regelsbach

Foto Bautrupp  

(Martina Schießl, Manuela Heller, Bianca Arnold, Anja Reichardt,  Bianca Hilgart, Jana Pech, 
Jule + Moritz Heller, Nelly + Linus Pech, Kim Zerjatke) 

H i e r  k ö n n t e  a u c h  I h r e  W e r b u n g  o d e r  B e r i c h t  s t e h e n .

mitteilungsblatt-rohr@druckerei-scheffel.demitteilungsblatt-rohr@druckerei-scheffel.de



· 35 ·

Februar 2023 Juni 2019

· 2 ·

Aus der Verwaltung

Spitalberg 4

Schwabach

Tel. 09122 - 160 14 www.bestattungsinstitut-alter.de

Trauerwege sind individuell.
Wir helfen Ihnen, 

Brücken zu bauen.

gebiet Rohr. In den Themenbereichen, wie 
beispielsweise „Gewässer“, „Siedlungen“,
„Forst“, „Agrarlandschaft“; „Öffentliche 
Flächen“ erarbeiteten die Teilnehmer*innen 
Vorschläge für weitere Entwicklungen, die 
positive Auswirkungen auf die biologische 
Artenvielfalt im Gemeindegebiet nehmen 
sollen. Am Ende der 4-stündigen Arbeitssit-
zung stand eine beeindruckende Ergebnis-
präsentation. Sehr erfreulich ist, dass die 
Mitwirkenden aus vielen unterschiedlichen 
Interessensvertretungen, wie Forst- und 
Landwirtschaft, Jagdwesen, Naturschutz,
Kommunalpolitik, Kirche und Fachbehör-
den beteiligt waren. Die Ergebnisse werden 

demnächst dokumentiert zur Verfügung ge-
stellt. Beschlossene Arbeitsaufträge noch für 
dieses Jahr waren das Anbringen von Vogel-
nistkästen, Pflanzaktionen mit dem Kinder-
garten Rohr und die Planung einer Fortbil-
dungsreihe zur Biodiversität im Herbst, mit 
beteiligten Fachbehörden und Verbänden.
Der nächste Workshop findet am Montag,
den 30. September um 18:00 Uhr statt. Der 
Tagungsort wird noch bekannt gegeben.

Städtebauförderung für Rohr

Eine Delegation von Mitgliedern des Ge-
meinderates und Mitglieder des Rohrer 
Kärwa-Vereines haben sich am 4. Juni ei-
nen ersten Entwurf zur Neugestaltung des 
Dorfplatzes an der Schwabach in Rohr,
zusammen mit dem Städtebauplaner Karl-
Heinz Zagel aus Wendelstein angesehen.
Für das erweiterte Voruntersuchungsgebiet,
dem historischen Ortskern von Rohr, hat der 
Gemeinderat die vorläufige Gebietskulisse 
beschlossen. Für dieses innerörtliche Areal 
wird nun eine Dokumentation erarbeitet, der 
sich ein Beschluss über ein Sanierungsge-
biet anschließt. In der Mai-Ausgabe wurde 
bereits berichtet.

Ihr/Euer

Felix Fröhlich

Erster Bürgermeister

Kinderkrippe umgebaut. Die Gemeinde in-
vestierte rund 50.000 Euro für technische 
Ausstattung und Einrichtungsgegenstände.
Im Hinblick auf den Neubau des „Hauses für 
Kinder“ werden diese Räume in das Sum-
menraumprogramm mit eingebunden. Einen 
ausführlichen Bericht zur Einweihung finden 
Sie in diesem Heft.

Erster Workshop zur Biodiversität

Am 23. Mai wurde der erste Workshop zum 
Projekt „Marktplatz der biologischen Viel-
falt“ abgehalten. Die 20 Teilnehmer*innen 
erarbeiteten unter der Moderation des 
Landschaftsplanungsbüros Landimpuls aus 
Regenstauf eine Analyse für das Gemeinde-

Herzliche Einladung
zum Gemeindefest in Müncherlbach am Sonntag, 07. Juli 2019

unter dem Motto: „Aufstehen, Aufeinander zugehen“
Programmablauf:

10:00 Uhr Gottesdienst mit Posaunenchor, Voices of Life, 
Dreamkids, Gesangverein
11:00 Uhr Mittagessen
13:00 Uhr Kaffee u. selbstgebackene Kuchen/Küchle
14:00 Uhr Aufführung Volkstanzgruppe
14:30 Uhr Dorfführung
15:30 Uhr Aufführung Theatergruppe
16:00 Uhr Abschlussworte durch Pfarrer Wandtke

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Rohr, Dorfgemeinschaft Müncherlbach

 

Staatliche Schulämter 
im Landkreis Roth und in der Stadt Schwabach 
 

Antje Döllinger 
Schulamtsdirektorin 

Fachliche Leitung 

Wir suchen zusätzliches Lehrpersonal für die Grund- und Mittelschulen  
im Landkreis Roth und in der Stadt Schwabach!  
 
Wenn Sie… 

 Lehramtsstudentin/Lehramtsstudent mit mindestens EWS-Abschluss,   
mit I. Staatsexamen sind oder einen Bachelor oder Master haben,  

 Freude am Umgang mit Kindern und Jugendlichen haben, 
 sich pädagogisch und fachlich erproben möchten, 
 auf befristetem Vertrag für uns arbeiten möchten, 

      …können Sie sich sehr gern bewerben!   
 

 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
Wir bieten Ihnen… 

 Möglichkeiten, Unterrichtserfahrungen zu sammeln mit Kindern  
und Jugendlichen, die sich auf die Arbeit mit Ihnen freuen, 

 Kollegien und Schulleitungen, die Sie mit offenen Armen aufnehmen, 
 einen möglichst wohnortnahen Einsatz in Grund- und/oder Mittelschulen  

in unserem Bezirk, 
 Gelegenheit, die theoretisch erworbenen pädagogischen und fachlichen Kenntnisse  

professionell zu erproben. 
 
 
Rückfragen bitte an: 
Staatliche Schulämter ٠ Weinbergweg 6 ٠ 91154 Roth 
Tel.: 09171/814170 
schulamt@landratsamt-roth.de 
          
 

Die Hauptversammlung des VSV-Rohr und 
Umgebung fand am 27.01.2023 im Saal 
des Gasthauses Bierlein-Seitz statt.

Nach Begrüßung der Anwesenden durch 
den 1. Vorstand Bernd Timm erfolgte des-
sen Jahresbericht.

Anschließend wurden die Tagesordnungs-
punkte abgehandelt, es erfolgten dann die 
Ehrungen.

Geehrt wurden der 2. Vorstand Jürgen Bau-
meister und der Kassier Harry Popp jeweils 
mit dem Verdienstkreuz 2. Klasse des Baye-
rischen Soldatenbundes. Unser zuverlässi-
ger und langjähriger Fahnenträger Michael 
Geyer wurde mit dem Fahnenträgerabzei-
chen gewürdigt. Für 25jährige Mitglied-
schaft waren Roland Betsch und Markus 
Schuhmann anwesend, für die 10jährige 
Mitgliedschaft wurden Rainer Mladek, Jens 
Baumeister und Andreas Ponwitz geehrt.

Der 1. Vorstand warb noch für zahlreiche 
Teilnahme von Mitgliedern an den für das 
kommende Jahr anstehenden Veranstal-
tungen 

2. Bürgermeister Klaus Popp sprach seinen 
Dank an die Vorstandschaft aus und über-
mittelte uns Grüße des 1. Bürgermeisters. 

E.L.

Ehrungen im VSV-Rohr 

 

 

Von Links 2. Vorstand Jürgen Baumeister, Kassier Harry Popp, Markus Schuhmann, Jens Baumeister, 
Fahnenträger Michael Geyer, Roland Betsch Rainer Mladek , Andreas Ponwitz 1. Vorstand Bernd 
Timm und 2. Bürgermeister Klaus Popp                                           Text und Foto: Erwin Lämmermann 

Nächster 
Redaktionsschluss 
ist der 22.03.2023.

Die Ausgabe Februar
erscheint am 31.03.2023

Von Links 2. Vorstand Jürgen Baumeister, 
Kassier Harry Popp, Markus Schuhmann, 
Jens Baumeister, Fahnenträger Michael 
Geyer, Roland Betsch Rainer Mladek , 
Andreas Ponwitz 1. Vorstand, Bernd Timm 
und 2. Bürgermeister Klaus Popp 
Text und Foto: Erwin Lämmermann

Vereine
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gebiet Rohr. In den Themenbereichen, wie 
beispielsweise „Gewässer“, „Siedlungen“, 
„Forst“, „Agrarlandschaft“; „Öffentliche 
Flächen“ erarbeiteten die Teilnehmer*innen 
Vorschläge für weitere Entwicklungen, die 
positive Auswirkungen auf die biologische 
Artenvielfalt im Gemeindegebiet nehmen 
sollen. Am Ende der 4-stündigen Arbeitssit-
zung stand eine beeindruckende Ergebnis-
präsentation. Sehr erfreulich ist, dass die 
Mitwirkenden aus vielen unterschiedlichen 
Interessensvertretungen, wie Forst- und 
Landwirtschaft, Jagdwesen, Naturschutz, 
Kommunalpolitik, Kirche und Fachbehör-
den beteiligt waren. Die Ergebnisse werden 

demnächst dokumentiert zur Verfügung ge-
stellt. Beschlossene Arbeitsaufträge noch für 
dieses Jahr waren das Anbringen von Vogel-
nistkästen, Pflanzaktionen mit dem Kinder-
garten Rohr und die Planung einer Fortbil-
dungsreihe zur Biodiversität im Herbst, mit 
beteiligten Fachbehörden und Verbänden. 
Der nächste Workshop findet am Montag, 
den 30. September um 18:00 Uhr statt. Der 
Tagungsort wird noch bekannt gegeben.

Städtebauförderung für Rohr

Eine Delegation von Mitgliedern des Ge-
meinderates und Mitglieder des Rohrer 
Kärwa-Vereines haben sich am 4. Juni ei-
nen ersten Entwurf zur Neugestaltung des 
Dorfplatzes an der Schwabach in Rohr, 
zusammen mit dem Städtebauplaner Karl-
Heinz Zagel aus Wendelstein angesehen. 
Für das erweiterte Voruntersuchungsgebiet, 
dem historischen Ortskern von Rohr, hat der 
Gemeinderat die vorläufige Gebietskulisse 
beschlossen. Für dieses innerörtliche Areal 
wird nun eine Dokumentation erarbeitet, der 
sich ein Beschluss über ein Sanierungsge-
biet anschließt. In der Mai-Ausgabe wurde 
bereits berichtet.

Ihr/Euer

Felix Fröhlich

Erster Bürgermeister

Kinderkrippe umgebaut. Die Gemeinde in-
vestierte rund 50.000 Euro für technische 
Ausstattung und Einrichtungsgegenstände. 
Im Hinblick auf den Neubau des „Hauses für 
Kinder“ werden diese Räume in das Sum-
menraumprogramm mit eingebunden. Einen 
ausführlichen Bericht zur Einweihung finden 
Sie in diesem Heft.

Erster Workshop zur Biodiversität

Am 23. Mai wurde der erste Workshop zum 
Projekt „Marktplatz der biologischen Viel-
falt“ abgehalten. Die 20 Teilnehmer*innen 
erarbeiteten unter der Moderation des 
Landschaftsplanungsbüros Landimpuls aus 
Regenstauf eine Analyse für das Gemeinde-

Herzliche Einladung
zum Gemeindefest in Müncherlbach am Sonntag, 07. Juli 2019

unter dem Motto: „Aufstehen, Aufeinander zugehen“
Programmablauf:

10:00 Uhr Gottesdienst mit Posaunenchor, Voices of Life, 
Dreamkids, Gesangverein
11:00 Uhr Mittagessen
13:00 Uhr Kaffee u. selbstgebackene Kuchen/Küchle
14:00 Uhr Aufführung Volkstanzgruppe
14:30 Uhr Dorfführung
15:30 Uhr Aufführung Theatergruppe
16:00 Uhr Abschlussworte durch Pfarrer Wandtke

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Rohr, Dorfgemeinschaft Müncherlbach

Vereine

Sportschützengesellschaft Rohr richtet das 
Bundes- und Gauschießen 2023 aus – Ver-
einsleitung bestätigt - Sehr gute Jugendar-
beit - Ehrungen

ROHR (nw)- Bei der Sportschützengesell-
schaft (SSG) Rohr wird eine hervorragende 
Jugendarbeit geleistet. Dies wurde bei der 
Jahreshauptversammlung deutlich. Der Ver-
ein konnte 2022 sein 50-jähriges Jubiläum 
feiern. Dieses Jahr organisieren die Rohrer 
Sportschützen das Mittelfränkische Bun-
desschießen verbunden mit dem Gauschie-
ßen SC-RH-HIP. Für 25-jährige Vereinstreue 
konnten Roman Braun, Christian Naschwitz 
und Herbert Betz geehrt werden. 

Bei den Neuwahlen unter der Leitung von 
Ehrenschützenmeister Peter Maier wurde 
die Vereinsleitung bestätigt. Schützenmeister 
(Vorsitzender) Norbert Wieser, Stellvertreter 
Harald Weiß, Jugendleiterin Sandra Maier, 
Stellvertreter Ulrich Maier, Sportleiter Ralf 
Deindörfer, Stellvertreter Christian Naschwitz, 
Damenleiterin Sandra Weiß, Vereinsverwal-
tung/Schriftführer Ulrich Maier, Stellvertre-
terin Sandra Maier, Kassier Harald Wieser, 
Stellvertreter Bernd Spiegel, Kassenreviso-
ren Manfred Hummel und Dietmar Schmidl, 
Presse-/Öffentlichkeitsreferent Norbert Wie-
ser, Homepage/EDV-Referent Bernd Spiegel.

50-jähriges Jubiläum gebührend gefeiert

Beim Rückblick auf das Jubiläumsjahr 2022 
verwies Schützenmeister Norbert Wieser 
auf die zahlreichen Veranstaltungen. Sehr 
gut besucht war der Jubiläumsabend im 
Bierlein-Saal. Dabei wurden die Gründungs-
mitglieder und langjährig ehrenamtlich täti-
ge Mitglieder geehrt. Sehr gut angenommen 
wurde das Bürgerschießen mit 338 Teilneh-

Rohr wird Mekka für Sportschützen 

Telefon 09872 – 952 88 06 
www.bestattungen-wick.de

Nicht schwer zu bekommen. 
Aber wichtig zu haben. 
Sicherheit durch eine 
Bestattungsvorsorge.
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gebiet Rohr. In den Themenbereichen, wie 
beispielsweise „Gewässer“, „Siedlungen“, 
„Forst“, „Agrarlandschaft“; „Öffentliche 
Flächen“ erarbeiteten die Teilnehmer*innen 
Vorschläge für weitere Entwicklungen, die 
positive Auswirkungen auf die biologische 
Artenvielfalt im Gemeindegebiet nehmen 
sollen. Am Ende der 4-stündigen Arbeitssit-
zung stand eine beeindruckende Ergebnis-
präsentation. Sehr erfreulich ist, dass die 
Mitwirkenden aus vielen unterschiedlichen 
Interessensvertretungen, wie Forst- und 
Landwirtschaft, Jagdwesen, Naturschutz, 
Kommunalpolitik, Kirche und Fachbehör-
den beteiligt waren. Die Ergebnisse werden 

demnächst dokumentiert zur Verfügung ge-
stellt. Beschlossene Arbeitsaufträge noch für 
dieses Jahr waren das Anbringen von Vogel-
nistkästen, Pflanzaktionen mit dem Kinder-
garten Rohr und die Planung einer Fortbil-
dungsreihe zur Biodiversität im Herbst, mit 
beteiligten Fachbehörden und Verbänden. 
Der nächste Workshop findet am Montag, 
den 30. September um 18:00 Uhr statt. Der 
Tagungsort wird noch bekannt gegeben.

Städtebauförderung für Rohr

Eine Delegation von Mitgliedern des Ge-
meinderates und Mitglieder des Rohrer 
Kärwa-Vereines haben sich am 4. Juni ei-
nen ersten Entwurf zur Neugestaltung des 
Dorfplatzes an der Schwabach in Rohr, 
zusammen mit dem Städtebauplaner Karl-
Heinz Zagel aus Wendelstein angesehen. 
Für das erweiterte Voruntersuchungsgebiet, 
dem historischen Ortskern von Rohr, hat der 
Gemeinderat die vorläufige Gebietskulisse 
beschlossen. Für dieses innerörtliche Areal 
wird nun eine Dokumentation erarbeitet, der 
sich ein Beschluss über ein Sanierungsge-
biet anschließt. In der Mai-Ausgabe wurde 
bereits berichtet.

Ihr/Euer

Felix Fröhlich

Erster Bürgermeister

Kinderkrippe umgebaut. Die Gemeinde in-
vestierte rund 50.000 Euro für technische 
Ausstattung und Einrichtungsgegenstände. 
Im Hinblick auf den Neubau des „Hauses für 
Kinder“ werden diese Räume in das Sum-
menraumprogramm mit eingebunden. Einen 
ausführlichen Bericht zur Einweihung finden 
Sie in diesem Heft.

Erster Workshop zur Biodiversität

Am 23. Mai wurde der erste Workshop zum 
Projekt „Marktplatz der biologischen Viel-
falt“ abgehalten. Die 20 Teilnehmer*innen 
erarbeiteten unter der Moderation des 
Landschaftsplanungsbüros Landimpuls aus 
Regenstauf eine Analyse für das Gemeinde-

Herzliche Einladung
zum Gemeindefest in Müncherlbach am Sonntag, 07. Juli 2019

unter dem Motto: „Aufstehen, Aufeinander zugehen“
Programmablauf:

10:00 Uhr Gottesdienst mit Posaunenchor, Voices of Life, 
Dreamkids, Gesangverein
11:00 Uhr Mittagessen
13:00 Uhr Kaffee u. selbstgebackene Kuchen/Küchle
14:00 Uhr Aufführung Volkstanzgruppe
14:30 Uhr Dorfführung
15:30 Uhr Aufführung Theatergruppe
16:00 Uhr Abschlussworte durch Pfarrer Wandtke

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Rohr, Dorfgemeinschaft Müncherlbach

„Dreamkids“ feiern Jubiläum mit einem Musical
Zum 20-jährigen Bestehen führten die „Dre-
amkids“ in Rohr das Musical „Der kleine 
Tag“ auf. Bei der Produktion waren 38 Kin-
der und Jugendliche auf der Bühne, sowie  
mehr als 20 Erwachsene vor und hinter den 
Kulissen beteiligt. 
Die „Dreamkids“ feiern Geburtstag – und 
zwar mit der Inszenierung des Musicals 
„Der kleine Tag“ von Rolf Zuckowski und 
Hans Niehaus. Um die Umsetzung kümmer-
ten sich Sabine Gugel und Martina Lands-
huter. Beide gründeten den Kinderchor vor 
20 Jahren in der Kirchengemeinde und stu-
dierten seitdem zehn größere Musicals mit 
Kindern und Jugendlichen ein. „Der kleine 
Tag“ wurde insgesamt dreimal im Gemein-

dehaus Rohr aufgeführt, die Musik spielte 
eine vierköpfi ge Band live. Als Geburtstags-
geschenk bekamen die „Dreamkids“ vom 
Förderverein Kindergarten und Jugend Re-
gelsbach e.V. einen Scheck über 750 Euro 
überreicht. Auch Bürgermeister Felix Fröh-
lich und Landrat Herbert Eckstein kamen 
und gratulierten persönlich.
24 Stunden, 60 Minuten, 3600 Sekunden 
– an einem Tag kann viel passieren. Genau 
davon handelt das Musical „Der kleine Tag“ 
von Rolf Zuckowski und Hans Niehaus, das 
die „Dreamkids“ Rohr in diesem Jahr auf 
die Bühne brachten. Im Zentrum der Hand-
lung steht der kleine Tag, hier gespielt von 
Lena Gugel. Am 23. April darf der kleine Tag 

endlich auf die Erde und sehen, was dort 
passiert: eine Familie zieht erfolgreich um, 
ein Vater versöhnt sich mit seinem Sohn, 
die Sonne scheint und ein Geburtstagskind 
nimmt seinen Hund mit zur Schule. Doch 
als der kleine Tag nach seiner Rückkehr den 
anderen Tagen begeistert davon berichtet, 
wird er ausgelacht. Es vergeht ein langes 
Jahr. Erst als der nächste 23. April von der 
Erde zurückkommt, rückt der kleine Tag 
wieder in den Fokus. Für die Anderen klang 
er vor einem Jahr unwichtig und langweilig, 
doch auf der Erde wurde er zum weltweiten 
Feiertag erklärt: es war der friedlichste Tag 
aller Zeiten.

Vereine

mern, welches mit dem Bundes- und 
Gauschießen 2023 verbunden ist. Beson-
deres Lob zollte der Schützenmeister der 
sehr engagierten Jugendleitung. Durch 
die Nachwuchsgewinnung stiegen auch 
die Mitgliederzahlen an. Zur Deckung 
der gestiegenen Unterhaltskosten, ins-
besondere im Energiebereich, beschloss 
die Versammlung den Jahresbeitrag um 
sechs Euro anzuheben.

Sportleiter Ralf Deindörfer berichte-
te, dass die Rundenwettkampfrunde 
2021/22 coronabedingt leider abgebro-
chen werden musste. Seit Herbst 2022 
läuft die neue Saison, bei der sechs 
SSG-Luftgewehrteams der verschie-
denen Altersklassen dabei sind. Roh-
rer Luftgewehrschützen waren von der 
Gaumeisterschaft bis zur Bayerischen 
Meisterschaft am Start. Für die Mitglieder 
wurde ein Faschingskrapfen-Schießen, 
das Königsschießen, das Oktoberfest-
schießen und das Weihnachtsschießen, 
bei dem auch die Jubiläumsscheibe „50 
Jahre“ mit ausgeschossen wurde, orga-
nisiert. Die SSG Rohr beteiligte sich an 
den Bundesschießen in Irfersdorf und in 
Unterwurmbach, am Gauschießen in Roth 
sowie am Rothseepokal-Schießen in 
Polsdorf und am Gutmann-Cup in Titting.

Für die verhinderte Damenleiterin Sandra 
Weiß gab der Sportleiter bekannt, dass 
sich die Damen einmal im Monat zum 
Mittwochs-Training treffen. Auf Gauebe-
ne waren die SSG-Schützeninnen beim 
Nikolaus-Schießen dabei. Bei den Fern-
rundenvergleichskämpfen auf Bezirkse-

bene belegte das SSG-Damenteam von 19 
Mannschaften den siebten Platz.

Jugend sorgt für Zuwachs

Jugendleiterin Sandra Maier berichte-
te von der stetig waschsenden Anzahl an 
Nachwuchsschützen und den zahlreichen 
Aktivitäten der Jugendleitung. Das Jugend-
training am Mittwoch wurde inzwischen 
auf fünf Gruppen aufgeteilt. Los geht es mit 
den Jüngsten, die beim Lichtgewehrschie-
ßen erste schießsportliche Erfahrungen 
sammeln. Rohrer Jungschützen waren bei 
der Gau-, Bezirks- und Bayerischen Meis-
terschaft vertreten. In der abgelaufenen 
Saison belegten die Schüler- und die Ju-
niorenmannschaft jeweils den ersten Platz 
auf Gauebene. 

Für die Jugendlichen wurden zwei Jugend-
ausflüge organisiert. Beim Mittelfranken-
pokal verstärkten zwei SSG-Jungschützen 
erfolgreich das Auswahlteam des Schüt-
zengaues. Die Beteiligung der Schützen-
jugend bei den Vereinsinternen Wettbe-
werben war sehr gut. Derzeit nehmen vier 
Jugendteams, eine Lichtgewehr- und drei 
Luftgewehrmannschaften, an den Runden-
wettkämpfen teil.  

„Die Vorbereitungen für das Bundes- und 
Gauschießen 2023 sowie das Gauschüt-
zenfest laufen auf Hochtouren“, dankte der 
Schützenmeister seinen Vorstandsmitglie-
dern für die fleißige Mitarbeit. Wie berich-
tet, organisiert die Sportschützengesell-
schaft Rohr 2023 für den Mittelfränkischen 
Schützenbund das Bundesschießen und 
für den Schützengau Schwabach-Roth-Hil-
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gebiet Rohr. In den Themenbereichen, wie 
beispielsweise „Gewässer“, „Siedlungen“,
„Forst“, „Agrarlandschaft“; „Öffentliche 
Flächen“ erarbeiteten die Teilnehmer*innen 
Vorschläge für weitere Entwicklungen, die 
positive Auswirkungen auf die biologische 
Artenvielfalt im Gemeindegebiet nehmen 
sollen. Am Ende der 4-stündigen Arbeitssit-
zung stand eine beeindruckende Ergebnis-
präsentation. Sehr erfreulich ist, dass die 
Mitwirkenden aus vielen unterschiedlichen 
Interessensvertretungen, wie Forst- und 
Landwirtschaft, Jagdwesen, Naturschutz,
Kommunalpolitik, Kirche und Fachbehör-
den beteiligt waren. Die Ergebnisse werden 

demnächst dokumentiert zur Verfügung ge-
stellt. Beschlossene Arbeitsaufträge noch für 
dieses Jahr waren das Anbringen von Vogel-
nistkästen, Pflanzaktionen mit dem Kinder-
garten Rohr und die Planung einer Fortbil-
dungsreihe zur Biodiversität im Herbst, mit 
beteiligten Fachbehörden und Verbänden.
Der nächste Workshop findet am Montag,
den 30. September um 18:00 Uhr statt. Der 
Tagungsort wird noch bekannt gegeben.

Städtebauförderung für Rohr

Eine Delegation von Mitgliedern des Ge-
meinderates und Mitglieder des Rohrer 
Kärwa-Vereines haben sich am 4. Juni ei-
nen ersten Entwurf zur Neugestaltung des 
Dorfplatzes an der Schwabach in Rohr,
zusammen mit dem Städtebauplaner Karl-
Heinz Zagel aus Wendelstein angesehen.
Für das erweiterte Voruntersuchungsgebiet,
dem historischen Ortskern von Rohr, hat der 
Gemeinderat die vorläufige Gebietskulisse 
beschlossen. Für dieses innerörtliche Areal 
wird nun eine Dokumentation erarbeitet, der 
sich ein Beschluss über ein Sanierungsge-
biet anschließt. In der Mai-Ausgabe wurde 
bereits berichtet.

Ihr/Euer

Felix Fröhlich

Erster Bürgermeister

Kinderkrippe umgebaut. Die Gemeinde in-
vestierte rund 50.000 Euro für technische 
Ausstattung und Einrichtungsgegenstände.
Im Hinblick auf den Neubau des „Hauses für 
Kinder“ werden diese Räume in das Sum-
menraumprogramm mit eingebunden. Einen 
ausführlichen Bericht zur Einweihung finden 
Sie in diesem Heft.

Erster Workshop zur Biodiversität

Am 23. Mai wurde der erste Workshop zum 
Projekt „Marktplatz der biologischen Viel-
falt“ abgehalten. Die 20 Teilnehmer*innen 
erarbeiteten unter der Moderation des 
Landschaftsplanungsbüros Landimpuls aus 
Regenstauf eine Analyse für das Gemeinde-

Herzliche Einladung
zum Gemeindefest in Müncherlbach am Sonntag, 07. Juli 2019

unter dem Motto: „Aufstehen, Aufeinander zugehen“
Programmablauf:

10:00 Uhr Gottesdienst mit Posaunenchor, Voices of Life, 
Dreamkids, Gesangverein
11:00 Uhr Mittagessen
13:00 Uhr Kaffee u. selbstgebackene Kuchen/Küchle
14:00 Uhr Aufführung Volkstanzgruppe
14:30 Uhr Dorfführung
15:30 Uhr Aufführung Theatergruppe
16:00 Uhr Abschlussworte durch Pfarrer Wandtke

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Rohr, Dorfgemeinschaft Müncherlbach

Vereine

Die Schützenmeister Norbert Wieser (links) und Harald Weiß (rechts) ehrten Christian 
Naschwitz (Zweiter von links) und Roman Braun (Zweiter von rechts) für 25-jährige Mitglied-
schaft bei der SSG Rohr. Herbert Betz war zur Ehrung verhindert.

poltstein das Gauschießen. Das regionale 
Preisschießen ist mit einer Gesamtpreis-
börse von über 32.000 Euro ausgestattet. 
Der Wettbewerb findet vom 19. Juni bis 
30. Juli im Schützenhaus des benachbar-
ten Freundschaftsvereins SV Buchschwach 
statt. Dazu werden über 1.000 Sportschüt-
zen aus der Region erwartet. 

Festzug in Rohr

Das Gauschützenfest mit Festzug durch 
Rohr, Preisverteilung und Proklamation 
der Bundes- und der Gaukönige in der 
Gebrüder-Gastner-Halle des TSV Rohr ist 
am Sonntag, 24. September geplant. „Wir 
wollen mit unser engagierten Arbeit und 
unseren frischen Ideen zeigen, dass diese 
Herausforderungen auch ein kleiner Schüt-
zenverein meistern kann“, warb der Rohrer 
Schützenmeister um breite Unterstützung.

nw  -  www.ssgrohr.de

Rohr gewinnt Freundschaftsscheibe
Beliebtes Vergleichsschießen zwischen 
Buchschwabach, Bürglein und Rohr

ROHR/BUCHSCHWABACH (nw)- Die be-
freundeten Schützenvereine SV 1924 
Buchschwabach (Schützengau Fürth), SV 
„Adler“ Bürglein (Schützengau Ansbach) 
und SSG Rohr (Schützengau SC-RH-HIP) 
trafen sich zum 25. Vergleichsschießen. 
Die „Wander-Freundschaftsscheibe“ ge-
wannen die Rohrer Sportschützen. 

Die drei mittelfränkischen Schützenvereine 
pflegen seit 1997 diesen freundschaftli-
chen Wettbewerb. Jedes Jahr treffen sie 
sich in einem anderen Schützenhaus zum 
geselligen Vergleichsschießen. Zwei Jahre 
musste Corona bedingt pausiert werden. 
Nun traf man sich in Buchschwabach und 
das Interesse der Sportschützen war groß. 
Aus jedem Verein traten jeweils sechs Luft-
gewehrschützen an, wobei jeder Sport-
schütze 20 Schuss abgeben durfte. 

Für den SV 1924 Buchschwabach waren 
Alexander Albert, Dominik Albert, Gerhard 
Bindner, Manfred Drechsler, Tobias Fischer 
und Matthias Schleenstein am Start. Für 
den SV „Adler“ Bürglein schossen Bern-
hard Brunner, Florian Gsell, Thomas Gsell, 
Michael Meyer, Fred Ziegler und Markus 
Ziegler. Die SSG Rohr vertraten Ralf Dein-
dörfer, Peter Maier, Christian Naschwitz, 
Günter Seitz, Bernd Spiegel und Harald 

Wieser. 

Die Auswertung wurde traditionell nach der 
kombinierten Ring-/Teilerwertung vorge-
nommen. 

Mannschaftssieger wurde Rohr mit 1.863,1 
Punkten vor Buchschwabach (1.683,1 
Punkte) und Bürglein (1.234,1 Punkte). 
Rohrs stellvertretender Schützenmeister 
Harald Weiß bedankte sich auch in Namen 
seiner Schützenmeisterkollegen Bernhard 
Brunner (Bürglein) und Matthias Schleen-
stein (Buchschwabach) bei den Schützen 
für die Teilnahme. 

Der Schützenmeister lud für den 19. Mai 

zum Goldschlägerpokalschießen für Luft-
gewehrmannschaften ins Rohrer Schützen-
heim ein. Zudem bat Weiß um rege Teilnah-
me am Mittelfränkischen Bundesschießen 
und Gauschießen SC-RH-HIP, welches 
die SSG Rohr vom 19. Juni bis 30. Juli 
im Buchschwabacher Schützenhaus aus-
richtet. Preise im Gesamtwert von 32.500 
Euro warten auf ihre Gewinner. Besonders 
interessant sind der Frühstarterbonus und 
die Meistbeteiligungspreise für die Vereine. 
Eine pfiffige Idee ist die Zusatzchance „501 
Teiler“, bei der es ein BMW-Cabrio für ein 
Jahr zu gewinnen gibt.

nw

Die Rohrer Sportschützen gewannen das beliebte Freundschaftsschießen gegen Bürglein und 
Buchschwabach. 
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gebiet Rohr. In den Themenbereichen, wie 
beispielsweise „Gewässer“, „Siedlungen“, 
„Forst“, „Agrarlandschaft“; „Öffentliche 
Flächen“ erarbeiteten die Teilnehmer*innen 
Vorschläge für weitere Entwicklungen, die 
positive Auswirkungen auf die biologische 
Artenvielfalt im Gemeindegebiet nehmen 
sollen. Am Ende der 4-stündigen Arbeitssit-
zung stand eine beeindruckende Ergebnis-
präsentation. Sehr erfreulich ist, dass die 
Mitwirkenden aus vielen unterschiedlichen 
Interessensvertretungen, wie Forst- und 
Landwirtschaft, Jagdwesen, Naturschutz, 
Kommunalpolitik, Kirche und Fachbehör-
den beteiligt waren. Die Ergebnisse werden 

demnächst dokumentiert zur Verfügung ge-
stellt. Beschlossene Arbeitsaufträge noch für 
dieses Jahr waren das Anbringen von Vogel-
nistkästen, Pflanzaktionen mit dem Kinder-
garten Rohr und die Planung einer Fortbil-
dungsreihe zur Biodiversität im Herbst, mit 
beteiligten Fachbehörden und Verbänden. 
Der nächste Workshop findet am Montag, 
den 30. September um 18:00 Uhr statt. Der 
Tagungsort wird noch bekannt gegeben.

Städtebauförderung für Rohr

Eine Delegation von Mitgliedern des Ge-
meinderates und Mitglieder des Rohrer 
Kärwa-Vereines haben sich am 4. Juni ei-
nen ersten Entwurf zur Neugestaltung des 
Dorfplatzes an der Schwabach in Rohr, 
zusammen mit dem Städtebauplaner Karl-
Heinz Zagel aus Wendelstein angesehen. 
Für das erweiterte Voruntersuchungsgebiet, 
dem historischen Ortskern von Rohr, hat der 
Gemeinderat die vorläufige Gebietskulisse 
beschlossen. Für dieses innerörtliche Areal 
wird nun eine Dokumentation erarbeitet, der 
sich ein Beschluss über ein Sanierungsge-
biet anschließt. In der Mai-Ausgabe wurde 
bereits berichtet.

Ihr/Euer

Felix Fröhlich

Erster Bürgermeister

Kinderkrippe umgebaut. Die Gemeinde in-
vestierte rund 50.000 Euro für technische 
Ausstattung und Einrichtungsgegenstände. 
Im Hinblick auf den Neubau des „Hauses für 
Kinder“ werden diese Räume in das Sum-
menraumprogramm mit eingebunden. Einen 
ausführlichen Bericht zur Einweihung finden 
Sie in diesem Heft.

Erster Workshop zur Biodiversität

Am 23. Mai wurde der erste Workshop zum 
Projekt „Marktplatz der biologischen Viel-
falt“ abgehalten. Die 20 Teilnehmer*innen 
erarbeiteten unter der Moderation des 
Landschaftsplanungsbüros Landimpuls aus 
Regenstauf eine Analyse für das Gemeinde-

Herzliche Einladung
zum Gemeindefest in Müncherlbach am Sonntag, 07. Juli 2019

unter dem Motto: „Aufstehen, Aufeinander zugehen“
Programmablauf:

10:00 Uhr Gottesdienst mit Posaunenchor, Voices of Life, 
Dreamkids, Gesangverein
11:00 Uhr Mittagessen
13:00 Uhr Kaffee u. selbstgebackene Kuchen/Küchle
14:00 Uhr Aufführung Volkstanzgruppe
14:30 Uhr Dorfführung
15:30 Uhr Aufführung Theatergruppe
16:00 Uhr Abschlussworte durch Pfarrer Wandtke
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ausführlichen Bericht zur Einweihung finden 
Sie in diesem Heft.
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Nachruf
Der Wasserzweckverband Großweismannsdorf trauert um

Herrn
Günther Hofmann

Wasserwart und technische Führungskraft
Günther Hofmann hat am 13. Mai 2019 überraschend den Kampf gegen seine heimtückische Krankheit zu  

unserem größten Bedauern verloren.
Am 1. Juli 1997 trat er seine Stelle als Wasserwart beim Zweckverband an. Zunächst als Stellvertreter der technischen  

Führungskraft Herrn Hanslbauer. Nach dessen Pensionierung im Juli 2000 wurde er die neue technische  
Führungskraft des Wasserzweckverbands.

Die Arbeiten und Aufgaben seiner Tätigkeit beim Verband kannte er bereits seit 1974, dem Jahr, in dem er der nebenamtliche  
Vertreter des Wasserwarts wurde. Bis zu seinem offiziellen Renteneintritt am 1. Mai 2011 erfüllte er mit unermüdlichem Fleiß,  
steter Einsatzbereitschaft und größter Sorgfalt die Arbeiten zur Versorgung seiner Mitbürgerinnen und Mitbürger. Mit seinem  

vorbildlichen Pflichtbewusstsein war Günther Hofmann auch nach seiner Pensionierung immer für die Belange seines  
Zweckverbandes da und half, wo und wann immer er konnte, seinen Nachfolgern.

Darüber hinaus war Günther Hofmann jahrzehntelang ein aktiver und lebensfroher Bestandteil  
des Dorf- und Vereinslebens von Großweismannsdorf.

Unser Mitgefühl gehört seiner Frau Martina, ihren Kindern Manfred und Dagmar mit deren Familien sowie den  
Verwandten und Freunden.

Der Zweckverband ist Günther Hofmann für seine Mitarbeit zu Dank verpflichtet und wird ihm ein ehrendes Andenken bewahren 
Für das Verbandsgremium und den Wasserzweckverband Großweismannsdorf

Johann Völkl
Verbandsvorsitzender

Auch in Deutschland
erleben wir immer öfter
die Folgen des Klima-
wandels. Als erfahre-
ner Versicherer bietet
Zurich umfassenden Ver-
sicherungsschutz gegen
Elementargefahren.

GerneberatenwirSie:
FILIALDIREKTION
JÜRGENHÜBNER
Dorfstraße 3
91189Gustenfelden
Telefon09122 5362
agentur.huebner@
zuerich.de
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BÄNDIGEN.
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Waldstraße 11     91189 Rohr-Gustenfelden   TEL 09122 81847

IHR SCHREINERMEISTER
AUS DER REGION

EINBAUMÖBEL / KÜCHEN / FENSTER / TÜREN

WAGNER
SCHREINEREI +

PLANUNGSBÜRO

 www.wagner-schreinerei.net

FORM
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Industriestraße 9 · 91560 Heilsbronn
Telefon 0 98 72/73 82 · Telefax 0 98 72/58 15

j.scherbaum@t-online.de

Gas- u. Ölbrennwertkessel
Holz- u. Pelletsanlagen
Wärmepumpen
Sanitärinstallation

Solaranlagen
Bäder
Bauspenglerei
Kundendienst

HEIZUNGSBAU · SPENGLEREI · SANITÄR

JOSEF
SCHERBAUM GM

 BH

ROHR. (mg).  Am Sonntag, 22. Januar 2023, war Landtagspräsidentin Frau 
Ilse Aigner Hauptrednerin beim CSU  Neujahrsempfang in Rohr in der Ge-
brüder-Gastner-Halle des TSV.

Im Anschluß daran war kurz Gelegenheit mit Frau Aigner vor ihrer Abreise 
zu sprechen. Ehrenvorstand Manfred Gastner vom TSV Rohr informierte 
sie über den Sportheim-Hallenbau im Jahr 2006.  Hier wurde aufopfernde 
Arbeit im Ehrenamt geleistet.

Frau Aigner zollte Anerkennung und Respekt und wünschte weiterhin dem 
TSV Rohr

alles Gute.

Im Gespräch mit Frau Aigner

Bild:  Frau Aigner und M. 
Gastner bei der Hinweis-
Tafel an der Zufahrt zum 

Sportheim.

Text und Foto  M. Gastner
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gebiet Rohr. In den Themenbereichen, wie 
beispielsweise „Gewässer“, „Siedlungen“,
„Forst“, „Agrarlandschaft“; „Öffentliche 
Flächen“ erarbeiteten die Teilnehmer*innen 
Vorschläge für weitere Entwicklungen, die 
positive Auswirkungen auf die biologische 
Artenvielfalt im Gemeindegebiet nehmen 
sollen. Am Ende der 4-stündigen Arbeitssit-
zung stand eine beeindruckende Ergebnis-
präsentation. Sehr erfreulich ist, dass die 
Mitwirkenden aus vielen unterschiedlichen 
Interessensvertretungen, wie Forst- und 
Landwirtschaft, Jagdwesen, Naturschutz,
Kommunalpolitik, Kirche und Fachbehör-
den beteiligt waren. Die Ergebnisse werden 

demnächst dokumentiert zur Verfügung ge-
stellt. Beschlossene Arbeitsaufträge noch für 
dieses Jahr waren das Anbringen von Vogel-
nistkästen, Pflanzaktionen mit dem Kinder-
garten Rohr und die Planung einer Fortbil-
dungsreihe zur Biodiversität im Herbst, mit 
beteiligten Fachbehörden und Verbänden.
Der nächste Workshop findet am Montag,
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sich ein Beschluss über ein Sanierungsge-
biet anschließt. In der Mai-Ausgabe wurde 
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Im Hinblick auf den Neubau des „Hauses für 
Kinder“ werden diese Räume in das Sum-
menraumprogramm mit eingebunden. Einen 
ausführlichen Bericht zur Einweihung finden 
Sie in diesem Heft.
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Am 23. Mai wurde der erste Workshop zum 
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Losbuden – Team !!!!  

 

 

 

Jede kennt sie und die Kinder lieben sie … die Losbude von Kindergarten und 
Diakonie!  

Jedes Jahr bringt die Losbude eine erhebliche Summe ein, die dem 
Kindergarten und der Diakonie zugute kommen. 

Damit wir weiterhin die Losbude bei den Festen und Kerwas zum Einsatz 
bringen können brauchen wir Verstärkung im Team!  

Wenn du dich angesprochen fühlst und Lust hast mitzufhelfen, dann melde 
dich einfach bei mir. 

Die Aufgaben des Losbunden-Teams sind: 
- Einkaufen der Gewinne 
- Befüllen der Losbuden 

 

Kontaktiere mich einfach unter 0170-5948977  

 

Vielen Dank für deine Mithilfe … die Kinder werden sich riesig freuen. 
 
Simone Wendland 
 

Mithilfe gesucht!
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gebiet Rohr. In den Themenbereichen, wie 
beispielsweise „Gewässer“, „Siedlungen“, 
„Forst“, „Agrarlandschaft“; „Öffentliche 
Flächen“ erarbeiteten die Teilnehmer*innen 
Vorschläge für weitere Entwicklungen, die 
positive Auswirkungen auf die biologische 
Artenvielfalt im Gemeindegebiet nehmen 
sollen. Am Ende der 4-stündigen Arbeitssit-
zung stand eine beeindruckende Ergebnis-
präsentation. Sehr erfreulich ist, dass die 
Mitwirkenden aus vielen unterschiedlichen 
Interessensvertretungen, wie Forst- und 
Landwirtschaft, Jagdwesen, Naturschutz, 
Kommunalpolitik, Kirche und Fachbehör-
den beteiligt waren. Die Ergebnisse werden 

demnächst dokumentiert zur Verfügung ge-
stellt. Beschlossene Arbeitsaufträge noch für 
dieses Jahr waren das Anbringen von Vogel-
nistkästen, Pflanzaktionen mit dem Kinder-
garten Rohr und die Planung einer Fortbil-
dungsreihe zur Biodiversität im Herbst, mit 
beteiligten Fachbehörden und Verbänden. 
Der nächste Workshop findet am Montag, 
den 30. September um 18:00 Uhr statt. Der 
Tagungsort wird noch bekannt gegeben.

Städtebauförderung für Rohr

Eine Delegation von Mitgliedern des Ge-
meinderates und Mitglieder des Rohrer 
Kärwa-Vereines haben sich am 4. Juni ei-
nen ersten Entwurf zur Neugestaltung des 
Dorfplatzes an der Schwabach in Rohr, 
zusammen mit dem Städtebauplaner Karl-
Heinz Zagel aus Wendelstein angesehen. 
Für das erweiterte Voruntersuchungsgebiet, 
dem historischen Ortskern von Rohr, hat der 
Gemeinderat die vorläufige Gebietskulisse 
beschlossen. Für dieses innerörtliche Areal 
wird nun eine Dokumentation erarbeitet, der 
sich ein Beschluss über ein Sanierungsge-
biet anschließt. In der Mai-Ausgabe wurde 
bereits berichtet.

Ihr/Euer

Felix Fröhlich

Erster Bürgermeister

Kinderkrippe umgebaut. Die Gemeinde in-
vestierte rund 50.000 Euro für technische 
Ausstattung und Einrichtungsgegenstände. 
Im Hinblick auf den Neubau des „Hauses für 
Kinder“ werden diese Räume in das Sum-
menraumprogramm mit eingebunden. Einen 
ausführlichen Bericht zur Einweihung finden 
Sie in diesem Heft.

Erster Workshop zur Biodiversität

Am 23. Mai wurde der erste Workshop zum 
Projekt „Marktplatz der biologischen Viel-
falt“ abgehalten. Die 20 Teilnehmer*innen 
erarbeiteten unter der Moderation des 
Landschaftsplanungsbüros Landimpuls aus 
Regenstauf eine Analyse für das Gemeinde-

Herzliche Einladung
zum Gemeindefest in Müncherlbach am Sonntag, 07. Juli 2019

unter dem Motto: „Aufstehen, Aufeinander zugehen“
Programmablauf:

10:00 Uhr Gottesdienst mit Posaunenchor, Voices of Life, 
Dreamkids, Gesangverein
11:00 Uhr Mittagessen
13:00 Uhr Kaffee u. selbstgebackene Kuchen/Küchle
14:00 Uhr Aufführung Volkstanzgruppe
14:30 Uhr Dorfführung
15:30 Uhr Aufführung Theatergruppe
16:00 Uhr Abschlussworte durch Pfarrer Wandtke

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Rohr, Dorfgemeinschaft Müncherlbach
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Kindergeschrei, Lachen, bunte Verkleidun-
gen. Die Sporthalle des TSV Rohr erlebte 
mal wieder einen Kinderfasching, bei der 
sie aus allen Nähten platzte. Über 100 Kin-
der mit ihren Eltern und Großeltern waren 
gekommen, um Spiele, Spaß und tolles 
Miteinander zu feiern.

Die Organisatoren des TSV Rohr waren 
darauf vorbereitet, dass viele Kinder kom-
men werden. Aber dass die Sitzplätze nicht 
ausreichen würden und die Eltern zum Teil 
auf dem Boden sitzen mussten, damit hatte 
niemand gerechnet. Umso ungezwungener 
war aber die Atmosphäre und egal, ob die 
Kinder an den vorbereiteten Spielen teil-
nahmen oder nicht, sie hatten jede Menge 
Spaß.

Höhepunkte des Festes waren die Bonbon-
regen, bei dem jedes Kind sich Süßigkei-
ten schnappen konnte, und die Masken-
prämierung. Als Belohnung für die tollen 
Verkleidungen erhielten die drei schönsten 
Mädchen- und Bubenmaskierungen je ei-
nen Kindersekt und viel Applaus.

Zum Abschluss führte die Polonaise zur 
Stelle, an der Schokoküsse an jedes Kind 
und viele Erwachsene ausgeteilt wurden. 
Danach war Toben in der Sporthalle an-
gesagt und die aufgenommenen Kalorien 
waren schnell wieder abgebaut.

Vielen Dank an die Helfer, die dafür sorgten, 
dass die Halle in kurzer Zeit wieder leer-
geräumt und gereinigt war. Der „normale“ 
Sportbetrieb kann weitergehen.“

„Die Halle bebt!“ - Kinderfasching beim TSV Rohr
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Gustenfelden – Als wäre da die letzten 
Jahre nichts gewesen, so verläuft die 
Jahreshauptversammlung des Männer-
gesangvereins 1888 Gustenfelden. Neben 
den Formalitäten werden verdiente Sänger 
geehrt, und die geplanten Auftritte für das 
kommende Jahr vorgestellt.

Nach Begrüßung und Totengedenken 
nimmt 1. Vorsitzender Manfred Wagner 
die aktiven und passiven Mitglieder mit 
auf eine Rückschau ins vergangene Jahr. 
Die Stärke des Chors wird nicht zuletzt 
darin deutlich, dass sofort wieder gesun-
gen wurde, sobald es möglich war. Selbst 
Veranstaltungen und Auftritte konnten in 
der zweiten Jahreshälfte mit gewohnter 
Bravour absolviert werden. Der Höhepunkt 
war das vom Männergesangverein organi-
sierte und gemeinsam mit dem Volkschor 
Georgensgmünd musikalisch gestaltete 
Weinfest in Gustenfelden, das großen Zu-
spruch über das Dorf hinaus fand, und allen 
Gästen und den Sängerinnen und Sängern 
viel Freude bereitete.

Auch Chorleiterin Ruth Schauer hebt in 
ihrem Bericht das anhaltende Engage-
ment und die Begeisterung „ihrer“ Sän-
ger hervor. Trotz der Einschränkungen der 
letzten Jahre sei Aufgeben nie eine Option 
gewesen. Und heute präsentiere sich der 
Chor mit einer erfreulich ausgewogenen 
Mischung aus erfahrenen und jungen Sän-
gern, mit einem breiten und bunt gemisch-
ten Repertoire. Ziel für das kommende Jahr 
sei die weitere Ergänzung des Liedguts 
um beispielsweise das eine oder andere 
fremdsprachliche Lied.

Erlebt werden kann der Männergesangver-
ein Gustenfelden im Jahr 2023 im Rahmen 
der KKM in Rohr am 11. Juni, beim Jubi-
läum des Posaunenchors in der Tabakhalle 
Kottensdorf am 1. Juli, und bei einem Kon-
zert am Rothsee zusammen mit dem Volk-
schor Georgensgmünd und dem Gospel-
chor Worzeldorf. Nach den Sommerferien 
findet am 16. September wieder das Gus-
tenfeldener „Weinfest mit Gesang“ statt. 
Am 10. Dezember lädt der Männerchor zu 
einer Adventsfeier in die Kirche Gustenfel-
den herzlich ein. Und das eine oder andere 
zwischendurch wird es auch noch geben.

Mit dem Bericht des Kassiers und der Kas-
senprüfer samt anschließender Entlastung 

Viel Gesang, viel Ehr`- viva la musica
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menraumprogramm mit eingebunden. Einen 
ausführlichen Bericht zur Einweihung finden 
Sie in diesem Heft.

Erster Workshop zur Biodiversität

Am 23. Mai wurde der erste Workshop zum 
Projekt „Marktplatz der biologischen Viel-
falt“ abgehalten. Die 20 Teilnehmer*innen 
erarbeiteten unter der Moderation des 
Landschaftsplanungsbüros Landimpuls aus 
Regenstauf eine Analyse für das Gemeinde-

Herzliche Einladung
zum Gemeindefest in Müncherlbach am Sonntag, 07. Juli 2019

unter dem Motto: „Aufstehen, Aufeinander zugehen“
Programmablauf:

10:00 Uhr Gottesdienst mit Posaunenchor, Voices of Life, 
Dreamkids, Gesangverein
11:00 Uhr Mittagessen
13:00 Uhr Kaffee u. selbstgebackene Kuchen/Küchle
14:00 Uhr Aufführung Volkstanzgruppe
14:30 Uhr Dorfführung
15:30 Uhr Aufführung Theatergruppe
16:00 Uhr Abschlussworte durch Pfarrer Wandtke

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Rohr, Dorfgemeinschaft Müncherlbach

der Vorstandschaft ist die Tagesordnung 
auch schon erledigt. Bis auf den wichtigs-
ten Punkt: die Ehrung langjähriger Sänger. 
Mit Stolz und Freude überreicht Vorsitzen-
der Wagner die Ehrung für 65 Jahre Sin-
gen im Chor an Heinrich Götz und Erhard 
Fromberger. Günter Hirsch erhält Urkunde 
und Nadel für 40 Jahre Singen im Chor und 
gemeinsam mit seiner Frau Luise ein Son-
derlob für 20 Jahre als Schriftführer. Sein 

Nachfolger Roland Bierlein kann immerhin 
auf 10 Jahre Singen im Chor zurückblicken. 
Alle Sänger sind lebende Beispiele, dass 
regelmäßiges Singen nicht nur bei bester 
Laune, sondern auch bei bester Gesundheit 
hält. Die Chorprobe am Freitagabend ist 
für jedermann herzlich offen, der auch mal 
dieses alternative Fitnessprogramm versu-
chen möchte.

 

Viel Gesang, viel Ehr‘ – 
viva la musica 

Gustenfelden – Als wäre da die letzten Jahre nichts gewesen, so ver-
läuft die Jahreshauptversammlung des Männergesangvereins 1888 
Gustenfelden. Neben den Formalitäten werden verdiente Sänger ge-
ehrt, und die geplanten Auftritte für das kommende Jahr vorgestellt. 

Nach Begrüßung und Totengedenken nimmt 1. Vorsitzender Manfred 
Wagner die aktiven und passiven Mitglieder mit auf eine Rückschau 
ins vergangene Jahr. Die Stärke des Chors wird nicht zuletzt darin 
deutlich, dass sofort wieder gesungen wurde, sobald es möglich war. 
Selbst Veranstaltungen und Auftritte konnten in der zweiten Jahres-
hälfte mit gewohnter Bravour absolviert werden. Der Höhepunkt war 
das vom Männergesangverein organisierte und gemeinsam mit dem 
Volkschor Georgensgmünd musikalisch gestaltete Weinfest in Gusten-
felden, das großen Zuspruch über das Dorf hinaus fand, und allen 
Gästen und den Sängerinnen und Sängern viel Freude bereitete. 

Auch Chorleiterin Ruth Schauer hebt in ihrem Bericht das anhaltende 
Engagement und die Begeisterung „ihrer“ Sänger hervor. Trotz der 
Einschränkungen der letzten Jahre sei Aufgeben nie eine Option gewe-
sen. Und heute präsentiere sich der Chor mit einer erfreulich 
ausgewogenen Mischung aus erfahrenen und jungen Sängern, mit ei-
nem breiten und bunt gemischten Repertoire. Ziel für das kommende 
Jahr sei die weitere Ergänzung des Liedguts um beispielsweise das 
eine oder andere fremdsprachliche Lied. 

Erlebt werden kann der Männergesangverein Gustenfelden im Jahr 
2023 im Rahmen der KKM in Rohr am 11. Juni, beim Jubiläum des Po-
saunenchors in der Tabakhalle Kottensdorf am 1. Juli, und bei einem 
Konzert am Rothsee zusammen mit dem Volkschor Georgensgmünd 
und dem Gospelchor Worzeldorf. Nach den Sommerferien findet am 
16. September wieder das Gustenfeldener „Weinfest mit Gesang“ 
statt. Am 10. Dezember lädt der Männerchor zu einer Adventsfeier in 
die Kirche Gustenfelden herzlich ein. Und das eine oder andere zwi-
schendurch wird es auch noch geben. 

Mit dem Bericht des Kassiers und der Kassenprüfer samt anschließen-
der Entlastung der Vorstandschaft ist die Tagesordnung auch schon 
erledigt. Bis auf den wichtigsten Punkt: die Ehrung langjähriger Sän-
ger. Mit Stolz und Freude überreicht Vorsitzender Wagner die Ehrung 
für 65 Jahre Singen im Chor an Heinrich Götz und Erhard Fromberger. 
Günter Hirsch erhält Urkunde und Nadel für 40 Jahre Singen im Chor 
und gemeinsam mit seiner Frau Luise ein Sonderlob für 20 Jahre als 
Schriftführer. Sein Nachfolger Roland Bierlein kann immerhin auf 10 
Jahre Singen im Chor zurückblicken. Alle Sänger sind lebende Bei-
spiele, dass regelmäßiges Singen nicht nur bei bester Laune, sondern 
auch bei bester Gesundheit hält. Die Chorprobe am Freitagabend ist 
für jedermann herzlich offen, der auch mal dieses alternative Fitness-
programm versuchen möchte. 

 

1. Vorsitzender 
Manfred Wagner 

Dorfstraße 8 
91189 Gustenfelden 

Telefon: (09122) 8 14 42 
Telefax: (09122) 87 62 57 

E-Mail: info@gefluegelhof-wag-
ner.de 

 

2. Vorsitzender 
Stefan Winkler 

MMÄÄNNNNEERRGGEESSAANNGGVVEERREEIINN  

GGUUSSTTEENNFFEELLDDEENN  EE..  VV..  

PPRREESSSSEEMMIITTTTEEIILLUUNNGG  

08.02.2023 

 

 

AANNSSPPRREECCHHPPAARRTTNNEERR  

Herr Roland Bierlein 

Telefon: (09122) 17 16 15 4 

E-Mail: 

info@mgvgustenfelden.de 

Bild: MGV 1888 
Gustenfelden
v.l.n.r.: 
1. Vorsitzender Man-
fred Wagner, 
Erhard Fromberger, 
Heinrich Götz, 
Günter Hirsch, 
Roland Bierlein
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Aus der Verwaltung

Spitalberg 4

Schwabach

Tel. 09122 - 160 14 www.bestattungsinstitut-alter.de

Trauerwege sind individuell.
Wir helfen Ihnen, 

Brücken zu bauen.

gebiet Rohr. In den Themenbereichen, wie 
beispielsweise „Gewässer“, „Siedlungen“,
„Forst“, „Agrarlandschaft“; „Öffentliche 
Flächen“ erarbeiteten die Teilnehmer*innen 
Vorschläge für weitere Entwicklungen, die 
positive Auswirkungen auf die biologische 
Artenvielfalt im Gemeindegebiet nehmen 
sollen. Am Ende der 4-stündigen Arbeitssit-
zung stand eine beeindruckende Ergebnis-
präsentation. Sehr erfreulich ist, dass die 
Mitwirkenden aus vielen unterschiedlichen 
Interessensvertretungen, wie Forst- und 
Landwirtschaft, Jagdwesen, Naturschutz,
Kommunalpolitik, Kirche und Fachbehör-
den beteiligt waren. Die Ergebnisse werden 

demnächst dokumentiert zur Verfügung ge-
stellt. Beschlossene Arbeitsaufträge noch für 
dieses Jahr waren das Anbringen von Vogel-
nistkästen, Pflanzaktionen mit dem Kinder-
garten Rohr und die Planung einer Fortbil-
dungsreihe zur Biodiversität im Herbst, mit 
beteiligten Fachbehörden und Verbänden.
Der nächste Workshop findet am Montag,
den 30. September um 18:00 Uhr statt. Der 
Tagungsort wird noch bekannt gegeben.

Städtebauförderung für Rohr

Eine Delegation von Mitgliedern des Ge-
meinderates und Mitglieder des Rohrer 
Kärwa-Vereines haben sich am 4. Juni ei-
nen ersten Entwurf zur Neugestaltung des 
Dorfplatzes an der Schwabach in Rohr,
zusammen mit dem Städtebauplaner Karl-
Heinz Zagel aus Wendelstein angesehen.
Für das erweiterte Voruntersuchungsgebiet,
dem historischen Ortskern von Rohr, hat der 
Gemeinderat die vorläufige Gebietskulisse 
beschlossen. Für dieses innerörtliche Areal 
wird nun eine Dokumentation erarbeitet, der 
sich ein Beschluss über ein Sanierungsge-
biet anschließt. In der Mai-Ausgabe wurde 
bereits berichtet.

Ihr/Euer

Felix Fröhlich

Erster Bürgermeister

Kinderkrippe umgebaut. Die Gemeinde in-
vestierte rund 50.000 Euro für technische 
Ausstattung und Einrichtungsgegenstände.
Im Hinblick auf den Neubau des „Hauses für 
Kinder“ werden diese Räume in das Sum-
menraumprogramm mit eingebunden. Einen 
ausführlichen Bericht zur Einweihung finden 
Sie in diesem Heft.

Erster Workshop zur Biodiversität

Am 23. Mai wurde der erste Workshop zum 
Projekt „Marktplatz der biologischen Viel-
falt“ abgehalten. Die 20 Teilnehmer*innen 
erarbeiteten unter der Moderation des 
Landschaftsplanungsbüros Landimpuls aus 
Regenstauf eine Analyse für das Gemeinde-

Herzliche Einladung
zum Gemeindefest in Müncherlbach am Sonntag, 07. Juli 2019

unter dem Motto: „Aufstehen, Aufeinander zugehen“
Programmablauf:

10:00 Uhr Gottesdienst mit Posaunenchor, Voices of Life, 
Dreamkids, Gesangverein
11:00 Uhr Mittagessen
13:00 Uhr Kaffee u. selbstgebackene Kuchen/Küchle
14:00 Uhr Aufführung Volkstanzgruppe
14:30 Uhr Dorfführung
15:30 Uhr Aufführung Theatergruppe
16:00 Uhr Abschlussworte durch Pfarrer Wandtke

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Rohr, Dorfgemeinschaft Müncherlbach

Veranstaltungen

Markt
01. April 2023, 11 bis 16 Uhr

Pfarrhaus Regelsbach

Auf die Kleinen
wartet eine süße Überraschung!

im Hof des Regelsbacher Pfarrhauses

Wir erwarten Euch mit
 � Deftigem und Süßem
 � Kaffee und Kuchen
 � Kunsthandwerk und Schmuck
 � Eis sowie einer Fotobox

Wir freuen uns sehr auf Euer Kommen!

Förderverein
Dorfgemeinschaftshaus Regelsbach 

ZUM PFARRHAUS

Tag der
offenen
KITA-Tür

Sonntag
19. März '23
10:30 - 13:00

Bachstraße 25, 91189 Rohr
www.kita-rohr.de

Informationen über unsere pädagogische Arbeit

Erkunden der Räumlichkeiten

Kennenlernen der pädagogischen Fachkräfte

Angebot einer Schnitzeljagd über das ganze Gelände

kleine Snacks und Getränke (freiwillige Spende) 

Vorher Familienkirche um 10:00 Uhr
am Spielplatz neben dem Kindergarten

Jahreshauptversammlung

Einladung 
zur Jahreshauptversammlung 
am Donnerstag, 02.03.2023 

um 19.30 Uhr 
im Gasthaus Bierlein in Rohr.

Georg Burger

Jagdgenossenschaft Rohr

Einladung 
zur Jahreshauptversammlung

Wir laden alle Mitglieder 

zur Jahreshauptversammlung 

am Donnerstag, 23. März 2023 um 19.30 Uhr
ins Gasthaus Bierlein/Seitz in Rohr herzlich ein.

Folgende Tagesordnungspunkte sind vorgesehen:

	 1. Begrüßung

	 2. Verlesung des Protokolls vom Vorjahr

	 3. Vorstandsbericht

	 4. Kassenbericht

	 5. Bericht der Kassenrevisoren

	 6. Entlastung der Vorstandschaft

	 7. Bericht der Chorleiterin

	 8. Wünsche und Anregungen

Die Vorstandschaft

Waltraud Wendland

1. Vorsitzende

Gesangverein 
Frohsinn Rohr e.V.
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Spitalberg 4

Schwabach

Tel. 09122 - 160 14 www.bestattungsinstitut-alter.de

Trauerwege sind individuell.
Wir helfen Ihnen, 

Brücken zu bauen.

gebiet Rohr. In den Themenbereichen, wie 
beispielsweise „Gewässer“, „Siedlungen“, 
„Forst“, „Agrarlandschaft“; „Öffentliche 
Flächen“ erarbeiteten die Teilnehmer*innen 
Vorschläge für weitere Entwicklungen, die 
positive Auswirkungen auf die biologische 
Artenvielfalt im Gemeindegebiet nehmen 
sollen. Am Ende der 4-stündigen Arbeitssit-
zung stand eine beeindruckende Ergebnis-
präsentation. Sehr erfreulich ist, dass die 
Mitwirkenden aus vielen unterschiedlichen 
Interessensvertretungen, wie Forst- und 
Landwirtschaft, Jagdwesen, Naturschutz, 
Kommunalpolitik, Kirche und Fachbehör-
den beteiligt waren. Die Ergebnisse werden 

demnächst dokumentiert zur Verfügung ge-
stellt. Beschlossene Arbeitsaufträge noch für 
dieses Jahr waren das Anbringen von Vogel-
nistkästen, Pflanzaktionen mit dem Kinder-
garten Rohr und die Planung einer Fortbil-
dungsreihe zur Biodiversität im Herbst, mit 
beteiligten Fachbehörden und Verbänden. 
Der nächste Workshop findet am Montag, 
den 30. September um 18:00 Uhr statt. Der 
Tagungsort wird noch bekannt gegeben.

Städtebauförderung für Rohr

Eine Delegation von Mitgliedern des Ge-
meinderates und Mitglieder des Rohrer 
Kärwa-Vereines haben sich am 4. Juni ei-
nen ersten Entwurf zur Neugestaltung des 
Dorfplatzes an der Schwabach in Rohr, 
zusammen mit dem Städtebauplaner Karl-
Heinz Zagel aus Wendelstein angesehen. 
Für das erweiterte Voruntersuchungsgebiet, 
dem historischen Ortskern von Rohr, hat der 
Gemeinderat die vorläufige Gebietskulisse 
beschlossen. Für dieses innerörtliche Areal 
wird nun eine Dokumentation erarbeitet, der 
sich ein Beschluss über ein Sanierungsge-
biet anschließt. In der Mai-Ausgabe wurde 
bereits berichtet.

Ihr/Euer

Felix Fröhlich

Erster Bürgermeister

Kinderkrippe umgebaut. Die Gemeinde in-
vestierte rund 50.000 Euro für technische 
Ausstattung und Einrichtungsgegenstände. 
Im Hinblick auf den Neubau des „Hauses für 
Kinder“ werden diese Räume in das Sum-
menraumprogramm mit eingebunden. Einen 
ausführlichen Bericht zur Einweihung finden 
Sie in diesem Heft.

Erster Workshop zur Biodiversität

Am 23. Mai wurde der erste Workshop zum 
Projekt „Marktplatz der biologischen Viel-
falt“ abgehalten. Die 20 Teilnehmer*innen 
erarbeiteten unter der Moderation des 
Landschaftsplanungsbüros Landimpuls aus 
Regenstauf eine Analyse für das Gemeinde-

Herzliche Einladung
zum Gemeindefest in Müncherlbach am Sonntag, 07. Juli 2019

unter dem Motto: „Aufstehen, Aufeinander zugehen“
Programmablauf:

10:00 Uhr Gottesdienst mit Posaunenchor, Voices of Life, 
Dreamkids, Gesangverein
11:00 Uhr Mittagessen
13:00 Uhr Kaffee u. selbstgebackene Kuchen/Küchle
14:00 Uhr Aufführung Volkstanzgruppe
14:30 Uhr Dorfführung
15:30 Uhr Aufführung Theatergruppe
16:00 Uhr Abschlussworte durch Pfarrer Wandtke

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Rohr, Dorfgemeinschaft Müncherlbach

Gemeindeverwaltung
Wichtige Durchwahl-Nummern

Erster Bürgermeister 
Felix Fröhlich 9775-10
e-mail: felix.froehlich@rohr-mfr.de

Bauamt 
Michael Scheffler 9775-12
e-mail: michael.scheffler@rohr-mfr.de

Friedrich Siemandel 9775-13
e-mail: friedrich.siemandel@rohr-mfr.de

Marion Gahler 9775-11
e-mail: marion.gahler@rohr-mfr.de

Kasse/Steuern
Angelika Koch  9775-14
e-mail: angelika.koch@rohr-mfr.de

Schulen/Kindergarten/Personal
Manuela Heller  9775-15
e-mail: manuela.heller@rohr-mfr.de

Geschäftsleitung, Kämmerei
Alexandra Keller  9775-16
e-mail: alexandra.keller@rohr-mfr.de

Einwohnermeldeamt u. VHS
Christa Greul  9775-18
e-mail: christa.greul@rohr-mfr.de

Simone Hacker  9775-19
e-mail: simone.hacker@rohr-mfr.de

Standesamt
Andrea Rauth  9775-21
e-mail: rauth@rohr-mfr.de

Zentrale:  09876 / 97 75-0
Telefax:  09876 / 97 75-40
Die Gemeindeverwaltung finden Sie auch 
im Internet unter:
www.rohr-mfr.de 
e-mail: info@rohr-mfr.de

Öffnungszeiten:
Mo. – Fr. 08.00 – 12.00 Uhr
Mo. nachm. 14.00 – 16.00 Uhr
Do. nachm. 14.00 – 18.00 Uhr 
Wir bitten um Terminvereinbarung

Bankverbindung
Sparkasse Mittelfranken-Süd
IBAN: DE34 7645 0000 0000 0880 96, 
BIC: BYLADEM1SRS

RaiBa Heilsbronn-Windsbach
IBAN: DE57 7606 9663 0000 5139 97, 
BIC: GENODEF1WBA

VR-Bank Mittelfranken Mitte eG
IBAN: DE82 7656 0060 0004 5145 72, 
BIC: GENODEF1ANS

Termine März 2023Evang. Gottesdienste 
März 23

05. März.		 10.00 Uhr	 St. Emmeram 
            Gottesdienst mit Abendmahl und 
    Kindergottesdienst Gemeindehaus Arche
	 15.00 Uhr 	 Regelsbach
                        Einführung Pfr. Dr. Stengel
07. März	 19.00 Uhr	 St. Emmeram
	                        Taizeandacht
12. März	 09.00 Uhr	 Gustenfelden
	 10.00 Uhr	 St. Emmeram
14. März	 19.00 Uhr	 St. Emmeram
	                        Taizeandacht
19. März	 09.00 Uhr	 Kottensodorf
	 10.00 Uhr  Familienkirche
         	              Gemeindehaus Saal
21. März	 19.00 Uhr	 St. Emmeram
	                        Taizeandacht
26. März	 09.00 Uhr	 Regelsbach
	 10.00 Uhr  	 St. Emmeram
            Vorstellungsgottesdienst der Konfis
28. März	 19.00 Uhr	 St. Emmeram
	                        Taizeandacht

jeder 1. Montag im Monat um 19.00 Uhr
(Feiertage oder Ferien ausgenommen)
kath. Gottesdienst in der Kirche 
St. Emmeram, Rohr

Abhängig von der aktuellen Entwicklung sind 

Änderungen der geplanten Gottesdienste möglich.  

Bitte beachten Sie auch die Gottesdiensttermine im 

Schwabacher Tagblatt und auf der Homepage der 

Kirchengemeinde bzw. unter  
www.evangelische-termine.de

www.rohr-evangelisch.de

www.gustenfelden-evangelisch.de

Bürgerservice-Portal: 
https://www. 

buergerserviceportal.de/
bayern/rohrmfr

H INWE I SH INWE I S

ab 01.03. Amphibiensammlung an den Wei-
hergebieten im Gemeindegebiet Rohr, BUND 
Naturschutz, Ortsgruppe Rohr
01.03. 19.00 Uhr, Generalversammlung des 
Obst- und Gartenbauvereins Rohr u. Umge-
bung, Sportheim TSV Rohr
Sa. 04.03. 19:30 Uhr Weizenfest, Kottensdorf 
Feuerwehrhaus, FFW Kottensdorf
So. 05.03. 09:00 Uhr Jahreshauptversamm-
lung Schützengau SC/RH/Hip., Rohr, Gasthaus 
Bierlein (Saal), Sportschützen Rohr
So. 05.03. 19:30 Uhr Jahreshauptversamm-
lung BUND Naturschutz - Ortsgruppe Rohr, 
Rohr, BUND Naturschutz, Ortsgruppe Rohr
Mo. 13.03. 19:30 Uhr Jahreshauptversamm-
lung FUW Kottensdorf, Feuerwehrhaus, Freie 
Unabhängige Wählergemeinschaft Gemeinde 
Rohr e.V.
Di. 14.03. 19:00 Uhr Gemeinderatssitzung, 
Gemeinde Rohr
Do. 16.03. 18:00 Uhr Jahreshauptversamm-
lung VdK mit Abendessen, Rohr Gasthaus Bier-
lein. VdK-OV Rohr
Fr. 17.03. 19:30 Uhr Jahreshauptversamm-
lung Abt. Tennis, Rohr, Tennishalle TSV Rohr, 
Abt. Tennis
So. 19.03. Mittelfränkischer Schützentag, 
Ansbach, Sportschützen Rohr
Do. 23.03. 19:30 Uhr Jahreshauptversamm-
lung mit Neuwahlen Förderverein KiGa, Re-
gelsbach, Evang. Gemeindehaus, Förderverein 
Kindergarten und Jugend Regelsbach e.V.
Do. 23.03. 19:30 Uhr, Jahreshautpversamm-
lung GV Frohsinn, Rohr, Gasthaus Bierlein, Ge-
sangverein Frohsinn, Rohr“
Fr. 24.03. 19:00 Uhr Jahreshauptversamm-
lung TSV Rohr, Rohr, Gebrüder-Gastner-Halle	
TSV Rohr 
Sa. 25.03. 19:00 Uhr Jahreshauptversamm-
lung, Ehrungen, Vereinsessen und Vereins-
meisterschaft Schnupfclub Dechendorf, Land-
gasthof Krug, Schnupfclub Dechendorf
Fr. 31.03. 13:00 Uhr Seniorentag Roth, Land-
wirtschaftsschule (Aula), Bayer. Bauernver-
band, KV Roth

Alle Termine und Veranstaltungen unter Vorbehalt. 
Aufgrund der Corona-Pandemie kann es zu kurzfris-
tigen Absagen oder Verschiebungen kommen. Bitte 
beachten Sie hierzu auch die Veröffentlichungen in 
der Tagespresse und online unter www.rohr-mfr.de




